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Erster Abschnitt
Allgemeine und gemeinsame Bestim-
mungen

g1
Zweck und Anwendungsbereich des
Gesetzes

(1) Zweck dieses Gesetzes ist es, den
Einzelnen davor zu schitzen, dass er
durch den Umgang mit seinen personen-
bezogenen Daten in seinem Personlich-
keitsrecht beeintrachtigt wird.

(2) Dieses Gesetz gilt fir die Erhebung,
Verarbeitung und Nutzung personenbezo-
gener Daten durch

1. offentliche Stellen des Bundes,

2. offentliche Stellen der Lé&nder, soweit
der Datenschutz nicht durch Landesge-
setz geregelt ist und soweit sie

a) Bundesrecht ausfiihren oder

b) als Organe der Rechtspflege tatig
werden und es sich nicht um Ver-
waltungsangelegenheiten handelt,

3. nicht offentliche Stellen, soweit sie die
Daten unter Einsatz von Datenverar-
beitungsanlagen verarbeiten, nutzen o-
der dafur erheben oder die Daten in o-
der aus nicht automatisierten Dateien
verarbeiten, nutzen oder dafur erheben,
es sei denn, die Erhebung, Verarbei-
tung oder Nutzung der Daten erfolgt
ausschlieBlich fiir persénliche oder fa-
miliare Tatigkeiten.

(3) Soweit andere Rechtsvorschriften des
Bundes auf personenbezogene Daten ein-
schlieBBlich deren Veroffentlichung anzu-
wenden sind, gehen sie den Vorschriften
dieses Gesetzes vor. Die Verpflichtung zur
Wahrung gesetzlicher Geheimhaltungs-
pflichten oder von Berufs- oder besonderen
Amtsgeheimnissen, die nicht auf gesetzli-
chen Vorschriften beruhen, bleibt unbe-
rahrt.

(4) Die Vorschriften dieses Gesetzes ge-
hen denen des Verwaltungsverfahrensge-
setzes vor, soweit bei der Ermittlung des
Sachverhalts personenbezogene Daten
verarbeitet werden.

(5) Dieses Gesetz findet keine Anwen-
dung, sofern eine in einem anderen Mit-
gliedstaat der Europaischen Union oder in
einem anderen Vertragsstaat des Abkom-
mens Uber den Europaischen Wirtschafts-
raum belegene verantwortliche Stelle per-
sonenbezogene Daten im Inland erhebt,
verarbeitet oder nutzt, es sei denn, dies
erfolgt durch eine Niederlassung im Inland.
Dieses Gesetz findet Anwendung, sofern
eine verantwortliche Stelle, die nicht in

Part |
General and common provisions

Section 1
Purpose and scope

(1) The purpose of this Act is to protect the
individual against his right to privacy being
impaired through the handling of his per-
sonal data.

(2) This Act shall apply to the collection,
processing and use of personal data by

1. public bodies of the Federation,

2. public bodies of the Lander in so far as
data protection is not governed by Land
legislation and in so far as they

a) execute federal law or,

b) act as bodies of the judicature and
are not dealing with administrative
matters,

3. private bodies in so far as they process
or use data by means of data process-
ing systems or collect data for such
systems, process or use data in or from
non-automated filing systems or collect
data for such systems, except where
the collection, processing or use of such
data is effected solely for personal or
family activities.

(3) In so far as other legal provisions of the
Federation are applicable to personal data,
including their publication, such provisions
shall take precedence over the provisions
of this Act. This shall not affect the duty to
observe the legal obligation of maintaining
secrecy or professional or special official
confidentiality not based on legal prov-
sions.

(4) The provisions of this Act shall take
precedence over those of the Administra-
tive Procedures Act in so far as personal
data are processed in ascertaining the
facts.

(5) This Act shall not apply in so far as a
controller located in another member state
of the European Union or in another state
party to the Agreement on the European
Economic Area collects, processes or uses
personal data, except where such collec-
tion, processing or use is carried out by a
branch in Germany. This Act shall apply in
so far as a controller which is not located in
a member state of the European Union or
in another state party to the Agreement on



einem Mitgliedstaat der Européaischen Uni-
on oder in einem anderen Vertragsstaat
des Abkommens Uber den Europaischen
Wirtschaftsraum belegen ist, personenbe-
zogene Daten im Inland erhebt, verarbeitet
oder nutzt. Soweit die verantwortliche
Stelle nach diesem Gesetz zu nennen ist,
sind auch Angaben uber im Inland ansas-
sige Vertreter zu machen. Die Satze 2 und
3 gelten nicht, sofern Datentréger nur zum
Zwecke des Transits durch das Inland ein-
gesetzt werden. §38 Abs. 1 Satz 1 bleibt
unberihrt.

§2
Offentliche und nicht 6ffentliche Stellen

(1) Offentliche Stellen des Bundes sind die
Behorden, die Organe der Rechtspflege
und andere offentlich-rechtlich organisierte
Einrichtungen des Bundes, der bundesun-
mittelbaren Korperschaften, Anstalten und
Stiftungen des offentlichen Rechts sowie
deren Vereinigungen ungeachtet ihrer
Rechtsform. Als offentliche Stellen gelten
die aus dem Sondervermdgen Deutsche
Bundespost durch Gesetz hervorgegange-
nen Unternehmen, solange ihnen ein aus-
schlie3liches Recht nach dem Postgesetz
zusteht.

(2) Offentliche Stellen der Lander sind die
Behorden, die Organe der Rechtspflege
und andere offentlich-rechtlich organisierte
Einrichtungen eines Landes, einer Ge-
meinde, eines Gemeindeverbandes und
sonstiger der Aufsicht des Landes unter-
stehender juristischer Personen des offent-
lichen Rechts sowie deren Vereinigungen
ungeachtet ihrer Rechtsform.

(3) Vereinigungen des privaten Rechts von
offentlichen Stellen des Bundes und der
Lander, die Aufgaben der 6ffentlichen Ver-
waltung wahrnehmen, gelten ungeachtet
der Beteiligung nicht 6éffentlicher Stellen als
offentliche Stellen des Bundes, wenn

1. sie Uber den Bereich eines Landes
hinaus tatig werden oder

2. dem Bund die absolute Mehrheit der
Anteile gehort oder die absolute Mehr-
heit der Stimmen zusteht.

Andernfalls gelten sie als offentliche Stellen
der Lénder.

(4) Nicht offentliche Stellen sind naturliche
und juristische Personen, Gesellschaften
und andere Personenvereinigungen des
privaten Rechts, soweit sie nicht unter die
Abséatze 1 bis 3 fallen. Nimmt eine nicht
offentliche Stelle hoheitliche Aufgaben der
offentlichen Verwaltung wahr, ist sie inso-
weit Offentliche Stelle im Sinne dieses Ge-
setzes.

the European Economic Area collects,
processes or uses personal data in Ger-
many. In so far as the controller is to be
named under this Act, information is also to
be furnished on representatives estab-
lished in Germany. Sentences 2 and 3 shall
not apply in so far as data storage media
are employed solely for the purposes of
transit through Germany. The first sentence
of Section 38 (1) shall remain unaffected.

Section 2
Public and private bodies

(1) “Public bodies of the Federation”
means the authorities, the bodies of the
judicature and other public-law institutions
of the Federation, of the Federal corpora-
tions, establishments and foundations wun-
der public law as well as of their associa-
tions irrespective of their legal structure.
The successor companies created from the
Special Fund Deutsche Bundespost by act
of law are considered public bodies as long
as they have an exclusive right under the
Postal Law.

(2) “Public bodies of the Lander* means
the authorities, the bodies of the judicature
and other public-law institutions of a Land,
of a municipality, an association of munici-
palities or other legal persons under public
law subject to Land supervision as well as
of their associations irrespective of their
legal structure.

(3) Private-law associations of public bod-
ies of the Federation and the L&nder per-
forming public administration duties shall
be regarded as public bodies of the Fed-
eration, irrespective of private sharehold-
ings, if

1. they operate beyond the territory of a

Land or

2. the Federation possesses the absolute
majority of shares or votes.

Otherwise they shall be regarded as public
bodies of the La&nder.

(4) “Private bodies" means natural or legal
persons, companies and other private-law
associations in so far as they are not cov-
ered by sub-sections 1 to 3 above. To the
extent that a private body performs sover-
eign public administration duties, it shall be
treated as a public body for the purposes of
this Act.



§3
Weitere Begriffsbestimmungen

(1) Personenbezogene Daten sind Einzd-
angaben Uber personliche oder sachliche
Verhéltnisse einer bestimmten oder be-
stimmbaren natirlichen Person (Betroffe-
ner).

(2) Automatisierte Verarbeitung ist die
Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung
personenbezogener Daten unter Einsatz
von Datenverarbeitungsanlagen. Eine nicht
automatisierte Datei ist jede nicht automa-
tisierte  Sammlung personenbezogener
Daten, die gleichartig aufgebaut ist und
nach bestimmten Merkmalen zugénglich ist
und ausgewertet werden kann.

(3) Erheben ist das Beschaffen von Daten
Uber den Betroffenen.

(4) Verarbeiten ist das Speichern, Veran-
dern, Ubermitteln, Sperren und Loschen
personenbezogener Daten. Im Einzelnen
ist, ungeachtet der dabei angewendeten
Verfahren:

1. Speichern das Erfassen, Aufnehmen
oder Aufbewahren personenbezogener
Daten auf einem Datentrager zum Zw e-
cke ihrer weiteren Verarbeitung oder
Nutzung,

2. Verandern das inhaltliche Umgestalten
gespeicherter personenbezogener Da-
ten,

3. Ubermitteln das Bekannt geben gespei-
cherter oder durch Datenverarbeitung
gewonnener personenbezogener Daten
an einen Dritten in der Weise, dass

a) die Daten an den Dritten weiterge-
geben werden oder

b) der Dritte zur Einsicht oder zum Ab-
ruf bereitgehaltene Daten einsieht
oder abrulft,

4, Sperren das Kennzeichnen gespei-
cherter personenbezogener Daten, um
ihre weitere Verarbeitung oder Nutzung
einzuschranken,

5. Léschen das Unkenntlichmachen ge-
speicherter personenbezogener Daten.

(5) Nutzen ist jede Verwendung personen-
bezogener Daten, soweit es sich nicht um
Verarbeitung handelt.

(6) Anonymisieren ist das Verandern per-
sonenbezogener Daten derart, dass die
Einzelangaben Uber personliche oder
sachliche Verhaltnisse nicht mehr oder nur
mit einem unverhaltnismaRig grolRen Auf-
wand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft einer
bestimmten oder bestimmbaren natirlichen
Person zugeordnet werden kénnen.

Section 3
Further definitions

(1) “Personal data“ means any information
concerning the personal or material cir-
cumstances of an identified or identifiable
individual (the data subject).

(2) "Automated processing” means the
collection, processing or use of personal
data by means of data processing systems.
A non-automated filing system is any non-
automated collection of personal data
which is similarly structured and which can
be accessed and evaluated according to
specific characteristics.

(3) “Collection* means the acquisition of
data on the data subject.

(4) “Processing” means the storage, modi-
fication, transfer, blocking and erasure of
personal data. In particular cases, irre-
spective of the procedures applied:

1. “storage” means the entry, recording or
preservation of personal data on a stor-
age medium so that they can be proc-
essed or used again,

2. “"modification” means the alteration of
the substance of stored personal data,

3. “transfer” means the disclosure to a
third party of personal data stored or
obtained by means of data processing
either

a) through transmission of the data to
the third party or

b) through the third party inspecting or
retrieving data held ready for in-
spection or retrieval,

4. “blocking” means labelling stored per-
sonal data so as to restrict their further
processing or use,

5. “erasure” means the deletion of stored
personal data.

(5) “Use” means any utilisation of personal
data other than processing.

(6) “Rendering anonymous” means the
modification of personal data so that the
information concerning personal or material
circumstances can no longer or only with a
disproportionate amount of time, expense
and labour be attributed to an identified or
identifiable individual.



(6a) Pseudonymisieren ist das Ersetzen
des Namens und anderer Identifikations-
merkmale durch ein Kennzeichen zu dem
Zweck, die Bestimmung des Betroffenen
auszuschlieRen oder wesentlich zu er-
schweren.

(7) Verantwortliche Stelle ist jede Person
oder Stelle, die personenbezogene Daten
fur sich selbst erhebt, verarbeitet oder nutzt
oder dies durch andere im Auftrag vorneh-
men lasst.

(8) Empfanger ist jede Person oder Stelle,
die Daten erhalt. Dritter ist jede Person
oder Stelle auRBerhalb der verantwortlichen
Stelle. Dritte sind nicht der Betroffene -
wie Personen und Stellen, die im Inland, in
einem anderen Mitgliedstaat der Européi-
schen Union oder in einem anderen Ver-
tragsstaat des Abkommens tber den Euro-
paischen Wirtschaftsraum personenbezo-
gene Daten im Auftrag erheben, verarbei-
ten oder nutzen.

(9) Besondere Arten personenbezogener
Daten sind Angaben Uber die rassische
und ethnische Herkunft, politische Meinun-
gen, religidse oder philosophische Uber-
zeugungen, Gewerkschaftszugehdrigkeit,
Gesundheit oder Sexualleben.

(10) Mobile personenbezogene Speicher-
und Verarbeitungsmedien sind Datentra-
ger,

1. die an den Betroffenen ausgegeben
werden,

2. auf denen personenbezogene Daten
Uber die Speicherung hinaus durch die
ausgebende oder eine andere Stelle
automatisiert verarbeitet werden kon-
nen und

3. bei denen der Betroffene diese Verar-
beitung nur durch den Gebrauch des
Mediums beeinflussen kann.

§ 3a
Datenvermeidung und Datensparsam-
keit

Gestaltung und Auswahl von Datenverar-
beitungssystemen haben sich an dem Ziel
auszurichten, keine oder so wenig perso-
nenbezogene Daten wie moglich zu erhe-
ben, zu verarbeiten oder zu nutzen. Insbe-
sondere ist von den Mdoglichkeiten der A-
nonymisierung und Pseudonymisierung
Gebrauch zu machen, soweit dies mdglich
ist und der Aufwand in einem angemesse-
nen Verhdltnis zu dem angestrebten
Schutzzweck steht.

(6a) "Aliasing" means replacing a person's
name and other identifying characteristics
with a label, in order to preclude identifica-
tion of the data subject or to render such
identification substantially difficult.

(7) "Controller" means any person or body
collecting, processing or using personal
data on his or its own behalf or commis-
sioning others to do the same.

(8) "Recipient" means any person or body
receiving data. "Third party" means any
person or body other than the controller.
This shall not include the data subject or
persons and bodies commissioned to col-
lect, process or use personal data in Ger-
many, in another member state of the
European Union or in another state party to
the Agreement on the European Economic
Area.

(9) "Special categories of personal data"
means information on a person's racial and
ethnic origin, political opinions, religious or
philosophical convictions, union member-
ship, health or sex life.

(10) "Mobile personal storage and proc-
essing media" means storage media

1. which are issued to the data subject,

2. on which personal data can be proc-
essed automatically beyond the storage
function by the issuing body or another
body and

3. which enable the data subject to influ-
ence this processing only by using the
medium.

Section 3a
Data reduction and data economy

Data processing systems are to be de-
signed and selected in accordance with the
aim of collecting, processing or using no
personal data or as little personal data as
possible. In particular, use is to be made of
the possibilities for aliasing and rendering
persons anonymous, in so far as this is
possible and the effort involved is reason-
able in relation to the desired level of pro-
tection.



§4
Zulassigkeit der Datenerhebung,
-verarbeitung und -nutzung

(1) Die Erhebung, Verarbeitung und Nut-
zung personenbezogener Daten sind nur
zulassig, soweit dieses Gesetz oder eine
andere Rechtsvorschrift dies erlaubt oder
anordnet oder der Betroffene eingewilligt
hat.

(2) Personenbezogene Daten sind beim
Betroffenen zu erheben. Ohne seine Mit-
wirkung durfen sie nur erhoben werden,
wenn

1. eine Rechtsvorschrift dies vorsieht oder
zwingend voraussetzt oder

2. a) die zu erfullende Verwaltungsaufga-
be ihrer Art nach oder der Ge-
schaftszweck eine Erhebung bei an-
deren Personen oder Stellen erfor-
derlich macht oder

b) die Erhebung beim Betroffenen ei-
nen unverhaltnismaligen Aufwand

erfordern wiirde

und keine Anhaltspunkte dafiir bestehen,
dass Uberwiegende schutzwirdige Interes-
sen des Betroffenen beeintrachtigt werden.

(3) Werden personenbezogene Daten
beim Betroffenen erhoben, so ist er, sofern
er nicht bereits auf andere Weise Kenntnis
erlangt hat, von der verantwortlichen Stelle
Uber

1. die Identitat der verantwortlichen Stelle,

2. die Zweckbestimmungen der Erhebung,
Verarbeitung oder Nutzung und

3. die Kategorien von Empfangern nur,
soweit der Betroffene nach den Um-
stdanden des Einzelfalles nicht mit der
Ubermittlung an diese rechnen muss,

Zu unterrichten. Werden personenbezoge-
ne Daten beim Betroffenen aufgrund einer
Rechtsvorschrift erhoben, die zur Auskunft
verpflichtet, oder ist die Erteilung der Aus-
kunft Voraussetzung fir die Gewahrung
von Rechtsvorteilen, so ist der Betroffene
hierauf, sonst auf die Freiwilligkeit seiner
Angaben hinzuweisen. Soweit nach den
Umstanden des Einzelfalles erforderlich
oder auf Verlangen, ist er Uber die Rechts-
vorschrift und Gber die Folgen der Verwei-
gerung von Angaben aufzuklaren.

Section 4
Admissibility of data collection, proc-
essing and use

(1) The collection, processing and use of
personal data shall be admissible only if
permitted or prescribed by this Act or any
other legal provision or if the data subject
has consented.

(2) Personal data shall be collected from
the data subject. They may be collected
without his participation only if

1. a legal provision prescribes or peremp-
torily presupposes such collection or

2. a) the nature of the administrative duty
to be performed or the business
purpose necessitates collection of
the data from other persons or bod-
ies or

b) collection of the data from the data
subject would necessitate dispro-

portionate effort

and there are no indications that overriding
legitimate interests of the data subject are
impaired.

(3) If personal data are collected from the
data subject, the controller is to inform him
as to

1. the identity of the controller,

2. the purposes of collection, processing
or use and

3. the categories of recipients only in so
far as the circumstances of the individ-
ual case provide no grounds for the
data subject to assume that data will be
transferred to such recipients,

unless the data subject has already ac-
quired such knowledge by other means. If
personal data are collected from the data
subject pursuant to a legal provision which
makes the supply of particulars obligatory
or if such supply is the prerequisite for the
granting of legal benefits, the data subject
shall be informed that such supply is
obligatory or voluntary, as the case may
be. In so far as the circumstances of the
individual case dictate or at his request, he
shall be informed of the legal provision and
of the consequences of withholding par-
ticulars.



§4a
Einwilligung

(1) Die Einwilligung ist nur wirksam, wenn
sie auf der freien Entscheidung des Be-
troffenen beruht. Er ist auf den vorgesehe-
nen Zweck der Erhebung, Verarbeitung
oder Nutzung sowie, soweit nach den Um-
standen des Einzelfalles erforderlich oder
auf Verlangen, auf die Folgen der Verwei-
gerung der Einwilligung hinzuweisen. Die
Einwilligung bedarf der Schriftform, soweit
nicht wegen besonderer Umstande eine
andere Form angemessen ist. Soll die Ein-
willigung zusammen mit anderen Erklarun-
gen schriftlich erteilt werden, ist sie beson-
ders hervorzuheben.

(2) Im Bereich der wissenschaftlichen For-
schung liegt ein besonderer Umstand im
Sinne von Absatz 1 Satz 3 auch dann vor,
wenn durch die Schriftform der bestimmte
Forschungszweck erheblich beeintrachtigt
wirde. In diesem Fall sind der Hinweis
nach Absatz 1 Satz 2 und die Griinde, aus
denen sich die erhebliche Beeintrachtigung
des bestimmten Forschungszwecks ergibt,
schriftlich festzuhalten.

(3) Soweit besondere Arten personenbe-
zogener Daten (8 3 Abs. 9) erhoben, ver-
arbeitet oder genutzt werden, muss sich
die Einwilligung dariiber hinaus ausdriick-
lich auf diese Daten beziehen.

8 4b
Ubermittlung personenbezogener Daten
ins Ausland sowie an Uber- oder zwi-
schenstaatliche Stellen

(1) Fur die Ubermittlung personenbezoge-
ner Daten an Stellen

1. in anderen Mitgliedstaaten der Europai-
schen Union,

2. in anderen Vertragsstaaten des Ab-
kommens Uber den Europaischen Wirt-
schaftsraum oder

3. der Organe und Einrichtungen der Ei-
ropaischen Gemeinschaften

gelten § 15 Abs. 1, §16 Abs. 1 und 8§ 28
bis 30 nach MaRgabe der fiir diese Uber-
mittlung geltenden Gesetze und Vereinba-
rungen, soweit die Ubermittlung im Rah-
men von Tatigkeiten erfolgt, die ganz oder
teilweise in den Anwendungsbereich des
Rechts der Européaischen Gemeinschaften
fallen.

(2) Fur die Ubermittlung personenbezoge-
ner Daten an Stellen nach Absatz 1, die
nicht im Rahmen von Tatigkeiten erfolgt,

Section 4a
Consent

(1) Consent shall be effective only when
based on the data subject's free decision.
He shall be informed of the purpose of
collection, processing or use and, in so far
as the circumstances of the individual case
dictate or at his request, of the conse-
quences of withholding consent. Consent
shall be given in writing unless special
circumstances warrant any other form. If
consent is to be given together with other
written declarations, it shall be made dis-
tinguishable in its appearance.

(2) In the field of scientific research, a spe-
cial circumstance pursuant to the third
sentence of sub-section 1 above shall also
be deemed to exist where the defined pur-
pose of research would be impaired con-
siderably if consent were obtained in writ-
ing. In such case the information pursuant
to the second sentence of sub-section 1
above and the reasons from which consid-
erable impairment of the defined purpose
of research would arise shall be recorded
in writing.

(3) In so far as special categories of per-
sonal data (Section 3 (9)) are collected,
processed or used, the consent must fur-
ther refer expressly to these data.

Section 4b
Transfer of personal data abroad and to
supranational or international bodies

(1) The transfer of personal data to bodies

1. in other Member States of the European
Union,

2. in other states parties to the Agreement
on the European Economic Area or

3. institutions and bodies of the European
Communities

shall be subject to Section 15 (1), Sec-
tion 16 (1) and Sections 28 to 30 in accor-
dance with the laws and agreements appli-
cable to such transfer, in so far as transfer
is effected in connection with activities
which fall in part or in their entirety within
the scope of the law of the European
Communities.

(2) Sub-section 1 shall apply mutatis mu-
tandis to the transfer of personal data to
bodies in accordance with sub-section 1



die ganz oder teilweise in den Anwen-
dungsbereich des Rechts der Europai-
schen Gemeinschaften fallen, sowie an
sonstige auslandische oder Uber- oder
zwischenstaatliche Stellen gilt Absatz 1
entsprechend. Die Ubermittlung unterbleibt,
soweit der Betroffene ein schutzwirdiges
Interesse an dem Ausschluss der Uber-
mittlung hat, insbesondere wenn bei den in
Satz 1 genannten Stellen ein angemesse-
nes Datenschutzniveau nicht gewahrleistet
ist. Satz 2 gilt nicht, wenn die Ubermittlung
zur Erfullung eigener Aufgaben einer 6f-
fentlichen Stelle des Bundes aus zwingen-
den Grinden der Verteidigung oder der
Erflllung Uber- oder zwischenstaatlicher
Verpflichtungen auf dem Gebiet der Kri-
senbewaltigung oder Konfliktverhinderung
oder fur humanitare MaRnahmen erforder-
lich ist.

(3) Die Angemessenheit des Schutzni-
veaus wird unter Berlcksichtigung aller
Umsténde beurteilt, die bei einer Daten-
Ubermittlung oder einer Kategorie von [a-
tenibermittlungen von Bedeutung sind;
insbesondere kénnen die Art der Daten, die
Zweckbestimmung, die Dauer der geplan-
ten Verarbeitung, das Herkunfts- und das
Endbestimmungsland, die fir den betref-
fenden Empfanger geltenden Rechtsnor-
men sowie die fur ihn geltenden Standes-
regeln und SicherheitsmalBhahmen heran-
gezogen werden.

(4) In den Fallen des 8§16 Abs.1 Nr. 2
unterrichtet die Ubermittelnde Stelle den
Betroffenen von der Ubermittlung seiner
Daten. Dies gilt nicht, wenn damit zu rech-
nen ist, dass er davon auf andere Weise
Kenntnis erlangt, oder wenn die Unterrich-
tung die offentliche Sicherheit geféhrden
oder sonst dem Wohl des Bundes oder
eines Landes Nachteile bereiten wirde.

(5) Die Verantwortung fur die Zulassigkeit
der Ubermittlung tragt die Ubermittelnde
Stelle.

(6) Die Stelle, an die die Daten Ubermittelt
werden, ist auf den Zweck hinzuweisen, zu
dessen Erfullung die Daten Ubermittelt
werden.

8 4c
Ausnahmen

(1) Im Rahmen von Tatigkeiten, die ganz
oder teilweise in den Anwendungsbereich
des Rechts der Europadischen Gemein-
schaften fallen, ist eine Ubermittlung per-
sonenbezogener Daten an andere als die
in 84b Abs.1 genannten Stellen, auch
wenn bei ihnen ein angemessenes Daten-
schutzniveau nicht gewahrleistet ist, zulas-
sig, sofern

when effected outside of activities which
fall in part or in their entirety within the
scope of the law of the European Commu-
nities and to the transfer of such data to
other foreign, supranational or international
bodies. Transfer shall not be effected in so
far as the data subject has a legitimate
interest in excluding transfer, in particular if
an adequate level of data protection is not
guaranteed at the bodies stated in the first
sentence of this sub-section. The second
sentence shall not apply if transfer is nec-
essary in order to enable a public body of
the Federation to perform its duties for
compelling reasons of defence or to dis-
charge supranational or international duties
in the field of crisis management or conflict
prevention or for humanitarian measures.

(3) The adequacy of the afforded level of
protection shall be assessed in the light of
all circumstances surrounding a data
transfer operation or a category of date
transfer operations; particular consideration
shall be given to the nature of the data, the
purpose, the duration of the proposed
processing operation, the country of origin,
the recipient country and the legal norms,
professional rules and securities measures
which apply to the recipient.

(4) In the cases referred to in Sec-
tion 16 (1) No. 2 above, the body transfer-
ring the data shall inform the data subject
of the transfer of his data. This shall not
apply if it can be assumed that he will ac-
quire knowledge of such transfer in another
manner or if such information would jeop-
ardise public safety or otherwise be detri-
mental to the Federation or a Land.

(5) Responsibility for the admissibility of
the transfer shall rest with the body trans-
ferring the data.

(6) The body to which the data are trans-
ferred shall be informed of the purpose for
which the data are transferred.

Section 4c
Exceptions

(1) In connection with activities which fall
in part or in their entirety within the scope
of the law of the European Communities,
the transfer of personal data to bodies
other than those stated in Section 4b (1)
above shall be admissible even if such
bodies do not guarantee an adequate level
of data protection, in so far as



1. der Betroffene seine Einwilligung gege-
ben hat,

2. die Ubermittlung fir die Erfullung eines
Vertrags zwischen dem Betroffenen und
der verantwortlichen Stelle oder zur
Durchfuhrung  von  vorvertraglichen
MafRnahmen, die auf Veranlassung des
Betroffenen getroffen worden sind, er-
forderlich ist,

3. die Ubermittlung zum Abschluss oder
zur Erflllung eines Vertrags erforderlich
ist, der im Interesse des Betroffenen
von der verantwortlichen Stelle mit -
nem Dritten geschlossen wurde oder
geschlossen werden soll,

4. die Ubermittlung fur die Wahrung eines
wichtigen o6ffentlichen Interesses oder
zur Geltendmachung, Ausiibung oder
Verteidigung von Rechtsanspriichen vor
Gericht erforderlich ist,

5. die Ubermittlung fir die Wahrung le-
benswichtiger Interessen des Betroffe-
nen erforderlich ist oder

6. die Ubermittlung aus einem Register
erfolgt, das zur Information der Offent-
lichkeit bestimmt ist und entweder der
gesamten Offentlichkeit oder allen Per-
sonen, die ein berechtigtes Interesse
nachweisen kdnnen, zur Einsichtnahme
offen steht, soweit die gesetzlichen
Voraussetzungen im Einzelfall gegeben
sind.

Die Stelle, an die die Daten ubermittelt
werden, ist darauf hinzuweisen, dass die
Ubermittelten Daten nur zu dem Zweck
verarbeitet oder genutzt werden durfen, zu
dessen Erfiullung sie Ubermittelt werden.

(2) Unbeschadet des Absatzes 1 Satz 1
kann die zustandige Aufsichtsbehorde
einzelne Ubermittlungen oder bestimmte
Arten von Ubermittlungen personenbezo-
gener Daten an andere als die in §4b
Abs. 1 genannten Stellen genehmigen,
wenn die verantwortliche Stelle ausrei-
chende Garantien hinsichtlich des Schut-
zes des Personlichkeitsrechts und der
Ausiibung der damit verbundenen Rechte
vorweist; die Garantien kénnen sich insbe-
sondere aus Vertragsklauseln oder ver-
bindlichen Unternehmensregelungen erge-
ben. Bei den Post- und Telekommunikati-
onsunternehmen ist der Bundesbeauftragte
fur den Datenschutz zustandig. Sofern die
Ubermittlung durch offentliche Stellen er-
folgen soll, nehmen diese die Prifung nach
Satz 1 vor.

(3) Die Lander teilen dem Bund die nach
Absatz 2 Satz 1 ergangenen Entscheidun-
gen mit.

1. the data subject has given his consent,

2. the transfer is necessary for the per-
formance of a contract between the
data subject and the controller or the
implementation of pre-contractual
measures taken in response to the data
subject's request,

3. the transfer is necessary for the conclu-
sion or performance of a contract which
has been or is to be entered into in the
interest of the data subject between the
controller and a third party,

4. the transfer is necessary on important
public interest grounds, or for the estab-
lishment, exercise or defence of legal
claims,

5. the transfer is necessary in order to
protect the vital interests of the data
subject,

6. the transfer is made from a register
which is intended to provide information
to the public and which is open to con-
sultation either by the public in general
or by any person who can demonstrate
a legitimate interest, to the extent that
the statutory conditions are fulfilled in
the particular case.

It shall be pointed out to the recipient body
that the transferred data may be processed
or used only for the purpose for which they
have been transferred.

(2) Without prejudice to the first sentence
of Section 1, the competent supervisory
authority may authorise individual transfers
or certain categories of transfers of per-
sonal data to bodies other than those
stated in Section 4b (1) above, if the con-
troller adduces adequate safeguards with
respect to the protection of privacy and
exercise of the corresponding rights; such
safeguards may in particular result from
contractual clauses or binding corporate
regulations. In the case of postal and tele-
communications companies, competence
lies with the Federal Commissioner for
Data Protection. In so far as transfer is to
be effected by public bodies, the latter shall
carry out the examination in accordance
with the first sentence of Section 1 above.

(3) The Lander shall notify the Federation
of the decisions made in accordance with
sentence 1 of Section 2 above.



§4d
Meldepflicht

(1) Verfahren automatisierter Verarbeitun-
gen sind vor ihrer Inbetriebnahme von nicht
offentlichen verantwortlichen Stellen der
zustandigen Aufsichtsbehérde und von
offentlichen verantwortlichen Stellen des
Bundes sowie von den Post- und Tele-
kommunikationsunternehmen dem Bun-
desbeauftragten fir den Datenschutz nach
MafRgabe von § 4e zu melden.

(2) Die Meldepflicht entfallt, wenn die ver-
antwortliche Stelle einen Beauftragten fir
den Datenschutz bestellt hat.

(3) Die Meldepflicht entfallt ferner, wenn
die verantwortliche Stelle personenbezo-
gene Daten fur eigene Zwecke erhebt,
verarbeitet oder nutzt, hierbei hdochstens
vier Arbeitnehmer mit der Erhebung, Ver-
arbeitung oder Nutzung personenbezoge-
ner Daten beschaftigt und entweder eine
Einwilligung der Betroffenen vorliegt oder
die Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung
der Zweckbestimmung eines Vertragsver-
haltnisses oder vertragséahnlichen Vertrau-
ensverhaltnisses mit den Betroffenen dient.

(4) Die Absatze 2 und 3 gelten nicht, wenn
es sich um automatisierte Verarbeitungen
handelt, in denen geschaftsmalig perso-
nenbezogene Daten von der jeweiligen
Stelle

1. zum Zweck der Ubermittlung oder

2. zum Zweck der anonymisierten Uber-
mittlung

gespeichert werden.

(5) Soweit automatisierte Verarbeitungen
besondere Risiken fiir die Rechte und Frei-
heiten der Betroffenen aufweisen, unterlie-
gen sie der Prifung vor Beginn der Verar-
beitung (Vorabkontrolle). Eine Vorab-
kontrolle ist insbesondere durchzufiihren,
wenn

1. besondere Arten personenbezogener
Daten (8 3 Abs. 9) verarbeitet werden
oder

2. die Verarbeitung personenbezogener
Daten dazu bestimmt ist, die Person-
lichkeit des Betroffenen zu bewerten
einschlieB3lich seiner Fahigkeiten, seiner
Leistung oder seines Verhaltens,

es sei denn, dass eine gesetzliche Ver-
pflichtung oder eine Einwilligung des Be-
troffenen vorliegt oder die Erhebung, Ver-
arbeitung oder Nutzung der Zweckbestim-

Section 4d
Obligatory registration

(1) Prior to putting automated processing
procedures into operation, private control-
lers of the competent supervisory authori-
ties, public controllers of the Federation
and postal and telecommunications com-
panies shall register such procedures with
the Federal Commissioner for Data Protec-
tion in accordance with Section 4e.

(2) Obligatory registration shall not apply if
the controller has appointed a data protec-
tion official.

(3) Obligatory registration shall further not
apply if the controller collects, processes or
uses personal data for its own purposes,
provided that a maximum of four employ-
ees are concerned with the collection,
processing or use of personal data and
either consent has been obtained from the
data subject or the collection, processing or
use serves the purposes of a contract or ¢
quasi-contractual fiduciary relationship with
the data subject.

(4) Sub-sections 2 and 3 above shall not
apply in cases of automated processing in
which the controller concerned stores per-
sonal data in the course of business

1. for the purpose of transfer or

2. for the purpose of anonymised transfer.

(5) In so far as automated processing op-
erations involve special risks for the rights
and liberties of the data subject, they are
subject to examination prior to the begin-
ning of processing (prior checking). Prior
checking is to be carried out in particular
when

1. special categories of personal data
(Section 3 (9)) are to be processed or

2. the processing of personal data is in-
tended to appraise the data subject's
personality, including his abilities, per-
formance or conduct,

unless a statutory obligation applies, the
data subject's consent has been obtained
or the collection, processing or use serves
the purposes of a contract or a quasi-



mung eines Vertragsverhaltnisses oder
vertragsahnlichen Vertrauensverhaltnisses
mit dem Betroffenen dient.

(6) Zustandig fur die Vorabkontrolle ist der
Beauftragte fur den Datenschutz. Dieser
nimmt die Vorabkontrolle nach Empfang
der Ubersicht nach & 4g Abs. 2 Satz 1 vor.
Er hat sich in Zweifelsfallen an die Auf-
sichtsbehtrde oder bei den Post- und Te-
lekommunikationsunternehmen an den
Bundesbeauftragten fir den Datenschutz
zu wenden.

8§ de
Inhalt der Meldepflicht

Sofern Verfahren automatisierter Verar-
beitungen meldepflichtig sind, sind folgen-
de Angaben zu machen:

1. Name oder Firma der verantwortlichen
Stelle,

2. Inhaber, Vorstande, Geschéaftsfihrer
oder sonstige gesetzliche oder nach der
Verfassung des Unternehmens berufe-
ne Leiter und die mit der Leitung der
Datenverarbeitung beauftragten Perso-
nen,

3. Anschrift der verantwortlichen Stelle,

4. Zweckbestimmungen der Datenerhe-
bung, -verarbeitung oder -nutzung,

5. eine Beschreibung der betroffenen Per-
sonengruppen und der diesbeziiglichen
Daten oder Datenkategorien,

6. Empfanger oder Kategorien von Emp-
fangern, denen die Daten mitgeteilt
werden kdnnen,

7. Regelfristen fur die Léschung der Da-
ten,

8. eine geplante Datentbermittiung in
Drittstaaten,

9. eine allgemeine Beschreibung, die es
ermdglicht, vorlaufig zu beurteilen, ob
die MalBhahmen nach 89 zur Gewahr-
leistung der Sicherheit der Verarbeitung
angemessen sind.

8§ 4d Abs. 1 und 4 gilt fur die Anderung der
nach Satz 1 mitgeteilten Angaben sowie fur
den Zeitpunkt der Aufnahme und der Be-
endigung der meldepflichtigen Téatigkeit
entsprechend.

§ Af
Beauftragter fir den Datenschutz

(1) Offentliche und nicht o6ffentliche Stel-
len, die personenbezogene Daten automa-
tisiert erheben, verarbeiten oder nutzen,

contractual fiduciary relationship with the
data subject.

(6) Prior checking is the responsibility of
the data protection official. The latter shall
carry out prior checking after receiving the
list in accordance with the first sentence of
Section 4g (2). In cases of doubt, he is to
refer to the supervisory authority or, in the
case of postal and telecommunications
companies, to the Federal Commissioner
for Data Protection.

Section 4e
Contents of the obligatory registration

In so far as automated processing proce-
dures are subject to obligatory registration,
the following information is to be furnished:

1. Name or title of the controller,

2. owners, managing boards, managing
directors or other lawfully or constitu-
tionally appointed managers and the
persons placed in charge of data proc-
essing,

address of the controller,

4. purposes of collecting, processing or
using data,

5. a description of the groups of data sub-
jects and the appurtenant data or cate-
gories of data,

6. recipients or categories of recipients to
whom the data may be transferred,

7. standard periods for the erasure of
data,

8. any planned data transfer in third

states,

9. a general description enabling prelimi-
nary assessment as to whether the
measures in accordance with Section 9
to guarantee the safety of processing
are adequate.

Section 4d (1) and (4) shall apply mutatis
mutandis to the amendment of information
furnished in accordance with sentence 1
above and to the time of commencement
and termination of the activity subject to
obligatory registration.

Section 4f
Data protection official

(1) Public and private bodies which collect,
process or use personal data automatically
shall appoint in writing a data protection



haben einen Beauftragten fiir den Daten-
schutz schriftlich zu bestellen. Nicht 6ffent-
liche Stellen sind hierzu spatestens inner-
halb eines Monats nach Aufnahme ihrer
Tatigkeit verpflichtet. Das Gleiche gilt,
wenn personenbezogene Daten auf andere
Weise erhoben, verarbeitet oder genutzt
werden und damit in der Regel mindestens
20 Personen beschaftigt sind. Die Satze 1
und 2 gelten nicht fir nicht offentliche
Stellen, die hochstens vier Arbeitnehmer
mit der Erhebung, Verarbeitung oder Nut-
zung personenbezogener Daten beschafti-
gen. Soweit aufgrund der Struktur einer
offentlichen Stelle erforderlich, gentigt die
Bestellung eines Beauftragten fur den a-
tenschutz fur mehrere Bereiche. Soweit
nicht offentliche Stellen automatisierte Ver-
arbeitungen vornehmen, die einer Vorab-
kontrolle unterliegen oder personenbezo-
gene Daten geschaftsmalig zum Zweck
der Ubermittlung oder der anonymisierten
Ubermittlung erheben, verarbeiten oder
nutzen, haben sie unabhangig von der
Anzahl der Arbeitnehmer einen Beauftrag-
ten fir den Datenschutz zu bestellen.

(2) Zum Beauftragten fur den Datenschutz
darf nur bestellt werden, wer die zur Erfil-
lung seiner Aufgaben erforderliche Fach-
kunde und Zuverlassigkeit besitzt. Mit die-
ser Aufgabe kann auch eine Person au-
Berhalb der verantwortlichen Stelle betraut
werden. Offentliche Stellen kénnen mit
Zustimmung ihrer Aufsichtsbehérde einen
Bediensteten aus einer anderen 6ffentli-
chen Stelle zum Beauftragten fur den [a-
tenschutz bestellen.

(3) Der Beauftragte fir den Datenschutz
ist dem Leiter der offentlichen oder nicht
offentlichen Stelle unmittelbar zu un-
terstellen. Er ist in Austibung seiner Fach-
kunde auf dem Gebiet des Datenschutzes
weisungsfrei. Er darf wegen der Erfullung
seiner Aufgaben nicht benachteiligt wer-
den. Die Bestellung zum Beauftragten fir
den Datenschutz kann in entsprechender
Anwendung von 8§ 626 des Burgerlichen
Gesetzbuches, bei nicht odffentlichen Stel-
len auch auf Verlangen der Aufsichtsbe-
horde, widerrufen werden.

(4) Der Beauftragte fir den Datenschutz
ist zur Verschwiegenheit Gber die Identitat
des Betroffenen sowie Uber Umstande, die
Rickschlisse auf den Betroffenen zulas-
sen, verpflichtet, soweit er nicht davon
durch den Betroffenen befreit wird.

(5) Die offentlichen und nicht offentlichen
Stellen haben den Beauftragten fiir den
Datenschutz bei der Erfullung seiner Auf-
gaben zu unterstitzen und ihm insbeson-
dere, soweit dies zur Erfillung seiner Auf-

official. Private bodies are obliged to ap-
point such an officer within one month of
commencing their activities. The same
shall apply where personal data are proc-
essed by other means and at least 20 per-
sons are permanently employed for this
purpose. The first and second sentences
above shall not apply to private bodies
which deploy a maximum of four employ-
ees to collect, process or use personal
data. In so far as the structure of a public
body requires, the appointment of one data
protection official for several areas shall be
sufficient. In so far as private bodies carry
out automated processing operations which
are subject to prior checking or collect,
process or use personal data in the course
of business for the purposes of transfer or
anonymised transfer, they are to appoint ¢
data protection official irrespective of the
number of employees.

(2) Only persons who possess the spe-
cialised knowledge and demonstrate the
reliability necessary for the performance of
the duties concerned may be appointed
data protection official. A person from out-
side the body concerned may also be en-
trusted with this duty. Subject to the ap-
proval of their supervisory authority, public
bodies may appoint an employee from
another public body as data protection
official.

(3) The data protection official shall be
directly subordinate to the head of the pub-
lic or private body. He shall be free to use
his specialised knowledge in the area of
data protection. He shall suffer no disad-
vantage through the performance of his
duties. The appointment of a data protec-
tion official may be revoked by applying
Section 626 of the Civil Code mutatis mu-
tandis or, in the case of private bodies, at
the request of the supervisory authority.

(4) The data protection official shall be
bound to maintain secrecy on the identity of
the data subject and on circumstances
permitting conclusions to be drawn about
the data subject, unless he is released from
this obligation by the data subject.

(5) The public and private bodies shall
support the data protection official in the
performance of his duties and in particular,
to the extent needed for such performance,
make available assistants as well as



gaben erforderlich ist, Hilfspersonal sowie
Raume, Einrichtungen, Gerate und Mittel
zur Verfigung zu stellen. Betroffene kon-
nen sich jederzeit an den Beauftragten fir
den Datenschutz wenden.

8§ 4g
Aufgaben des Beauftragten fir den Da-
tenschutz

(1) Der Beauftragte fur den Datenschutz
wirkt auf die Einhaltung dieses Gesetzes
und anderer Vorschriften Gber den Daten-
schutz hin. Zu diesem Zweck kann sich der
Beauftragte fir den Datenschutz in Zwei-
felsfallen an die fiur die Datenschutzkon-
trolle bei der verantwortlichen Stelle zu-
standige Behotrde wenden. Er hat insbe-
sondere

1. die ordnungsgemafle Anwendung der
Datenverarbeitungsprogramme, mit d-
ren Hilfe personenbezogene Daten ver-
arbeitet werden sollen, zu uberwachen;
zu diesem Zweck ist er Uber Vorhaben
der automatisierten Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten rechtzeitig zu
unterrichten,

2. die bei der Verarbeitung personenbe-
zogener Daten tatigen Personen durch
geeignete MalBhahmen mit den Vor-
schriften dieses Gesetzes sowie ande-
ren Vorschriften Uber den Datenschutz
und mit den jeweiligen besonderen Er-
fordernissen des Datenschutzes ver-
traut zu machen.

(2) Dem Beauftragten fir den Datenschutz
ist von der verantwortlichen Stelle eine
Ubersicht tber die in §4e Satz 1 genann-
ten Angaben sowie Uber zugriffsberechtigte
Personen zur Verfigung zu stellen. Im Fall
des & 4d Abs. 2 macht der Beauftragte fur
den Datenschutz die Angaben nach § 4e
Satz 1 Nr. 1 bis 8 auf Antrag jedermann in
geeigneter Weise verfiigbar. Im Fall des
§ 4d Abs. 3 gilt Satz 2 entsprechend fur die
verantwortliche Stelle.

(3) Auf die in 86 Abs. 2 Satz 4 genannten
Behorden findet Absatz 2 Satz 2 keine
Anwendung. Absatz 1 Satz 2 findet mit der
MaflRgabe Anwendung, dass der behdrdli-
che Beauftragte fur den Datenschutz das
Benehmen mit dem Behdrdenleiter her-
stellt; bei Unstimmigkeiten zwischen dem
behdrdlichen Beauftragten fir den Daten-
schutz und dem Behdrdenleiter entscheidet
die oberste Bundesbehtrde.

premises, furnishings, equipment and other
resources. Data subjects may approach the
data protection official at any time.

Section 4g
Duties of the data protection official

(1) The data protection official shall work
towards ensuring compliance with this Act
and other data protection provisions. For
this purpose, the data protection official
may consult the competent authority re-
sponsible for data protection control with
regard to the controller concerned. In par-
ticular, he shall

1. monitor the proper use of data proc-
essing programs with the aid of which
personal data are to be processed; for
this purpose he shall be informed in
good time of projects for automatic
processing of personal data,

2. take suitable steps to familiarise the
persons employed in the processing of
personal data with the provisions of this
Act and other provisions concerning
data protection, and with the various
special requirements of data protection.

(2) The controller shall provide the data
protection official with an overview of the
information stipulated in the first sentence
of Section 4e and a list of persons entitled
to access. In the event of Section 4d (2),
the data protection official shall, on request,
make the information under Nos. 1 to 8 of
the first sentence of Section 4e available to
anyone in an appropriate manner. In the
event of Section4d (3), the second sen-
tence shall apply mutatis mutandis for the
controller.

(3) Sentence 2 of Section 2 shall not apply
to the authorities stated in sentence 4 of
Section 6 (2). Sentence 2 of Section 1 shall
apply on condition that the authority's data
protection official contacts the head of the
authority; any disagreements between the
authority's data protection official and the
head of the authority shall be settled by the
supreme federal authority.



§5
Datengeheimnis

Den bei der Datenverarbeitung beschaf-
tigten Personen ist untersagt, personenbe-
zogene Daten unbefugt zu erheben, zu
verarbeiten oder zu nutzen (Datengeheim-
nis). Diese Personen sind, soweit sie bei
nicht offentlichen Stellen beschéftigt wer-
den, bei der Aufnahme ihrer Téatigkeit auf
das Datengeheimnis zu verpflichten. Das
Datengeheimnis besteht auch nach Been-
digung ihrer Tatigkeit fort.

§6
Unabdingbare Rechte des Betroffenen

(1) Die Rechte des Betroffenen auf Aus-
kunft (8819, 34) und auf Berichtigung,
Léschung oder Sperrung (88 20, 35) kén-
nen nicht durch Rechtsgeschaft ausge-
schlossen oder beschrankt werden.

(2) Sind die Daten des Betroffenen auto-
matisiert in der Weise gespeichert, dass
mehrere Stellen speicherungsberechtigt
sind, und ist der Betroffene nicht in der
Lage festzustellen, welche Stelle die Daten
gespeichert hat, so kann er sich an jede
dieser Stellen wenden. Diese ist verpflich-
tet, das Vorbringen des Betroffenen an die
Stelle, die die Daten gespeichert hat, wei-
terzuleiten. Der Betroffene ist Uber die
Weiterleitung und jene Stelle zu unterrich-
ten. Die in 819 Abs. 3 genannten Stellen,
die Behdrden der Staatsanwaltschaft und
der Polizei sowie Offentliche Stellen der
Finanzverwaltung, soweit sie personenbe-
zogene Daten in Erfillung ihrer gesetzli-
chen Aufgaben im Anwendungsbereich der
Abgabenordnung zur Uberwachung und
Prufung speichern, kdénnen statt des Be-
troffenen den Bundesbeauftragten fir den
Datenschutz unterrichten. In diesem Fall
richtet sich das weitere Verfahren nach
§ 19 Abs. 6.

§ 6a
Automatisierte Einzelentscheidung

(1) Entscheidungen, die fur den Betroffe-
nen eine rechtliche Folge nach sich ziehen
oder ihn erheblich beeintrachtigen, dirfen
nicht ausschlielich auf eine automatisierte
Verarbeitung personenbezogener Daten
gestutzt werden, die der Bewertung einzel-
ner Personlichkeitsmerkmale dienen.

(2) Dies gilt nicht, wenn

1. die Entscheidung im Rahmen des Ab-
schlusses oder der Erfullung eines Ver-
tragsverhéaltnisses oder eines sonstigen
Rechtsverhaltnisses ergeht und dem
Begehren des Betroffenen stattgegeben
wurde oder

Section 5
Confidentiality

Persons employed in data processing shall
not collect, process or use personal dats
without authorisation (confidentiality). On
taking up their duties such persons, in so
far as they work for private bodies, shall be
required to give an undertaking to maintain
such confidentiality. This undertaking shall
continue to be valid after termination of
their activity.

Section 6
Inalienable rights of the data subject

(1) The data subject’'s right of access
(Sections 19, 34) and to correction, erasure
or blocking (Sections 20, 35) may not be
excluded or restricted by a legal transac-
tion.

(2) If the data of the data subject are
stored by means of automated procedures
such that several bodies are entitled to
store and if the data subject is unable to
ascertain which body has stored the data,
he may approach any of these bodies.
Such body is obliged to forward the request
of the data subject to the body which has
stored the data. The data subject shall be
informed of the forwarding of the request
and of the identity of the body concerned.
The bodies listed in Section 19 (3) of this
Act, public prosecution and police authori-
ties as well as public finance authorities
may, in so far as they store personal data
in performing their legal duties within the
area of application of the Fiscal Code for
monitoring and control purposes, inform the
Federal Commissioner for Data Protection
instead of the data subject. In such case
the further procedure shall be as described
in Section 19 (6) of this Act.

Section 6a
Automated individual decision

(1) Decisions which have legal conse-
quences for or substantially impair the n-
terests of the data subject must not be
based exclusively on the automated proc-
essing of personal data which serve to
evaluate individual personal characteristics.

(2) This shall not apply if

1. the decision is made in connection with
the conclusion or fulfilment of a contract
or any other legal relationship and the
data subject's request has been met or



2. die Wahrung der berechtigten Interes-
sen des Betroffenen durch geeignete
MaRnahmen gewahrleistet und dem
Betroffenen von der verantwortlichen
Stelle die Tatsache des Vorliegens e-
ner Entscheidung im Sinne des Absat-
zes 1 mitgeteilt wird. Als geeignete
Maflnahme gilt insbesondere die Mog-
lichkeit des Betroffenen, seinen Stand-
punkt geltend zu machen. Die verant-
wortliche Stelle ist verpflichtet, ihre Ent-
scheidung erneut zu prifen.

(3) Das Recht des Betroffenen auf Aus-
kunft nach den 88 19 und 34 erstreckt sich
auch auf den logischen Aufbau der auto-
matisierten Verarbeitung der ihn betreffen-
den Daten.

§ 6b
Beobachtung 6ffentlich zugéanglicher
Raume mit optisch-elektronischen Ein-
richtungen

(1) Die Beobachtung o&ffentlich zugéngli-
cher Raume mit optisch-elektronischen
Einrichtungen (Videoliberwachung) ist nur
zulassig, soweit sie

1. zur Aufgabenerfilllung 6ffentlicher Stel-
len,

2. zur Wahrnehmung des Hausrechts oder

3. zur Wahrnehmung berechtigter Interes-
sen fur konkret festgelegte Zwecke

erforderlich ist und keine Anhaltspunkte
bestehen, dass schutzwirdige Interessen
der Betroffenen tberwiegen.

(2) Der Umstand der Beobachtung und die
verantwortliche Stelle sind durch geeignete
MaRnahmen erkennbar zu machen.

(3) Die Verarbeitung oder Nutzung von
nach Absatz 1 erhobenen Daten ist zulés-
sig, wenn sie zum Erreichen des verfolgten
Zwecks erforderlich ist und keine Anhalts-
punkte bestehen, dass schutzwirdige Inte-
ressen der Betroffenen Uberwiegen. Fr
einen anderen Zweck dirfen sie nur verar-
beitet oder genutzt werden, soweit dies zur
Abwehr von Gefahren fir die staatliche und
offentliche Sicherheit sowie zur Verfolgung
von Straftaten erforderlich ist.

(4) Werden durch Videouberwachung
erhobene Daten einer bestimmten Person
zugeordnet, ist diese Uber eine Verarbei-
tung oder Nutzung entsprechend 88 19a
und 33 zu benachrichtigen.

(5) Die Daten sind unverziiglich zu l6schen,
wenn sie zur Erreichung des Zwecks nicht

2. protection of the data subject's justified
interests is ensured via appropriate
measures and the controller notifies the
data subject of the existence of a deci-
sion pursuant to sub-section 1. In par-
ticular, the possibility for the data sub-
ject to assert his standpoint shall con-
stitute an appropriate measure. The
controller shall be obliged to review its
decision.

(3) The data subject's right of access in
accordance with Sections 19 and 34 shall
also extend to the logic pattern of the data
concerning his person.

Section 6b
Monitoring of publicly accessible areas
with optic-electronic devices

(1) Monitoring publicly accessible areas
with optic-electronic devices (video sur-
veillance) is allowable only in so far as it is
necessary

1. to fulfil public tasks,

2. to exercise the right to determine who
shall be allowed or denied access or

3. to pursue rightful interests for precisely
defined purposes

and if there are no indications that the data
subjects' legitimate interests prevail.

(2) The fact that the area is being moni-
tored and the controller's identity shall be
made discernible by appropriate means.

(3) Data that have been collected under
sub-section 1 above may be processed or
used if this is necessary for the pursued
purpose and if there are no indications that
the data subjects' legitimate interests pre-
vail. They may only be processed or used
for another purpose if this is necessary to
avert dangers to state security or public
safety or to prosecute crimes.

(4) Where data collected through video-
surveillance are attributed to an identified
person, this person shall be informed about
such processing or use in conformity with
Sections 19a and 33.

(5) The data shall be deleted without de-
lay, if they are no longer needed for the



mehr erforderlich sind oder schutzwiirdige
Interessen der Betroffenen einer weiteren
Speicherung entgegenstehen.

§ 6C
Mobile personenbezogene Speicher-
und Verarbeitungsmedien

(1) Die Stelle, die ein mobiles personen-
bezogenes Speicher- und Verarbeitungs-
medium ausgibt oder ein Verfahren zur
automatisierten Verarbeitung personenbe-
zogener Daten, das ganz oder teilweise auf
einem solchen Medium ablauft, auf das
Medium aufbringt, andert oder hierzu be-
reithalt, muss den Betroffenen

1. dber ihre Identitat und Anschrift,

2. in allgemein verstandlicher Form Uber
die Funktionsweise des Mediums ein-
schlieBlich der Art der zu verarbeiten-
den personenbezogenen Daten,

3. dartber, wie er seine Rechte nach den
88 19, 20, 34 und 35 ausiiben kann,
und

4, Uber die bei Verlust oder Zerstérung
des Mediums zu treffenden MaRnah-
men

unterrichten, soweit der Betroffene nicht
bereits Kenntnis erlangt hat.

(2) Die nach Absatz 1 verpflichtete Stelle
hat daflir Sorge zu tragen, dass die zur
Wahrnehmung des Auskunftsrechts erfor-
derlichen Geréte oder Einrichtungen in
angemessenem Umfang zum unentgeltli-
chen Gebrauch zur Verfliigung stehen.

(3) Kommunikationsvorgéange, die auf dem
Medium eine Datenverarbeitung auslésen,
mussen fur den Betroffenen eindeutig er-
kennbar sein.

87
Schadensersatz

Fugt eine verantwortliche Stelle dem Be-
troffenen durch eine nach diesem Gesetz
oder nach anderen Vorschriften Uber den
Datenschutz unzulassige oder unrichtige
Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung
seiner personenbezogenen Daten einen
Schaden zu, ist sie oder ihr Trager dem
Betroffenen zum Schadensersatz ver-
pflichtet. Die Ersatzpflicht entféllt, soweit
die verantwortliche Stelle die nach den
Umsténden des Falles gebotene Sorgfalt
beachtet hat.

pursued purpose or if the data subject's
legitimate interests stand in the way of any
further storage.

Section 6¢
Mobile storage and processing media
for personal data

(1) A body which issues a mobile storage
and processing medium for personal data
or which applies a procedure for the auto-
mated processing of personal data which
runs in part or in its entirety on such a me-
dium to the medium or modifies or makes
such data available must inform the dats
subject

1. of its identity and address,

2. of the medium's mode of functioning in
generally comprehensible terms, in-
cluding the type of personal data to be
processed,

3. how he can exercise his rights in accor-
dance with Sections 19, 20, 34 and 35,
and

4. of the measures to be undertaken in the

event of loss or destruction of the me-
dium,
in so far as the data subject has not al-

ready acquired such knowledge.

(2) The body which is subject to the obli-
gations stipulated in sub-section 1 shall
ensure that devices or facilities which are
necessary in order to enable the data sub-
ject to assert his right of access are avail-
able in adequate numbers for use free of
charge.

(3) Communications procedures which
initiate data processing on the medium
must be clearly apparent to the data sub-
ject.

Section 7
Compensation

Where a controller causes harm to the data
subject through the collection, processing
or use of his personal data that is inadmis-
sible or incorrect under the provisions of
this Act or other data protection provisions,
such controller or its supporting organisa-
tion shall be obliged to compensate the
data subject for the harm thus caused. This
obligation to provide compensation shall
not apply if the controller has exercised due
care in accordance with the circumstances
of the case concerned.



8§88
Schadensersatz bei automatisierter Da-
tenverarbeitung durch 6ffentliche Stel-
len

(1) Fugt eine verantwortliche o6ffentliche
Stelle dem Betroffenen durch eine nach
diesem Gesetz oder nach anderen Vor-
schriften Uber den Datenschutz unzulassi-
ge oder unrichtige automatisierte Erhe-
bung, Verarbeitung oder Nutzung seiner
personenbezogenen Daten einen Schaden
zu, ist ihr Trager dem Betroffenen unab-
hangig von einem Verschulden zum Scha-
densersatz verpflichtet.

(2) Bei einer schweren Verletzung des
Personlichkeitsrechts ist dem Betroffenen
der Schaden, der nicht Vermdgensschaden
ist, angemessen in Geld zu ersetzen.

(3) Die Anspriche nach den Absatzen 1
und 2 sind insgesamt auf einen Betrag von
250 000 Deutsche Mark begrenzt. st auf-
grund desselben Ereignisses an mehrere
Personen Schadensersatz zu leisten, der
insgesamt den Hochstbetrag von 250 000
Deutsche Mark ubersteigt, so verringern
sich die einzelnen Schadensersatzleistun-
gen in dem Verhaltnis, in dem ihr Gesamt-
betrag zu dem Hochstbetrag steht.

(4) Sind bei einer automatisierten Verar-
beitung mehrere Stellen speicherungsbe-
rechtigt und ist der Geschadigte nicht in der
Lage, die speichernde Stelle festzustellen,
so haftet jede dieser Stellen.

(5) Auf das Mitverschulden des Betroffe-
nen und die Verjahrung sind die 88 254
und 852 des Birgerlichen Gesetzbuches
entsprechend anzuwenden.

§9
Technische und organisatorische Malf3-
nahmen

Offentliche und nicht 6ffentliche Stellen, die
selbst oder im Auftrag personenbezogene
Daten erheben, verarbeiten oder nutzen,
haben die technischen und organisatori-
schen Malinahmen zu treffen, die erforder-
lich sind, um die Ausfiihrung der Vor-
schriften dieses Gesetzes, insbhesondere
die in der Anlage zu diesem Gesetz ge-
nannten Anforderungen, zu gewébhrleisten.
Erforderlich sind MaRnahmen nur, wenn ihr
Aufwand in einem angemessenen Verhalt-
nis zu dem angestrebten Schutzzweck
steht.

Section 8
Compensation in case of automated
data processing by public bodies

(1) Where a public body causes harm to
the data subject through the automated
collection, processing or use of his per-
sonal data that is inadmissible or incorrect
under the provisions of this Act or other
data protection provisions, such body's
supporting organisation shall be obliged to
compensate the data subject for the harm
thus caused, irrespective of any fault.

(2) In grave cases of violation of privacy,
the data subject shall receive adequate
pecuniary compensation for the immaterial
harm caused.

(3) The claims under sub-sections 1 and 2
above shall be limited to a total amount of
DM 250,000. Where, due to the same a-
currence, compensation has to be paid to
several persons and exceeds the maximum
amount of DM 250,000, the compensation
paid to each of them shall be reduced in
proportion to the maximum amount.

(4) If, in the case of automated processing,
several bodies are entitled to store the data
and the injured person is unable to ascer-
tain the controller of the filing system, each
body shall be liable.

(5) Sections 254 and 852 of the Civil Code
shall apply mutatis mutandis to contributory
negligence on the part of the data subject
and to statutory limitation.

Section 9
Technical and organisational measures

Public and private bodies processing per-
sonal data either on their own behalf or on
behalf of others shall take the technical and
organisational measures necessary to a-
sure the implementation of the provisions
of this Act, in particular the requirements
set out in the annex to this Act. Measures
shall be required only if the effort involved
is reasonable in relation to the desired level
of protection.



8 9a
Datenschutzaudit

Zur Verbesserung des Datenschutzes und
der Datensicherheit kdnnen Anbieter von
Datenverarbeitungssystemen und —pro-
grammen und datenverarbeitende Stellen
ihr Datenschutzkonzept sowie ihre techni-
schen Einrichtungen durch unabhangige
und zugelassene Gutachter prifen und
bewerten lassen sowie das Ergebnis der
Prufung verdffentlichen. Die ndheren An-
forderungen an die Prifung und Bewer-
tung, das Verfahren sowie die Auswahl und
Zulassung der Gutachter werden durch
besonderes Gesetz geregelt.

§10
Einrichtung automatisierter Abrufver-
fahren

(1) Die Einrichtung eines automatisierten
Verfahrens, das die Ubermittlung perso-
nenbezogener Daten durch Abruf ermdg-
licht, ist zulassig, soweit dieses Verfahren
unter Bertcksichtigung der schutzwirdigen
Interessen der Betroffenen und der Aufga-
ben oder Geschaftszwecke der beteiligten
Stellen angemessen ist. Die Vorschriften
Uber die Zulassigkeit des einzelnen Abrufs
bleiben unberihrt.

(2) Die beteiligten Stellen haben zu ge-
wabhrleisten, dass die Zulassigkeit des Ab-
rufverfahrens  kontrolliert werden kann.
Hierzu haben sie schriftlich festzulegen:

1. Anlass und Zweck des Abrufverfahrens,
2. Dritte, an die Gbermittelt wird,

3. Art der zu Ubermittelnden Daten,

nach 89 erforderliche technische und
organisatorische MaRnahmen.

Im offentlichen Bereich kénnen die erfor-
derlichen Festlegungen auch durch die
Fachaufsichtsbehdrden getroffen werden.

(3) Uber die Einrichtung von Abrufverfah-
ren ist in Féllen, in denen die in § 12 Abs. 1
genannten Stellen beteiligt sind, der Bun-
desbeauftragte fiir den Datenschutz unter
Mitteilung der Festlegungen nach Absatz 2
zu unterrichten. Die Einrichtung von Abruf-
verfahren, bei denen die in 86 Abs. 2 und
in €19 Abs. 3 genannten Stellen beteiligt
sind, ist nur zuldssig, wenn das fur die
speichernde und die abrufende Stelle je-
weils zustandige Bundes- oder Landesmi-
nisterium zugestimmt hat.

Section 9a
Data protection audit

In order to improve data protection and
data security, suppliers of data processing
systems and programmes and bodies con-
ducting data processing can have their
data protection concepts and their technical
facilities examined and evaluated by inde-
pendent and approved appraisers, and can
publish the result of the audit. The detailed
requirements pertaining to examination and
evaluation, the procedure and selection
and approval of the appraisers are stipu-
lated in a separate act.

Section 10
Establishment of automated retrieval
procedures

(1) An automated procedure for the re-
trieval of personal data may be established
in so far as such procedure is appropriate,
having due regard to the legitimate inter-
ests of the data subjects and to the duties
or business purposes of the bodies in-
volved. The provisions on the admissibility
of retrieval in a particular case shall remain
unaffected.

(2) The bodies involved <all ensure that
the admissibility of the retrieval procedure
can be monitored. For such purpose they
shall specify in writing:

1. the reason for and purpose of the -
trieval procedure,

2. third parties to whom transfer is ef-
fected,

3. the type of data to be transferred,

4. the technical and organisational meas-
ures required under Section9 of this
Act.

In the public sector the supervisory authori-
ties may lay down such specifications.

(3) In cases where the bodies mentioned
in Section 12 (1) of this Act are involved,
the Federal Commissioner for Data Protec-
tion shall be notified of the establishment of
retrieval procedures and of the specifica-
tions made under sub-section 2 above. The
establishment of retrieval procedures in
which the bodies mentioned in Sec-
tions 6 (2) and 19 (3) of this Act are in-
volved shall be admissible only if the fed-
eral or Land ministries responsible for the
controller of the filing system and for the
retrieving body or their representatives
have given their consent.



(4) Die Verantwortung fir die Zulassigkeit
des einzelnen Abrufs tragt der Dritte, an
den Ubermittelt wird. Die speichernde Stelle
pruft die Zulassigkeit der Abrufe nur, wenn
dazu Anlass besteht. Die speichernde
Stelle hat zu gewéhrleisten, dass die U-
bermittlung  personenbezogener Daten
zumindest durch geeignete Stichproben-
verfahren festgestellt und Uberpruft werden
kann. Wird ein Gesamtbestand personen-
bezogener Daten abgerufen oder Ubermit-
telt (Stapelverarbeitung) so bezieht sich die
Gewabhrleistung der Feststellung und Uber-
prufung nur auf die Zulassigkeit des Abru-
fes oder der Ubermittlung des Gesamtbe-
standes.

(5) Die Absatze 1 his 4 gelten nicht fir den
Abruf allgemein zuganglicher Daten. All-
gemein zuganglich sind Daten, die jeder-
mann, sei es ohne oder nach vorheriger
Anmeldung, Zulassung oder Entrichtung
eines Entgelts, nutzen kann.

§11
Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung
personenbezogener Daten im Auftrag

(1) Werden personenbezogene Daten im
Auftrag durch andere Stellen erhoben,
verarbeitet oder genutzt, ist der Auftragge-
ber fir die Einhaltung der Vorschriften die-
ses Gesetzes und anderer Vorschriften
Uber den Datenschutz verantwortlich. Die
in den 88 6, 7 und 8 genannten Rechte
sind ihm gegeniber geltend zu machen.

(2) Der Auftragnehmer ist unter besonde-
rer Berlcksichtigung der Eignung der von
ihm getroffenen technischen und organi-
satorischen MalRnahmen sorgfaltig auszu-
wahlen. Der Auftrag ist schriftlich zu ertei-
len, wobei die Datenerhebung, -
verarbeitung oder -nutzung, die techni-
schen und organisatorischen MaRnahmen
und etwaige Unterauftragsverhéltnisse
festzulegen sind. Er kann bei offentlichen
Stellen auch durch die Fachaufsichtsbe-
horde erteilt werden. Der Auftraggeber hat
sich von der Einhaltung der beim Auftrag-
nehmer getroffenen technischen und orga-
nisatorischen Mal3nahmen zu Uberzeugen.

(3) Der Auftragnehmer darf die Daten nur
im Rahmen der Weisungen des Auftragge-
bers erheben, verarbeiten oder nutzen. Ist
er der Ansicht, dass eine Weisung des
Auftraggebers gegen dieses Gesetz oder
andere Vorschriften Uber den Datenschutz
verstddt, hat er den Auftraggeber unver-
zlglich darauf hinzuweisen.

(4) Far den Auftragnehmer gelten neben
den 885, 9, 43 Abs. 1, Abs. 3 und 4 sowie

(4) Responsibility for the admissibility of
retrieval in a particular case shall rest with
the third party to whom transfer is effected.
The controller of the filing system shall
examine the admissibility of retrieval only if
there is cause for such examination. The
controller of the filing system shall ensure
that the transfer of personal data can be
ascertained and checked at least by means
of suitable sampling procedures. If all per-
sonal data are retrieved or transferred
(batch processing), it shall be sufficient to
ensure that the admissibility of the retrieval
or transfer of all data can be ascertained
and checked.

(5) Sub-sections 1 to 4 above shall not
apply to the retrieval of generally accessi-
ble data. Generally accessible data are
data which anyone can use, be it with or
without prior registration, permission or the
payment of a fee.

Section 11
Commissioned collection, processing or
use of personal data

(1) Where other bodies are commissioned
to collect, process or use personal data,
responsibility for compliance with the provi-
sions of this Act and with other data pro-
tection provisions shall rest with the princi-
pal. The rights referred to in Sections 6, 7
and 8 of this Act shall be asserted vis-a-vis
the principal.

(2) The agent shall be carefully selected,
with particular regard for the suitability of
the technical and organisational measures
taken by him. The commission shall be
given in writing, specifying the collection,
processing and use of the data, the techni-
cal and organisational measures and any
subcommissions. In the case of public
bodies, the commission may be given by
the supervisory authority. The principal
shall verify compliance with the technical
and organisational measures undertaken
by the agent.

(3) The agent may collect, process or use
the data only as instructed by the principal.
If he thinks that an instruction of the princi-
pal infringes this Act or other data protec-
tion provisions, he shall point this out to the
principal without delay.

(4) For the agent the only applicable prov-
sions other than those of Sections 5, 9,



844 Abs. 1 Nr. 2,5, 6 und 7 und Abs. 2 nur
die Vorschriften tUber die Datenschutzkon-
trolle oder die Aufsicht, und zwar fir

1. a) offentliche Stellen,

b) nicht offentliche Stellen, bei denen
der offentlichen Hand die Mehrheit
der Anteile gehort oder die Mehrheit
der Stimmen zusteht und der Auf-
traggeber eine offentliche Stelle ist,

die 88 18, 24 bis 26 oder die entspre-
chenden Vorschriften der Datenschutz-
gesetze der Lander,

2. die Ubrigen nicht offentlichen Stellen,
soweit sie personenbezogene Daten im
Auftrag als Dienstleistungsunternehmen
geschaftsmalig erheben, verarbeiten
oder nutzen, die 88 4f , 4g und 38.

(5) Die Absatzel bis 4 gelten entspre-
chend, wenn die Prifung oder Wartung
automatisierter Verfahren oder von Daten-
verarbeitungsanlagen durch andere Stellen
im Auftrag vorgenommen wird und dabei
ein Zugriff auf personenbezogene Daten
nicht ausgeschlossen werden kann.

43 (1), Nos. 1, 2, 10 and 11, (2) Nos. 1 to 3
and (3) and Section 44 (1) and (2) of this
Act shall be the provisions on data protec-
tion control or supervision, namely for

1. a) public bodies,

b) private bodies where the public
sector possesses the majority of
shares or votes and where the prin-
cipal is a public body,

Sections 18, 24 to 26 of this Act or the
relevant data protection laws of the
Lander,

2. other private bodies in o far as they
are commissioned to collect, process or
use personal data in the course of busi-
ness as service enterprises, Sections 4
f, 4 g and 38 of this Act.

(5) Sub-sections 1 to 4 shall apply mutatis
mutandis if other bodies are commissioned
to carry out the inspection or maintenance
of automated procedures or data process-
ing systems, in the course of which the
possibility of personal data being accessed
cannot be excluded.



Zweiter Abschnitt
Datenverarbeitung der 6ffentlichen
Stellen

Erster Unterabschnitt
Rechtsgrundlagen der Datenverarbei-
tung

§12
Anwendungsbereich

(1) Die Vorschriften dieses Abschnittes
gelten fur offentliche Stellen des Bundes,
soweit sie nicht als offentlich-rechtliche
Unternehmen am Wettbewerb teilnehmen.

(2) Soweit der Datenschutz nicht durch
Landesgesetz geregelt ist, gelten die §§ 12
bis 16, 19 bis 20 auch fur die 6ffentlichen
Stellen der L&nder, soweit sie

1. Bundesrecht ausfiihren und nicht als
offentlich-rechtliche Unternehmen am
Wettbewerb teilnehmen oder

2. als Organe der Rechtspflege tatig wer-
den und es sich nicht um Verwaltungs-
angelegenheiten handelt.

(3) Fir Landesbeauftragte fur den Daten-
schutz gilt § 23 Abs. 4 entsprechend.

(4) Werden personenbezogene Daten fir
frihere, Dbestehende oder zukinftige
dienst- oder arbeitsrechtliche Rechtsver-
haltnisse erhoben, verarbeitet oder genutzt,
gelten anstelle der 88 13 bis 16, 19 bis 20
der § 28 Abs. 1 und 3 Nr. 1 sowie die 88§ 33
bis 35, auch soweit personenbezogene
Daten weder automatisiert verarbeitet noch
in nicht automatisierten Dateien verarbeitet
oder genutzt oder dafiir erhoben werden.

§13
Datenerhebung

(1) Das Erheben personenbezogener [a-
ten ist zulassig, wenn ihre Kenntnis zur
Erfullung der Aufgaben der verantwortli-
chen Stelle erforderlich ist.

(1a) Werden personenbezogene Daten
statt beim Betroffenen bei einer nicht of-
fentlichen Stelle erhoben, so ist die Stelle
auf die Rechtsvorschrift, die zur Auskunft
verpflichtet, sonst auf die Freiwilligkeit ihrer
Angaben hinzuweisen.

(2) Das Erheben besonderer Arten perso-
nenbezogener Daten (8 3 Abs. 9) ist nur
zulassig, soweit

1. eine Rechtsvorschrift dies vorsieht oder
aus Griunden eines wichtigen offentli-
chen Interesses zwingend erfordert,

Part Il
Data processing by public bodies

Chapter |
Legal basis for data processing

Section 12
Scope

(1) The provisions of this Part shall apply
to public bodies of the Federation in so far
as they do not participate in competition as
public-law enterprises.

(2) Where data protection is not governed
by Land legislation, Sections 12 to 16, 19
and 20 of this Act shall also apply to public
bodies of the Lander in so far as they

1. execute federal law and do not partici-
pate in competition as public-law enter-
prises or

2. act as bodies of the judicature and are
not dealing with administrative matters.

(3) Section 23 (4) of this Act shall apply
mutatis mutandis to Land commissioners
for data protection.

(4) If personal data are collected, proc-
essed or used for the purpose of past, pre-
sent or future service or employment con-
tracts, Section 28 (1) and (3), No. 1, as well
as Sections 33 to 35 of this Act shall apply
instead of Sections 13 to 16, 19 to 20, also
in so far as personal data are neither proc-
essed by automated procedures nor proc-
essed or used in automated filing systems
or collected for such filing systems.

Section 13
Collection of data

(1) The collection of personal data shall be
admissible if knowledge of them is needed
to perform the duties of the bodies collect-
ing them.

(1a) Where personal data are collected
from a private body and not from the data
subject, such body shall be informed of the
legal provision requiring the supply of par-
ticulars or that such supply is voluntary, as
the case may be.

(2) The collection of special types of per-
sonal data (Section 3(9)) is permissible
only in so far as

1. such collection is stipulated in a legal
provision or essential on account of an
important public interest,



2. der Betroffene nach MaRgabe des §4a
Abs. 3 eingewilligt hat,

3. dies zum Schutz lebenswichtiger Inte-
ressen des Betroffenen oder eines
Dritten erforderlich ist, sofern der Be-
troffene aus physischen oder rechtli-
chen Grinden aufRlerstande ist, seine
Einwilligung zu geben,

4. es sich um Daten handelt, die der Be-
troffene offenkundig oOffentlich gemacht
hat,

5. dies zur Abwehr einer erheblichen Ge-
fahr fur die offentliche Sicherheit erfor-
derlich ist,

6. dies zur Abwehr erheblicher Nachteile
fur das Gemeinwohl oder zur Wahrung
erheblicher Belange des Gemeinwohls
zwingend erforderlich ist,

7. dies zum Zweck der Gesundheitsvor-
sorge, der medizinischen Diagnostik,
der Gesundheitsversorgung oder Be-
handlung oder fir die Verwaltung von
Gesundheitsdiensten erforderlich  ist
und die Verarbeitung dieser Daten durch
arztliches Personal oder durch sonstige
Personen erfolgt, die einer entspre-
chenden Geheimhaltungspflicht unter-
liegen,

8. dies zur Durchfuhrung wissenschaftli-
cher Forschung erforderlich ist, das wis-
senschaftliche Interesse an der Durch-
fuhrung des Forschungsvorhabens das
Interesse des Betroffenen an dem Aus-
schluss der Erhebung erheblich Uber-
wiegt und der Zweck der Forschung auf
andere Weise nicht oder nur mit unver-
haltnismaRigem Aufwand erreicht wer-
den kann oder

9. dies aus zwingenden Griinden der
Verteidigung oder der Erfullung Gber o-
der zwischenstaatlicher Verpflichtungen
einer offentlichen Stelle des Bundes auf
dem Gebiet der Krisenbewaltigung oder
Konfliktverhinderung oder fir humanita-
re MaRnahmen erforderlich ist.

§14
Datenspeicherung, -veranderung und
-nutzung

(1) Das Speichern, Verandern oder Nutzen
personenbezogener Daten ist zuldssig,
wenn es zur Erflllung der in der Zusténdig-
keit der verantwortlichen Stelle liegenden
Aufgaben erforderlich ist und es fir die
Zwecke erfolgt, fur die die Daten erhoben
worden sind. Ist keine Erhebung vorausge-
gangen, dirfen die Daten nur fir die Zwe-
cke geandert oder genutzt werden, fir die
sie gespeichert worden sind.

2. the data subject has consented pursu-
ant to Section 4a (3) of this Act,

3. such collection is necessary in order to
protect vital interests of the data subject
or of a third party, in so far as the data
subject is unable to give his consent for
physical or legal reasons,

4. such collection concerns data which the
data subject has evidently made public,

5. such collection is necessary in order to
avert a substantial threat to public
safety,

6. such collection is necessary in order to
avert substantial detriment to the com-
mon weal or to protect substantial inter-
ests of the common weal,

7. such collection is necessary for the
purposes of preventive medicine, medi-
cal diagnosis, health care or the ad-
ministration of health services and the
processing of these data is carried out
by medical personnel or other persons
who are subject to an obligation to
maintain secrecy,

8. such collection is necessary for the
purposes of scientific research, where
the scientific interest in carrying out the
research project substantially outweighs
the data subject's interest in excluding
collection and the purpose of the re-
search cannot be achieved in any other
way or would otherwise necessitate
disproportionate effort, or

9. such collection is necessary in order to
enable a public body of the Federation
to perform its duties for compelling rea-
sons of defence or to discharge supra-
national or international duties in the
field of crisis management or conflict
prevention or for humanitarian meas-
ures.

Section 14
Storage, modification and use of data

(1) The storage, modification or use of
personal data shall be admissible where it
is necessary for the performance of the
duties of the controller of the filing system
and if it serves the purposes for which the
data were collected. If there has been no
preceding collection, the data may be
modified or used only for the purposes for
which they were stored.



(2) Das Speichern, Verandern oder Nutzen
fur andere Zwecke ist nur zuléssig, wenn

1. eine Rechtsvorschrift dies vorsieht oder
zwingend voraussetzt,

der Betroffene eingewilligt hat,

3. offensichtlich ist, dass es im Interesse| 3

des Betroffenen liegt, und kein Grund
zu der Annahme besteht, dass er in
Kenntnis des anderen Zwecks seine
Einwilligung verweigern wurde,

4. Angaben des Betroffenen Uberprift
werden missen, weil tatsachliche An-
haltspunkte fur deren Unrichtigkeit te-
stehen,

5. die Daten allgemein zuganglich sind
oder die verantwortliche Stelle sie ver-
offentlichen dirfte, es sei denn, dass
das schutzwirdige Interesse des Be-
troffenen an dem Ausschluss der Zweck-
anderung offensichtlich Giberwiegt,

6. es zur Abwehr erheblicher Nachteile fur
das Gemeinwohl oder einer Gefahr fir
die offentliche Sicherheit oder zur Wah-
rung erheblicher Belange des Gemein-
wohls erforderlich ist,

7. es zur Verfolgung von Straftaten oder
Ordnungswidrigkeiten, zur  Vollstre-
ckung oder zum Vollzug von Strafen o-
der MaBnahmen im Sinne des §11
Abs. 1 Nr. 8 des Strafgesetzbuches o-
der von Erziehungsmalregeln oder
Zuchtmitteln im Sinne des Jugendge-
richtsgesetzes oder zur Vollstreckung
von Buligeldentscheidungen erforder-
lich ist,

8. es zur Abwehr einer schwerwiegenden
Beeintrachtigung der Rechte einer an-
deren Person erforderlich ist oder

9. es zur Durchfuhrung wissenschaftlicher
Forschung erforderlich ist, das wissen-
schaftliche Interesse an der Durchfih-
rung des Forschungsvorhabens das
Interesse des Betroffenen an dem Aus-
schluss der Zweckanderung erheblich
Uberwiegt und der Zweck der For-
schung auf andere Weise nicht oder nur
mit unverhaltnismaligem Aufwand er-
reicht werden kann.

(3) Eine Verarbeitung oder Nutzung flr
andere Zwecke liegt nicht vor, wenn sie der
Wahrnehmung von Aufsichts- und Kontroll-
befugnissen, der Rechnungsprifung oder
der Durchfiihrung von Organisationsunter-
suchungen fir die verantwortliche Stelle
dient. Das gilt auch fur die Verarbeitung
oder Nutzung zu Ausbildungs- und Pri-
fungszwecken durch die verantwortliche
Stelle, soweit nicht Uberwiegende schutz-
wurdige Interessen des Betroffenen entge-
genstehen.

(2) Storage, modification or use for other
purposes shall be admissible only if

1. a legal provision prescribes or peremp-
torily presupposes this,

the data subject has consented,

it is evident that this is in the interest of
the data subject and there is no reason
to assume that he would withhold con-
sent if he knew of such other purpose,

4. particulars supplied by the data subject
have to be checked because there are
actual indications that they are incor-
rect,

5. the data are generally accessible or the
controller would be permitted to publish
them, unless the data subject clearly
has an overriding legitimate interest in
excluding the change of purpose,

6. this is necessary in order to avert sub-
stantial detriment to the common weal
or to protect substantial interests of the
common weal,

7. this is necessary to prosecute criminal
or administrative offences, to implement
sentences or measures as defined in
Section 11 (1), No. 8 of the Penal Code
or reformatory or disciplinary measures
as defined in the Youth Courts Act, or to
execute decisions imposing administra-
tive fines,

8. this is necessary to avert a grave in-
fringement of another person’s rights or

9. this is necessary in order to conduct
scientific research, scientific interest in
conduct of the research project sub-
stantially outweighs the interest of the
data subject in excluding the change of
purpose, and the research purpose
cannot be attained by other means or
can be attained thus only with dispro-
portionate effort.

(3) Processing or use for other purposes
shall not be deemed to occur if this serves
the exercise of powers of supervision or
control, the execution of auditing or the
conduct of organisational studies for the
controller of the filing system. This shall
also apply to processing or use for training
and examination purposes by the control-
ler, unless the data subject has overriding
legitimate interests.



(4) Personenbezogene Daten, die aus-
schlieB3lich zu Zwecken der Datenschutz-
kontrolle, der Datensicherung oder zur
Sicherstellung eines ordnungsgemallen
Betriebes einer Datenverarbeitungsanlage
gespeichert werden, durfen nur fur diese
Zwecke verwendet werden.

(5) Das Speichern, Verdndern oder Nutzen
von besonderen Arten personenbezogener
Daten (8 3 Abs. 9) fur andere Zwecke ist
nur zulassig, wenn

1. die Voraussetzungen vorliegen, die eine
Erhebung nach ¢ 13 Abs. 2 Nr. 1 bis €
oder 9 zulassen wirden oder

2. dies zur Durchfiihrung wissenschaftli-
cher Forschung erforderlich ist, das &-
fentliche Interesse an der Durchflihrung
des Forschungsvorhabens das Interes-
se des Betroffenen an dem Ausschluss
der Zweckanderung erheblich Gberwiegt
und der Zweck der Forschung auf ande-
re Weise nicht oder nur mit unverhalt-
nismaligem Aufwand erreicht werden
kann.

Bei der Abwagung nach Satz 1 Nr. 2 ist im
Rahmen des offentlichen Interesses das
wissenschaftliche Interesse an dem For-
schungsvorhaben besonders zu beriick-
sichtigen.

(6) Die Speicherung, Veranderung oder
Nutzung von besonderen Arten personen-
bezogener Daten (8 3 Abs. 9) zu den in
§13 Abs.2 Nr.7 genannten Zwecken
richtet sich nach den fir die in § 13 Abs. 2
Nr. 7 genannten Personen geltenden Ce-
heimhaltungspflichten.

§15
Datentbermittlung an offentliche Stellen

(1) Die Ubermittlung personenbezogener
Daten an offentliche Stellen ist zulassig,
wenn

1. sie zur Erfullung der in der Zustandig-
keit der Ubermittelnden Stelle oder des
Dritten, an den die Daten ubermittelt
werden, liegenden Aufgaben erforder-
lich ist und

2. die Voraussetzungen vorliegen, die eine
Nutzung nach § 14 zulassen wiirden.

(2) Die Verantwortung fur die Zulassigkeit
der Ubermittlung tragt die tbermittelnde
Stelle. Erfolgt die Ubermittlung auf Ersu-
chen des Dritten, an den die Daten Uber-
mittelt werden, tragt dieser die Verantwor-
tung. In diesem Falle prift die Gbermitteln-
de Stelle nur, ob das Ubermittlungsersu-
chen im Rahmen der Aufgaben des Dritten,

(4) Personal data stored exclusively for the
purpose of monitoring data protection,
safeguarding data or ensuring proper @-
eration of a data processing system may
be used exclusively for such purposes.

(5) The storage, modification or use of
special types of personal data (Section 3
(9)) for other purposes shall be permissible
only if

1. the requirements which would permit
collection in accordance with Section 13
(2), Nos. 1to 6 or No. 9 are met or

2. this is necessary for the conduct of sci-
entific research, scientific interest in
conduct of the research project sub-
stantially outweighs the interest of the
data subject in excluding the change of
purpose, and the research purpose
cannot be attained by other means or
can be attained thus only with dispro-
portionate effort.

In weighing up the circumstances in accor-
dance with sentence 1, No. 2, the scientific
interest in the research project is to receive
special consideration in the context of the
public interest.

(6) The storage, modification or use of
special types of personal data (Section 3
(9)) for the purposes stated in Section 13
(2), No. 7 shall be subject to the obligations
to maintain secrecy which apply to the
persons stated in Section 13 (2), No. 7.

Section 15
Transfer of data to public bodies

(1) The transfer of personal data to public
bodies shall be admissible if

1. this is necessary for the performance of
duties of the transferring body or the
third party to whom the data are trans-
ferred and

2. the requirements of Section 14 of this
Act are met.

(2) Responsibility for the admissibility of
transfer shall rest with the transferring
body. If the data are transferred at the re-
quest of the third party to whom the data
are transferred, the latter shall bear re-
sponsibility. In such case the transferring
body shall merely examine whether the
request for transfer lies within the remit of



an den die Daten Ubermittelt werden, liegt,
es sei denn, dass besonderer Anlass zur
Priufung der Zulassigkeit der Ubermittlung
besteht. § 10 Abs. 4 bleibt unberiihrt.

(3) Der Dritte, an den die Daten Ubermittelt
werden, darf diese fir den Zweck verar-
beiten oder nutzen, zu dessen Erfiillung sie
ihm Ubermittelt werden. Eine Verarbeitung
oder Nutzung fur andere Zwecke ist nur
unter den Voraussetzungen des §14
Abs. 2 zulassig.

(4) Fir die Ubermittlung personenbezoge-
ner Daten an Stellen der 6ffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaften gelten
die Absatze 1 bis 3 entsprechend, sofern
sichergestellt ist, dass bei diesen ausrei-
chende DatenschutzmalRnahmen getroffen
werden.

(5) Sind mit personenbezogenen Daten,
die nach Absatz 1 tUbermittelt werden dur-
fen, weitere personenbezogene Daten des
Betroffenen oder eines Dritten so verbun-
den, dass eine Trennung nicht oder nur mit
unvertretbarem Aufwand mdglich ist, so ist
die Ubermittlung auch dieser Daten zuls-
sig, soweit nicht berechtigte Interessen des
Betroffenen oder eines Dritten an deren
Geheimhaltung offensichtlich Uberwiegen;
eine Nutzung dieser Daten ist unzuléssig.

(6) Absatz 5 gilt entsprechend, wenn per-
sonenbezogene Daten innerhalb einer
offentlichen Stelle weitergegeben werden.

§ 16
Datenubermittlung an nicht 6ffentliche
Stellen

(1) Die Ubermittlung personenbezogener
Daten an nicht 6ffentliche Stellen ist zul&s-
sig, wenn

1. sie zur Erfullung der in der Zustandig-
keit der Ubermittelnden Stelle liegenden
Aufgaben erforderlich ist und die Vor-
aussetzungen vorliegen, die eine Nut-
zung nach 8 14 zulassen wirden, oder

2. der Dritte, an den die Daten Ubermittelt
werden, ein berechtigtes Interesse an
der Kenntnis der zu Ubermittelnden
Daten glaubhaft darlegt und der Be-
troffene kein schutzwirdiges Interesse
an dem Ausschluss der Ubermittlung
hat. Das Ubermitteln von besonderen
Arten personenbezogener Daten (83
Abs. 9) ist abweichend von Satz 1 Nr. 2
nur zuldssig, wenn die Voraussetzun-
gen vorliegen, die eine Nutzung nach
§ 14 Abs. 5 und 6 zulassen wirden o-
der soweit dies zur Geltendmachung,
Auslibung oder Verteidigung rechtlicher
Anspriche erforderlich ist.

the third party to whom the data are trans-
ferred, unless there is special reason to
examine the admissibility of transfer. Sec-
tion 10 (4) of this Act shall remain unaf-
fected.

(3) The third party to whom the data are
transferred may process or use the trans-
ferred data for the purpose for which they
were transferred. Processing or use for
other purposes shall be admissible only if
the requirements of Section 14 (2) of this
Act are met.

(4) Sub-sections 1 to 3 above shall apply
mutatis mutandis to the transfer of personal
data to bodies of public-law religious socie-
ties, provided it is ensured that the latter
take adequate data protection measures.

(5) Where personal data that may be
transferred under sub-section 1 above are
linked to other personal data of the data
subject or a third party in such a way that
separation is not possible or is possible
only with unreasonable effort, transfer of
the latter data shall also be admissible,
unless the data subject or a third party
clearly has an overriding justified interest in
keeping them secret; use of these data
shall be inadmissible.

(6) Sub-section 5 above shall apply muta-
tis mutandis if personal data are transmit-
ted within a public body.

Section 16
Transfer of data to private bodies

(1) The transfer of personal data to private
bodies shall be admissible if

1. this is necessary for the performance of
the duties of the transferring body and
the requirements of Section 14 of this
Act are met or

2. the third party to whom the data are
transferred credibly proves a justified
interest in knowledge of the data to be
transferred and the data subject does
not have a legitimate interest in exclud-
ing their transfer. By way of derogation
from sentence 1, No. 2, the transfer of
special types of personal data (Sec-
tion 3 (9)) is permissible only if the e-
quirements which would permit use in
accordance with Section 14 (5) and (9)
are met, or in so far as this is necessary
in order to assert, exercise or defend
legal claims.



(2) Die Verantwortung fir die Zulassigkeit
der Ubermittlung tragt die Ubermittelnde
Stelle.

(3) In den Fallen der Ubermittlung nach
Absatz 1 Nr. 2 unterrichtet die Ubermitteln-
de Stelle den Betroffenen von der Uber-
mittlung seiner Daten. Dies gilt nicht, wenn
damit zu rechnen ist, dass er davon auf
andere Weise Kenntnis erlangt, oder wenn
die Unterrichtung die offentliche Sicherheit
gefahrden oder sonst dem Wohle des Bun-
des oder eines Landes Nachteile bereiten
wirde.

(4) Der Dritte, an den die Daten Gbermittelt
werden, darf diese nur fur den Zweck ver-
arbeiten oder nutzen, zu dessen Erflllung
sie ihm Ubermittelt werden. Die ubermit-
telnde Stelle hat ihn darauf hinzuweisen.
Eine Verarbeitung oder Nutzung fur andere
Zwecke ist zulassig, wenn eine Ubermitt-
lung nach Absatz 1 zulassig ware und die
UbermitteInde Stelle zugestimmt hat.

§17
DatenlUbermittlung an Stellen auBerhalb
des Geltungsbereiches dieses Gesetzes

weggefallen

§18
Durchfliihrung des Datenschutzes in der
Bundesverwaltung

(1) Die obersten Bundesbehédrden, der
Préasident des Bundeseisenbahnvermo-
gens sowie die bundesunmittelbaren Kor-
perschaften, Anstalten und Stiftungen des
offentlichen Rechts, Uber die von der Bun-
desregierung oder einer obersten Bundes-
behorde lediglich die Rechtsaufsicht aus-
gelibt wird, haben fiir ihren Geschéftsbe-
reich die Ausfihrung dieses Gesetzes -
wie anderer Rechtsvorschriften Uber den
Datenschutz sicherzustellen. Das Gleiche
gilt fir die Vorstande der aus dem Sonder-
vermdgen Deutsche Bundespost durch
Gesetz hervorgegangenen Unternehmen,
solange ihnen ein ausschlief3liches Recht
nach dem Postgesetz zusteht.

(2) Die offentlichen Stellen fuhren ein Ver-
zeichnis der eingesetzten Datenverarbei-
tungsanlagen. Fir ihre automatisierten
Verarbeitungen haben sie die Angaben
nach & 4e sowie die Rechtsgrundlage der
Verarbeitung schriftlich festzulegen. Bei
allgemeinen Verwaltungszwecken dienen-
den automatisierten Verarbeitungen, bei
welchen das Auskunftsrecht des Betroffe-
nen nicht nach §19 Abs. 3 oder 4 einge-
schrankt wird, kann hiervon abgesehen
werden. Fir automatisierte Verarbeitungen,
die in gleicher oder &hnlicher Weise mehr-
fach gefiihrt werden, kdénnen die Festle-
gungen zusammengefasst werden.

(2) Responsibility for the admissibility of
transfer shall rest with the transferring
body.

(3) In cases of transfer under sub-
section 1, No. 2 above, the transferring
body shall inform the data subject of the
transfer of his data. This shall not apply if it
can be assumed that he will acquire knowl-
edge of such transfer in another manner or
if such information would jeopardise public
safety or otherwise be detrimental to the
Federation or a Land.

(4) The third party b whom the data are
transferred may process or use the trans-
ferred data only for the purpose for which
they were transferred to him. The transfer-
ring body shall point this out to him. Proc-
essing or use for other purposes shall be
admissible if transfer under sub-section 1
above would be admissible and the trans-
ferring body has consented.

Section 17
Transfer of data to bodies outside the
area of application of this Act

deleted

Section 18
Implementation of data protection in the
federal administration

(1) The supreme federal authorities, the
President of the Federal Railway Property
as well as the federal corporations, estab-
lishments and foundations under public law
subject to only legal supervision by the
Federal Government or a supreme federal
authority shall ensure that this Act and
other legal provisions concerning data
protection are implemented in their respec-
tive spheres of activity. The same shall
apply to the managing boards of the suc-
cessor companies created from the Special
Fund Deutsche Bundespost by act of law
as long as they have an exclusive right
under the Postal Law.

(2) Public bodies shall keep a register of
the data processing systems used. In -
spect of their automated processing opera-
tions, they shall record the information in
accordance with Section 4e and the legal
basis for processing in writing. This re-
quirement can be waived in the case of
automated processing operations for ad-
ministrative purposes which involve no
restrictions of the data subject's right of
access in accordance with Section 19 (3)
or (4). The specifications may be combined
for automated processing operations which
are conducted several times in the same
manner or a similar manner.



Zweiter Unterabschnitt
Rechte des Betroffenen

8§19
Auskunft an den Betroffenen

(1) Dem Betroffenen ist auf Antrag Aus-
kunft zu erteilen tber

1. die zu seiner Person gespeicherten
Daten, auch soweit sie sich auf die Her-
kunft dieser Daten beziehen,

2. die Empfanger oder Kategorien von
Empfangern, an die die Daten weiter-
gegeben werden, und

3. den Zweck der Speicherung.

In dem Antrag soll die Art der personenbe-
zogenen Daten, Uber die Auskunft erteilt
werden soll, naher bezeichnet werden.
Sind die personenbezogenen Daten weder
automatisiert noch in nicht automatisierten
Dateien gespeichert, wird die Auskunft nur
erteilt, soweit der Betroffene Angaben
macht, die das Auffinden der Daten ermdg-
lichen, und der fir die Erteilung der Aus-
kunft erforderliche Aufwand nicht aulRer
Verhéltnis zu dem vom Betroffenen geltend
gemachten Informationsinteresse steht. Die
verantwortliche Stelle bestimmt das Verfah-
ren, inshesondere die Form der Auskunfts-
erteilung, nach pflichtgemaRem Ermessen.

(2) Absatz 1 gilt nicht fir personenbezo-
gene Daten, die nur deshalb gespeichert
sind, weil sie aufgrund gesetzlicher, sat-
zungsmaniger oder vertraglicher Aufbe-
wahrungsvorschriften nicht geldéscht wer-
den durfen, oder ausschlieRlich Zwecken
der Datensicherung oder der Datenschutz-
kontrolle dienen und eine Auskunftsertei-
lung einen unverhaltnisméaRigen Aufwand
erfordern wirde.

(3) Bezieht sich die Auskunftserteilung auf
die Ubermittlung personenbezogener Da-
ten an Verfassungsschutzbehérden, den
Bundesnachrichtendienst, den Militarischen
Abschirmdienst und, soweit die Sicherheit
des Bundes beruhrt wird, andere Behdrden
des Bundesministeriums der Verteidigung,
ist sie nur mit Zustimmung dieser Stellen
zuléssig.

(4) Die
soweit

Auskunftserteilung  unterbleibt,

1. die Auskunft die ordnungsgeméafle Er-
fullung der in der Zustandigkeit der ver-
antwortlichen Stelle liegenden Aufga-
ben gefahrden wirde,

2. die Auskunft die offentliche Sicherheit
oder Ordnung gefahrden oder sonst
dem Wohle des Bundes oder eines
Landes Nachteile bereiten wiirde oder

Chapter Il
Rights of the data subject

Section 19
Provision of information to the data
subject

(1) The data subject shall, at his request,
be provided with information on

1. stored data concerning him, including
any reference in them to their origin,

2. the recipients or categories of recipients
to whom the data are transmitted, and

3. the purpose of storage.

The request should specify the type of
personal data on which information is to be
provided. If the personal data are stored
neither by automated procedures nor in
non-automated filing systems, information
shall be provided only in so far as the data
subject supplies particulars making it pos-
sible to locate the data and the effort
needed to provide the information is not out
of proportion to the interest in such infor-
mation expressed by the data subject. The
controller shall exercise due discretion in
determining the procedure for providing
such information and, in particular, the form
in which it is provided.

(2) Sub-section 1 above shall not apply to
personal data which are stored merely
because they may not be erased due to
legal, statutory or contractual provisions on
their preservation or exclusively serve pur-
poses of data security or data protection
control and the provision of information
would require disproportionate effort.

(3) If the provision of information relates to
the transfer of personal data to authorities
for the protection of the constitution, to the
Federal Intelligence Service, the Federal
Armed Forces Counterintelligence Office
and, where the security of the Federation is
concerned, other authorities of the Federal
Ministry of Defence, it shall be admissible
only with the consent of such bodies.

(4) Information shall not be provided if

1. this would be prejudicial to the proper
performance of the duties of the con-
troller,

2. this would impair public safety or order
or otherwise be detrimental to the Fed-
eration or a Land or



3. die Daten oder die Tatsache ihrer Spei-
cherung nach einer Rechtsvorschrift o-
der ihrem Wesen nach, insbesondere
wegen der Uberwiegenden berechtigten
Interessen eines Dritten, geheimgehal-
ten werden missen

und deswegen das Interesse des Betroffe-
nen an der Auskunftserteilung zuriicktreten
muss.

(5) Die Ablehnung der Auskunftserteilung
bedarf einer Begrindung nicht, soweit
durch die Mitteilung der tatsachlichen und
rechtlichen Griinde, auf die die Entschei-
dung gestitzt wird, der mit der Auskunfts-
verweigerung verfolgte Zweck gefahrdet
wirde. In diesem Falle ist der Betroffene
darauf hinzuweisen, dass er sich an den
Bundesbeauftragten fir den Datenschutz
wenden kann.

(6) Wird dem Betroffenen keine Auskunft
erteilt, so ist sie auf sein Verlangen dem
Bundesbeauftragten fir den Datenschutz
zu erteilen, soweit nicht die jeweils zustan-
dige oberste Bundesbehdrde im Einzelfall
feststellt, dass dadurch die Sicherheit des
Bundes oder eines Landes gefahrdet wir-
de. Die Mitteilung des Bundesbeauftragten
an den Betroffenen darf keine Riickschlis-
se auf den Erkenntnisstand der verantwort-
lichen Stelle zulassen, sofern diese nicht
einer weitergehenden Auskunft zustimmt.

(7) Die Auskunft ist unentgeltlich.

§ 19a
Benachrichtigung

(1) Werden Daten ohne Kenntnis des Be-
troffenen erhoben, so ist er von der Spei-
cherung, der Identitat der verantwortlichen
Stelle sowie Uber die Zweckbestimmungen
der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung
zu unterrichten. Der Betroffene ist auch
Uber die Empfanger oder Kategorien von
Empfangern von Daten zu unterrichten,
soweit er nicht mit der Ubermittlung an
diese rechnen muss. Sofern eine Uber-
mittlung vorgesehen ist, hat die Unterrich-
tung spatestens bei der ersten Ubermitt-
lung zu erfolgen.

(2) Eine Pflicht zur Benachrichtigung be-
steht nicht, wenn

1. der Betroffene auf andere Weise
Kenntnis von der Speicherung oder der
Ubermittlung erlangt hat,

2. die Unterrichtung des Betroffenen einen
unverhaltnismaiigen Aufwand erfordert
oder

3. the data or the fact that they are being
stored must be kept secret in accor-
dance with a legal provision or by virtue
of their nature, in particular on account
of an overriding justified interest of a
third party

and for this reason the interest of the data
subject in the provision of information must
be subordinated.

(5) Reasons need not be stated for the
refusal to provide information if the state-
ment of the actual and legal reasons on
which the decision is based would jeop-
ardise the purpose pursued by refusing to
provide information. In such case it shall be
pointed out to the data subject that he may
appeal to the Federal Commissioner for
Data Protection.

(6) If no information is provided to the data
subject, it shall at his request be supplied
to the Federal Commissioner for Data
Protection unless the relevant supreme
federal authority determines in a particular
case that this would jeopardise the security
of the Federation or a Land. The transfer
from the Federal Commissioner to the date
subject must not allow any conclusions to
be drawn as to the knowledge at the dis-
posal of the controller, unless the latter
consents to more extensive information
being provided.

(7) Information shall be provided free of
charge.

Section 19a

Notification
(1) If data are collected without the data

subject's knowledge, he is to be informed
of storage, of the controller's identity and of
the purposes of collection, processing or
use. The data subject is also to be notified
of the recipients or categories of recipients
of data, except where he must expect
transfer to such recipients. When transfer is
envisaged, notification is to be provided at
the time of the first transfer at the latest.

(2) Natification shall not be required if

1. the data subject has received knowl-
edge by other means of the storage or
transfer of the data,

2. notification of the data subject would
require disproportionate effort or



3. die Speicherung oder Ubermittlung der
personenbezogenen Daten durch Ge-
setz ausdricklich vorgesehen ist.

Die verantwortliche Stelle legt schriftlich
fest, unter welchen Voraussetzungen von
einer Benachrichtigung nach Nummer 2
oder 3 abgesehen wird.

(3) 819 Abs. 2 bis 4 gilt entsprechend.

§20
Berichtigung, Léschung und Sperrung
von Daten; Widerspruchsrecht

(1) Personenbezogene Daten sind zu be-
richtigen, wenn sie unrichtig sind. Wird
festgestellt, dass personenbezogene Da-
ten, die weder automatisiert verarbeitet
noch in nicht automatisierten Dateien ge-
speichert sind, unrichtig sind, oder wird ihre
Richtigkeit von dem Betroffenen bestritten,
so ist dies in geeigneter Weise festzuhal-
ten.

(2) Personenbezogene Daten, die auto-
matisiert verarbeitet oder in nicht automati-
sierten Dateien gespeichert sind, sind zu
lI6schen, wenn

1. ihre Speicherung unzulassig ist oder

2. ihre Kenntnis fur die verantwortliche
Stelle zur Erflllung der in ihrer Zustan-
digkeit liegenden Aufgaben nicht mehr
erforderlich ist.

(3) An die Stelle einer Léschung tritt eine
Sperrung, soweit

1. einer Léschung gesetzliche, satzungs-
mafige oder vertragliche Aufbewah-
rungsfristen entgegenstehen,

2. Grund zu der Annahme besteht, dass
durch eine Loschung schutzwirdige
Interessen des Betroffenen beeintrach-
tigt wirden, oder

3. eine LOschung wegen der besonderen
Art der Speicherung nicht oder nur mit
unverhaltnismaRig hohem  Aufwand
moglich ist.

(4) Personenbezogene Daten, die auto-
matisiert verarbeitet oder in nicht automati-
sierten Dateien gespeichert sind, sind fer-
ner zu sperren, soweit ihre Richtigkeit vom
Betroffenen bestritten wird und sich weder
die Richtigkeit noch die Unrichtigkeit fest-
stellen lasst.

(5) Personenbezogene Daten dirfen nicht
fur eine automatisierte Verarbeitung oder
Verarbeitung in nicht automatisierten Da-
teien erhoben, verarbeitet oder genutzt

3. the law expressly provides for storage
or transfer of the personal data.

The controller shall stipulate in writing wn-
der what conditions notification shall not be
provided in accordance with Nos. 2 or 3
above.

(3) Section 19 (2) to (4) shall apply mutatis
mutandis.

Section 20
Correction, erasure and blocking of
data; right of objection

(1) Incorrect personal data shall be cor-
rected. If it is established that personal data
which have neither been processed by
automated procedures nor stored in auto-
mated filing systems are incorrect, or if
their correctness is contested by the data
subject, this is to be recorded in an appro-
priate manner.

(2) Personal data which are processed by
automated procedures or stored in non-
automated filing systems are to be erased
if

1. their storage is inadmissible or

2. knowledge of them is no longer required
by the controller of the filing system for
the performance of his duties.

(3) Instead of erasure, personal data shall
be blocked in so far as

1. preservation periods prescribed by law,
statutes or contracts rule out any era-
sure,

2. there is reason to assume that erasure
would impair legitimate interests of the
data subject or

3. erasure is not possible or is only possi-
ble with disproportionate effort due to
the specific type of storage.

(4) Personal data which are processed by
automated procedures or stored in non-
automated filing systems shall also be
blocked if the data subject disputes that
they are correct and it cannot be ascer-
tained whether they are correct or incor-
rect.

(5) Personal data must not be collected,
processed or used for automated process-
ing or processing in non-automated filing
systems if the data subject files an objec-



werden, soweit der Betroffene dieser bei
der verantwortlichen Stelle widerspricht
und eine Prifung ergibt, dass das schutz-
wurdige Interesse des Betroffenen wegen
seiner besonderen personlichen Situation
das Interesse der verantwortlichen Stelle
an dieser Erhebung, Verarbeitung oder
Nutzung Uberwiegt. Satz 1 gilt nicht, wenn
eine Rechtsvorschrift zur Erhebung, Verar-
beitung oder Nutzung verpflichtet.

(6) Personenbezogene Daten, die weder
automatisiert verarbeitet noch in einer nicht
automatisierten Datei gespeichert sind,
sind zu sperren, wenn die Behorde im Ein-
zelfall feststellt, dass ohne die Sperrung
schutzwirdige Interessen des Betroffenen
beeintrachtigt wiirden und die Daten fiir die
Aufgabenerfillung der Behdrde nicht mehr
erforderlich sind.

(7) Gesperrte Daten dirfen ohne Einwilli-
gung des Betroffenen nur tGbermittelt oder
genutzt werden, wenn

1. es zu wissenschaftlichen Zwecken, zur
Behebung einer bestehenden Beweis-
not oder aus sonstigen im Uberwiegen-
den Interesse der verantwortlichen
Stelle oder eines Dritten liegenden
Griunden unerlasslich ist und

2. die Daten hierflr Ubermittelt oder ge-
nutzt werden durften, wenn sie nicht
gesperrt waren

(8) Von der Berichtigung unrichtiger Daten,
der Sperrung bestrittener Daten sowie der
Ldschung oder Sperrung wegen Unzulas-
sigkeit der Speicherung sind die Stellen zu
verstandigen, denen im Rahmen einer
Datenlibermittlung diese Daten zur Spei-
cherung weitergegeben wurden, wenn dies
keinen unverhaltnismaflligen Aufwand er-
fordert und schutzwirdige Interessen des
Betroffenen nicht entgegenstehen.

(9) 82 Abs. 1 bis 6, 8 und 9 des Bundes-
archivgesetzes ist anzuwenden.

§21
Anrufung des Bundesbeauftragten fir
den Datenschutz

Jedermann kann sich an den Bundesbe-
auftragten fir den Datenschutz wenden,
wenn er der Ansicht ist, bei der Erhebung,
Verarbeitung oder Nutzung seiner perso-
nenbezogenen Daten durch 6ffentliche
Stellen des Bundes in seinen Rechten
verletzt worden zu sein. Fir die Erhebung,
Verarbeitung oder Nutzung von personen-
bezogenen Daten durch Gerichte des Bun-
des gilt dies nur, soweit diese in Verwal-
tungsangelegenheiten tatig werden.

tion with the controller and an examination
reveals that the data subject's legitimate
interest outweighs the controller's interest
in such collection, processing or use, on
account of the data subject's personal
situation. Sentence 1 shall apply only when
an obligation to carry out collection, proc-
essing or use is established by a legal pro-
vision.

(6) Personal data which are neither proc-
essed by automatic procedures nor stored
in a non-automated filing system are to be
blocked if, in the individual case concerned,
the authority establishes that legitimate
interests of the data subject would be m-
paired without such blockage and the data
are no longer required in order for the
authority to be able to discharge its duties.

(7) Blocked data may be transferred or
used without the consent of the data sub-
ject only if

1. this is indispensable for scientific pur-
poses, for use as evidence or for other
reasons in the overriding interests of the
controller of the data or a third party and

2. transfer or use of the data for this pur-
pose would be admissible if they were
not blocked.

(8) The correction of incorrect data, the
blocking of disputed data and the erasure
or blocking of data due to inadmissible
storage shall be notified to the bodies to
which these data are transmitted for stor-
age within the framework of regular data
transfer, provided that this does not require
disproportionate effort and does not conflict
with any legitimate interests of the data
subject.

(9) Section 2 (1) to (6), (8) and (9) of the
Federal Archives Act shall apply.

Section 21
Appeals to the Federal Commissioner
for Data Protection

Anyone may appeal to the Federal Com-
missioner for Data Protection if he believes
that his rights have been infringed through
the collection, processing or use of his
personal data by public bodies of the Fed-
eration. This shall apply to the collection,
processing or use of personal data by
courts of the Federation only in so far as
they deal with administrative matters.



Dritter Unterabschnitt
Bundesbeauftragter fir den Daten-
schutz

§ 22
Wahl des Bundesbeauftragten fir den
Datenschutz

(1) Der Deutsche Bundestag wahlt auf
Vorschlag der Bundesregierung den Bun-
desbeauftragten fiir den Datenschutz mit
mehr als der Halfte der gesetzlichen Zahl
seiner Mitglieder. Der Bundesbeauftragte
muss bei seiner Wahl das 35. Lebensjahr
vollendet haben. Der Gewahlte ist vom
Bundesprésidenten zu ernennen.

(2) Der Bundesbeauftragte leistet vor dem
Bundesminister des Innern folgenden Eid:

"Ich schwore, dass ich meine Kraft dem
Wohle des deutschen Volkes widmen,
seinen Nutzen mehren, Schaden von
ihm wenden, das Grundgesetz und die
Gesetze des Bundes wahren und ver-
teidigen, meine Pflichten gewissenhaft
erfillen und Gerechtigkeit gegen jeder-
mann Uben werde. So wahr mir Gott
helfe."

Der Eid kann auch ohne religiose Beteue-
rung geleistet werden.

(3) Die Amtszeit des Bundesbeauftragten
betragt funf Jahre. Einmalige Wiederwahl
ist zulassig.

(4) Der Bundesbeauftragte steht nach
Malgabe dieses Gesetzes zum Bund in
einem offentlich-rechtlichen Amtsverhéltnis.
Er ist in Auslibung seines Amtes unabhan-
gig und nur dem Gesetz unterworfen. Er
untersteht der Rechtsaufsicht der Bundes-
regierung.

(5) Der Bundesbeauftragte wird beim Bun-
desministerium des Innern eingerichtet. Er
untersteht der Dienstaufsicht des Bundes-
ministeriums des Innern. Dem Bundesbe-
auftragten ist die fir die Erfullung seiner
Aufgaben notwendige Personal- und Sach-
ausstattung zur Verfugung zu stellen; sie
ist im Einzelplan des Bundesministeriums
des Innern in einem eigenen Kapitel aus-
zuweisen. Die Stellen sind im Einverneh-
men mit dem Bundesbeauftragten zu be-
setzen. Die Mitarbeiter kdnnen, falls sie mit
der beabsichtigten MaRnahme nicht ein-
verstanden sind, nur im Einvernehmen mit
ihm versetzt, abgeordnet oder umgesetzt
werden.

(6) Ist der Bundesbeauftragte voriberge-
hend an der Ausiibung seines Amtes ver-
hindert, kann der Bundesminister des In-

Chapter Il
Federal Commissioner for Data Protec-
tion

Section 22
Election of the Federal Commissioner
for Data Protection

(1) On a proposal from the Federal Gov-
ernment the Bundestag shall elect the
Federal Commissioner for Data Protection
with over half of the statutory number of its
members. The Federal Commissioner must
be at least 35 years old at the time of his
election. The person elected shall be &-
pointed by the Federal President.

(2) The Federal Commissioner shall swear
the following oath in the presence of the
Federal Minister of the Interior:

"l swear to do everything in my power to
further the well-being of the German
people, to protect it from harm and to
defend the Basic Law and the laws of
the Federation, to perform my duties
conscientiously and to exercise justice
in all my dealings, so help me God."

The reference to God may be omitted from
the oath.

(3) The term of office of the Federal Com-
missioner shall be five years. It may be
renewed once.

(4) The Federal Commissioner shall, as
directed by this Act, have public-law official
status with respect to the Federation. He
shall be independent in the performance of
his duties and subject to the law only. He
shall be subject to the legal supervision of
the Federal Government.

(5) The Federal Commissioner shall be
established with the Federal Minister of the
Interior. He shall be subject to the hierar-
chical supervision of the Federal Minister of
the Interior. The Federal Commissioner
shall be provided with the personnel and
material resources necessary for the per-
formance of his duties; these resources
shall be shown in a separate chapter of the
budget of the Federal Minister of the Inte-
rior. The posts shall be filled in agreement
with the Federal Commissioner. If they do
not agree to the envisaged measure, staff
members may be transferred, delegated or
relocated only in agreement with the Fed-
eral Commissioner.

(6) If the Federal Commissioner is tempo-
rarily prevented from performing his duties,
the Federal Minister of the Interior may



nern einen Vertreter mit der Wahrnehmung
der Geschéfte beauftragen. Der Bundes-
beauftragte soll dazu gehort werden.

§23
Rechtsstellung des Bundesbeauftragten
fir den Datenschutz

(1) Das Amtsverhéltnis des Bundesbeauf-
tragten fur den Datenschutz beginnt mit der
Aushandigung der Ernennungsurkunde. Es
endet

1. mit Ablauf der Amtszeit,
2. mit der Entlassung.

Der Bundesprasident entlasst den Bundes-
beauftragten, wenn dieser es verlangt oder
auf Vorschlag der Bundesregierung, wenn
Grinde vorliegen, die bei einem Richter auf
Lebenszeit die Entlassung aus dem Dienst
rechtfertigen. Im Falle der Beendigung des
Amtsverhaltnisses erhélt der Bundesbe-
auftragte eine vom Bundesprasidenten
vollzogene Urkunde. Eine Entlassung wird
mit der Aushandigung der Urkunde wirk-
sam. Auf Ersuchen des Bundesministers
des Innern ist der Bundesbeauftragte ver-
pflichtet, die Geschafte bis zur Ernennung
seines Nachfolgers weiterzufiihren.

(2) Der Bundesheauftragte darf neben
seinem Amt kein anderes besoldetes Amt,
kein Gewerbe und keinen Beruf ausiiben
und weder der Leitung oder dem Aufsichts-
rat oder Verwaltungsrat eines auf Erwerb
gerichteten Unternehmens noch einer Re-
gierung oder einer gesetzgebenden Kor-
perschaft des Bundes oder eines Landes
angehdren. Er darf nicht gegen Entgelt
auBergerichtliche Gutachten abgeben.

(3) Der Bundesbeauftragte hat dem Bun-
desministerium des Innern Mitteilung tber
Geschenke zu machen, die er in Bezug auf
sein Amt erhalt. Das Bundesministerium
des Innern entscheidet Gber die Verwen-
dung der Geschenke.

(4) Der Bundesbeauftragte ist berechtigt,
Uber Personen, die ihm in seiner Eigen-
schaft als Bundesbeauftragter Tatsachen
anvertraut haben, sowie Uber diese Tatsa-
chen selbst das Zeugnis zu verweigern.
Dies gilt auch fir die Mitarbeiter des Bun-
desbeauftragten mit der Mafigabe, dass
Uber die Ausiibung dieses Rechts der Bun-
desbeauftragte entscheidet. Soweit das
Zeugnisverweigerungsrecht des Bundes-
beauftragten reicht, darf die Vorlegung
oder Auslieferung von Akten oder anderen
Schriftsticken von ihm nicht gefordert wer-
den.

appoint a substitute to perform such duties.
The Federal Commissioner shall be con-
sulted on such appointment.

Section 23
Legal status of the Federal Commis-
sioner for Data Protection

(1) The mandate of the Federal Commis-
sioner for Data Protection shall commence
on delivery of the certificate of appoint-
ment. It shall end

1. on expiry of his term of office,
2. on his dismissal.

The Federal President shall dismiss the
Federal Commissioner at the latter's re-
quest or on a proposal by the Federal Gov-
ernment when there are grounds which, in
the case of an established judge, justify
dismissal from service. In the event of ter-
mination of office, the Federal Commis-
sioner shall receive a document signed by
the Federal President. Dismissal shall be
effective on delivery of this document. If the
Federal Minister of the Interior so requests,
the Federal Commissioner shall be obliged
to continue his work until a successor has
been appointed.

(2) The Federal Commissioner shall not
hold any other paid office or pursue any
gainful activity or occupation in addition to
his official duties and shall not belong to
the management, supervisory board or
board of directors of a profit-making enter-
prise nor to a government or a legislative
body of the Federation or a Land. He may
not deliver extra-judicial opinions in ex-
change for payment.

(3) The Federal Commissioner shall inform
the Federal Minister of the Interior of any
gifts that he receives in the performance of
his duties. The Federal Minister of the Inte-
rior shall decide how such gifts shall be
used.

(4) The Federal Commissioner shall be
entitled to refuse to give testimony as a
witness on persons who have entrusted
information to him in his capacity as Fed-
eral Commissioner and on such information
itself. This shall also apply to the staff of
the Federal Commissioner, on condition
that the Federal Commissioner decides on
the exercise of this right. Within the scope
of the Federal Commissioner’s right to ref-
use to give testimony as a witness, he may
not be required to submit or surrender files
or other documents.



(5) Der Bundesbeauftragte ist, auch nach
Beendigung seines Amtsverhaltnisses,
verpflichtet, Uber die ihm amtlich bekannt
gewordenen Angelegenheiten Verschwie-
genheit zu bewahren. Dies gilt nicht fir
Mitteilungen im dienstlichen Verkehr oder
Uber Tatsachen, die offenkundig sind oder
ihrer Bedeutung nach keiner Geheimhal-
tung beddrfen. Der Bundesbeauftragte
darf, auch wenn er nicht mehr im Amt ist,
Uber solche Angelegenheiten ohne Ge-
nehmigung des Bundesministeriums des
Innern weder vor Gericht noch auf3erge-
richtlich aussagen oder Erklarungen abge-
ben. Unberuhrt bleibt die gesetzlich be-
grindete Pflicht, Straftaten anzuzeigen und
bei Gefahrdung der freiheitlichen demokra-
tischen Grundordnung fur deren Erhaltung
einzutreten. Fur den Bundesbeauftragten
und seine Mitarbeiter gelten die 8§ 93, 97,
105 Abs. 1, § 111 Abs. 5 in Verbindung mit
§ 105 Abs. 1 sowie § 116 Abs. 1 der Abga-
benordnung nicht. Satz 5 findet keine An-
wendung, soweit die Finanzbehoérden die
Kenntnis fir die Durchfiihrung eines Ver-
fahrens wegen einer Steuerstraftat sowie
eines damit zusammenhangenden Steuer-
verfahrens bendétigen, an deren Verfolgung
ein zwingendes offentliches Interesse be-
steht, oder soweit es sich um vorsatzlich
falsche Angaben des Auskunftspflichtigen
oder der fur ihn tatigen Personen handelt.
Stellt der Bundesbeauftragte einen Daten-
schutzverstoR fest, ist er befugt, diesen
anzuzeigen und den Betroffenen hierliber
zu informieren.

(6) Die Genehmigung, als Zeuge auszu-
sagen, soll nur versagt werden, wenn die
Aussage dem Wohle des Bundes oder
eines deutschen Landes Nachteile bereiten
oder die Erfillung offentlicher Aufgaben
ernstlich gefahrden oder erheblich er-
schweren wirde. Die Genehmigung, ein
Gutachten zu erstatten, kann versagt wer-
den, wenn die Erstattung den dienstlichen
Interessen Nachteile bereiten wirde. §28
des Bundesverfassungsgerichtsgesetzes
bleibt unberuhrt.

(7) Der Bundesbeauftragte erhalt vom
Beginn des Kalendermonats an, in dem
das Amtsverhéltnis beginnt, bis zum
Schluss des Kalendermonats, in dem das
Amtsverhaltnis endet, im Falle des Absat-
zes 1 Satz 6 bis zum Ende des Monats, in
dem die Geschaftsfihrung endet, Amtsbe-
zuge in HOhe der einem Bundesbeamten
der Besoldungsgruppe B 9 zustehenden
Besoldung. Das Bundesreisekostengesetz
und das Bundesumzugskostengesetz sind
entsprechend anzuwenden. Im Ubrigen
sind die 88 13 bis 20 des Bundesminister-
gesetzes in der Fassung der Bekanntma-

(5) The Federal Commissioner shall be
obliged, even after termination of his serv-
ice, to maintain secrecy concerning infor-
mation of which he has knowledge by rea-
son of his duties. This shall not apply to
communications made in the normal
course of duties or concerning facts which
are common knowledge or are not suffi-
ciently important to warrant confidential
treatment. The Federal Commissioner may
not, even after leaving the service, make
any pronouncements or statements either
in or out of court concerning such matters
without the consent of the Federal Minister
of the Interior. This provision shall not,
however, affect his duty by law to report
criminal offences and to take action to p-
hold the free democratic fundamental order
whenever it is jeopardised. Sections 93, 97,
105 (1), Section 111 (5) in conjunction with
Section 105 (1) and Section 116 (1) of the
Fiscal Code shall not apply to the Federal
Commissioner for Data Protection and his
staff in so far as the fiscal authorities e-
quire such knowledge in order to conduct
legal proceedings due to a tax offence and
a related tax procedure, the prosecution of
which is necessary on account of a com-
pelling public interest, or in so far as the
person obliged to provide information or
persons acting on his behalf have inten-
tionally provided false information. If the
Federal Commissioner establishes a viola-
tion of data protection provisions, he shall
be authorised to file charges and to inform
the data subject accordingly.

(6) Consent to give testimony as a witness
shall be refused only when such testimony
would be to the detriment of the Federation
or a Land or seriously jeopardise or impede
the performance of public duties. Consent
to deliver an opinion may be refused where
it would be against the interest of the serv
ice. Section 28 of the Act on the Federal
Constitutional Court shall remain unaf-
fected.

(7) From the beginning of the calendar
month in which he commences his duties
until the end of the calendar month in which
he terminates his duties or, in the event of
the sixth sentence of sub-section 1 above
being applied, until the end of the month in
which his activities cease, the Federal
Commissioner shall receive the remunera-
tion of a grade B 9 federal official. The
Federal Act on Travel Expenses and the
Federal Act on Removal Expenses shall
apply mutatis mutandis. In all other re-
spects, Sections 13 to 20 of the Act on
Federal Ministers, as published on 27 July



chung vom 27. Juli 1971 (BGBI. | S. 1166),
zuletzt geandert durch das Gesetz zur
Klrzung des Amtsgehalts der Mitglieder
der Bundesregierung und der Parlamenta-
rischen Staatssekretdre vom 22. Dezember
1982 (BGBI. I S. 2007), mit der Maf3gabe
anzuwenden, dass an die Stelle der zwei-
jahrigen Amtszeit in 815 Abs. 1 des Bun-
desministergesetzes eine Amtszeit von funf
Jahren tritt. Abweichend von Satz 3 in Ver-
bindung mit den 88 15 bis 17 des Bundes-
ministergesetzes berechnet sich das Ru-
hegehalt des Bundesbeauftragten unter
Hinzurechnung der Amtszeit als ruhege-
haltsfahige Dienstzeit in entsprechender
Anwendung des Beamtenversorgungsge-
setzes, wenn dies ginstiger ist und der
Bundesbeauftragte sich unmittelbar vor
seiner Wahl zum Bundesbeauftragten als
Beamter oder Richter mindestens in dem
letzten gewohnlich vor Erreichen der Be-
soldungsgruppe B 9 zu durchlaufenden
Amt befunden hat.

(8) Absatz 5 Satz 5 bis 7 gilt entsprechend
fur die offentlichen Stellen, die fir die Kon-
trolle der Einhaltung der Vorschriften tber
den Datenschutz in den Landern zustandig
sind.

§24
Kontrolle durch den Bundesbeauftrag-
ten fur den Datenschutz

(1) Der Bundesbeauftragte fir den Daten-
schutz kontrolliert bei den 6ffentlichen
Stellen des Bundes die Einhaltung der
Vorschriften dieses Gesetzes und anderer
Vorschriften Giber den Datenschutz.

(2) Die Kontrolle des Bundesbeauftragten
erstreckt sich auch auf

1. von offentlichen Stellen des Bundes
erlangte personenbezogene Daten Uber
den Inhalt und die ndheren Umstande
des Brief-, Post- und Fernmeldever-
kehrs, und

2. personenbezogene Daten, die einem
Berufs- oder besonderen Amtsgeheim-
nis, inshesondere dem Steuergeheim-
nis nach §30 der Abgabenordnung,
unterliegen.

Das Grundrecht des Brief-, Post- und
Fernmeldegeheimnisses des Artikels 10
des Grundgesetzes wird insoweit einge-
schrankt. Personenbezogene Daten, die
der Kontrolle durch die Kommission nach
§ 15 des Artikel 10-Gesetzes unterliegen,
unterliegen nicht der Kontrolle durch den
Bundesbeauftragten, es sei denn, die
Kommission ersucht den Bundesbeauf-
tragten, die Einhaltung der Vorschriften
Uber den Datenschutz bei bestimmten Vor-

1971 (Federal Law Gazette |, p. 1166) and
last amended by the Act of 22 December
1982 Reducing the Remuneration of Mem-
bers of the Federal Government and Par-
liamentary State Secretaries (Federal Law
Gazette |, p. 2007), shall apply, except that
the period of office of two years provided in
Section 15 (1) of the Act on Federal Minis-
ters shall be replaced by a period of office
of five years. Notwithstanding the third
sentence above in conjunction with Sec-
tions 15 to 17 of the Act on Federal Minis-
ters, the pension of the Federal Commis-
sioner shall be calculated, taking account
of the pensionable period of service, on the
basis of the Civil Servants Pensions Act if
this is more favourable and if, immediately
before his election, the Federal Commis-
sioner held as a civil servant or judge at
least the last position customarily required
before reaching the B 9 pay grade.

(8) Sentences 5 to 7 of Section5 shall
apply mutatis mutandis to the public bodies
which are responsible for monitoring com-
pliance with the provisions on data protec-
tion in the individual Lander.

Section 24
Monitoring by the Federal Commis-
sioner for Data Protection

(1) The Federal Commissioner for Data
Protection shall monitor compliance with
the provisions of this Act and other data
protection provisions by public bodies of
the Federation.

(2) Monitoring by the Federal Commis-
sioner shall also extend to

1. personal data obtained by public bodies
of the Federation on the contents of and
the specific circumstances relating to
correspondence, postal communica-
tions and telecommunications and

2. personal data subject to professional or
special official secrecy, especially tax
secrecy under Section 30 of the Tax
Code.

The fundamental right to privacy of corre-
spondence, posts and telecommunications
as enshrined in Article 10 of the Basic Law
is in so far curtailed. Personal data subject
to monitoring by the commission set up
under Section 15 of the Act on Article 10
shall not be subject to monitoring by the
Federal Commissioner for Data Protection
unless the commission requests the Fed-
eral Commissioner to monitor compliance
with data protection provisions in connec-



gangen oder in bestimmten Bereichen zu
kontrollieren und ausschlieflich ihr dartiber
zu berichten. Der Kontrolle durch den Bun-
desbeauftragten unterliegen auch nicht
personenbezogene Daten in Akten Uber die
Sicherheitstberprifung, wenn der Betrof-
fene der Kontrolle der auf ihn bezogenen
Daten im Einzelfall gegenuber dem Bun-
desbeauftragten widerspricht.

(3) Die Bundesgerichte unterliegen der
Kontrolle des Bundesbeauftragten nur,
soweit sie in Verwaltungsangelegenheiten
tatig werden.

(4) Die offentlichen Stellen des Bundes
sind verpflichtet, den Bundesbeauftragten
und seine Beauftragten bei der Erfullung
ihrer Aufgaben zu unterstitzen. Ihnen ist
dabei insbesondere

1. Auskunft zu ihren Fragen sowie Einsicht
in alle Unterlagen, insbesondere in die
gespeicherten Daten und in die Daten-
verarbeitungsprogramme, zu gewéhren,
die im Zusammenhang mit der Kontrolle
nach Absatz 1 stehen,

2. jederzeit Zutritt in alle Dienstraume zu
gewahren.

Die in §6 Abs. 2 und §19 Abs. 3 genann-
ten Behorden gewahren die Unterstltzung
nur dem Bundesbeauftragten selbst und
den von ihm schriftich besonders Beauf-
tragten. Satz 2 qilt fur diese Behorden
nicht, soweit die oberste Bundesbehdrde
im Einzelfall feststellt, dass die Auskunft
oder Einsicht die Sicherheit des Bundes
oder eines Landes gefahrden wiirde.

(5) Der Bundesbeauftragte teilt das Er-
gebnis seiner Kontrolle der o6ffentlichen
Stelle mit. Damit kann er Vorschlage zur
Verbesserung des Datenschutzes, insbe-
sondere zur Beseitigung von festgestellten
Méngeln bei der Verarbeitung oder Nut-
zung personenbezogener Daten, verbin-
den. § 25 bleibt unberihrt.

(6) Absatz 2 qilt entsprechend fur die of-
fentlichen Stellen, die fur die Kontrolle der
Einhaltung der Vorschriften Gber den Da-
tenschutz in den Landern zustandig sind.

§25
Beanstandungen durch den Bundesbe-
auftragten fur den Datenschutz

(1) Stellt der Bundesbeauftragte fur den
Datenschutz VerstéRe gegen die Vor-
schriften dieses Gesetzes oder gegen a-
dere Vorschriften Uber den Datenschutz
oder sonstige Mangel bei der Verarbeitung
oder Nutzung personenbezogener Daten
fest, so beanstandet er dies

tion with specific procedures or in specific
areas and to report thereon exclusively to
it. Personal data in files on the security
check shall not be subject to monitoring by
the Federal Commissioner if the data sub-
ject files a complaint with the Federal
Commissioner objecting to monitoring of
the data relating to his person in the indi-
vidual case concerned.

(3) The activities of judges at federal
courts which directly serve the purposes of
adjudication shall be exempted from moni-
toring.

(4) Public bodies of the Federation shall be
obliged to support the Federal Commis-
sioner and his assistants in the perform-
ance of their duties. In particular they shall
be granted

1. information in reply to their questions as
well as the opportunity to inspect all
documents, especially stored data and
data processing programs, connected
with the monitoring referred to in sub-
section 1 above,

2. access to all official premises at any
time.

The authorities referred to in Sections 6 (2)
and 19 (3) of this Act shall afford support
exclusively to the Federal Commissioner
himself and the assistants appointed by
him in writing. The second sentence above
shall not apply to such authorities where
the supreme federal authority establishes
in a particular case that such information or
inspection would jeopardise the security of
the Federation or a Land.

(5) The Federal Commissioner shall inform
the public body of the results of his moni-
toring. He may combine them with propos-
als for improving data protection, especially
for rectifying irregularities discovered in the
processing or use of personal data. Sec-
tion 25 of this Act shall remain unaffected.

(6) Sub-section 2 above shall apply muta-
tis mutandis to public bodies responsible
for monitoring compliance with data protec-
tion provisions in the Lander.

Section 25
Complaints lodged by the Federal
Commissioner for Data Protection

(1) Should the Federal Commissioner for
Data Protection discover infringements of
this Act or of other data protection provi-
sions or other irregularities in the process-
ing or use of personal data, he shall lodge
a complaint



1. bei der Bundesverwaltung gegenuber
der zustandigen obersten Bundesbe-
horde,

2. beim Bundeseisenbahnvermdgen ge-
genuber dem Prasidenten,

3. bei den aus dem Sondervermégen
Deutsche Bundespost durch Gesetz
hervorgegangenen Unternehmen, so-
lange ihnen ein ausschlieB3liches Recht
nach dem Postgesetz zusteht, gegen-
Uber deren Vorstanden,

4. bei den bundesunmittelbaren Korper-
schaften, Anstalten und Stiftungen des
offentlichen Rechts sowie bei Vereini-
gungen solcher Korperschaften, An-
stalten und Stiftungen gegentber dem
Vorstand oder dem sonst vertretungs-
berechtigten Organ

und fordert zur Stellungnahme innerhalb
einer von ihm zu bestimmenden Frist auf.
In den Fallen von Satz 1 Nr. 4 unterrichtet
der Bundesbeauftragte gleichzeitig die
zustandige Aufsichtshehorde.

(2) Der Bundesbeauftragte kann von einer
Beanstandung absehen oder auf eine
Stellungnahme der betroffenen Stelle ver-
zichten, insbesondere wenn es sich um
unerhebliche oder inzwischen beseitigte
Mangel handelt.

(3) Die Stellungnahme soll auch eine Dar-
stellung der MaBnhahmen enthalten, die auf
Grund der Beanstandung des Bundesbe-
auftragten getroffen worden sind. Die in
Absatz 1 Satz 1 Nr. 4 genannten Stellen
leiten der zustandigen Aufsichtsbehorde
gleichzeitig eine Abschrift ihrer Stellung-
nahme an den Bundesheauftragten zu.

§ 26
Weitere Aufgaben des Bundesbeauf-
tragten fir den Datenschutz

(1) Der Bundesbeauftragte fur den Daten-
schutz erstattet dem Deutschen Bundestag
alle zwei Jahre einen Tatigkeitsbericht. Er
unterrichtet den Deutschen Bundestag und
die Offentlichkeit (iber wesentliche Ent-
wicklungen des Datenschutzes.

(2) Auf Anforderung des Deutschen Bun-
destages oder der Bundesregierung hat
der Bundesbeauftragte Gutachten zu
erstellen und Berichte zu erstatten. Auf
Ersuchen des Deutschen Bundestages,
des Petitionsausschusses, des Innenaus-
schusses oder der Bundesregierung geht
der Bundesbeauftragte ferner Hinweisen
auf Angelegenheiten und Vorgange des

1. in the case of the federal administration,
with the competent supreme federal
authority,

2. in the case of the Federal Railway
Property, with the President,

3. in the case of the successor companies
created from the Special Fund Deut-
sche Bundespost by act of law, as long
as they have an exclusive right under
the Postal Law, with their managing
boards,

4. in the case of federal corporations, es-
tablishments and foundations under
public law as well as associations of
such corporations, establishments and
foundations, with the managing board
or the relevant representative body

and shall request a statement by a date
which he shall determine. In the cases
referred to in No. 4 of the first sentence
above, the Federal Commissioner shall at
the same time inform the competent super-
visory authority.

(2) The Federal Commissioner may dis-
pense with a complaint or with a statement
from the body concerned especially if the
irregularities involved are insignificant or
have meanwhile been rectified.

(3) The statement to be delivered should
also describe the measures taken as a
result of the Federal Commissioner’s com-
plaint. The bodies referred in No. 4 of the
first sentence of sub-section 1 above shall
submit to the competent supervisory
authority a copy of the statement commu-
nicated to the Federal Commissioner.

Section 26
Further duties of the Federal Commis-
sioner for Data Protection

(1) The Federal Commissioner for Data
Protection shall submit an activity report to
the Bundestag every two years. Such -
port should inform the Bundestag and the
public on key developments in the field of
data protection.

(2) When so requested by the Bundestag
or the Federal Government, the Federal
Commissioner shall draw up opinions and
reports. When so requested by the Bunde-
stag, the Petitions Committee, the Internal
Affairs Committee or the Federal Govem-
ment, the Federal Commissioner shall also
investigate data protection matters and
occurrences at public bodies of the Fed-



Datenschutzes bei den offentlichen Stellen
des Bundes nach. Der Bundesbeauftragte
kann sich jederzeit an den Deutschen Bun-
destag wenden.

(3) Der Bundesbeauftragte kann der Bun-
desregierung und den in §12 Abs. 1 ge-
nannten Stellen des Bundes Empfehlungen
zur Verbesserung des Datenschutzes -
ben und sie in Fragen des Datenschutzes
beraten. Die in 825 Abs. 1 Nr. 1 bis 4 -
nannten Stellen sind durch den Bundesbe-
auftragten zu unterrichten, wenn die Emp-
fehlung oder Beratung sie nicht unmittelbar
betrifft.

(4) Der Bundesbeauftragte wirkt auf die
Zusammenarbeit mit den offentlichen Stel-
len, die fur die Kontrolle der Einhaltung der
Vorschriften Uber den Datenschutz in den
Landern zustandig sind, sowie mit den
Aufsichtsbehdrden nach §38 hin. §38
Abs. 1 Satz 3 und 4 gilt entsprechend.

eration. The Federal Commissioner may at
any time consult the Bundestag.

(3) The Federal Commissioner may make
recommendations on the improvement of
data protection to the Federal Government
and to the bodies of the Federation referred
to in Section 12 (1) of this Act and may
advise them in matters regarding data
protection. The bodies referred to in Nos. 1
to 4 of Section 25 (1) of this Act shall be
informed by the Federal Commissioner
when the recommendation or advice does
not concern them directly.

(4) The Federal Commissioner shall seek
cooperation with public bodies responsible
for monitoring compliance with data protec-
tion provisions in the Lander and with su-
pervisory authorities under Section 38 of
this Act. Sentences 3 and 4 of Section 38
(1) shall apply mutatis mutandis.



Dritter Abschnitt
Datenverarbeitung nicht éffentlicher
Stellen und 6ffentlich-rechtlicher Wett-
bewerbsunternehmen

Erster Unterabschnitt
Rechtsgrundlagen der Datenverarbei-
tung

§ 27
Anwendungsbereich

(1) Die Vorschriften dieses Abschnittes
finden Anwendung, soweit personenbezo-
gene Daten unter Einsatz von Datenverar-
beitungsanlagen verarbeitet, genutzt oder
dafir erhoben werden oder die Daten in
oder aus nicht automatisierten Dateien
verarbeitet, genutzt oder dafir erhoben
werden durch

1. nicht offentliche Stellen,

2. a) offentliche Stellen des Bundes, -
weit sie als offentlich-rechtliche Un-
ternehmen am Wettbewerb teilneh-
men,

b) offentlichen Stellen der Lander, -
weit sie als offentlich-rechtliche Un-
ternehmen am Wettbewerb teilneh-
men, Bundesrecht ausfiihren und
der Datenschutz nicht durch Lan-
desgesetz geregelt ist.

Dies gilt nicht, wenn die Erhebung, Verar-
beitung oder Nutzung der Daten aus-
schlieBlich fir personliche oder familiare
Tatigkeiten erfolgt. In den Fallen der Num-
mer 2 Buchstabe a gelten anstelle des & 38
die 88 18, 21 und 24 bis 26.

(2) Die Vorschriften dieses Abschnittes
gelten nicht fur die Verarbeitung und Nut-
zung personenbezogener Daten aufRerhalb
von nicht automatisierten Dateien, soweit
es sich nicht um personenbezogene Daten
handelt, die offensichtlich aus einer auto-
matisierten Verarbeitung entnommen wor-
den sind.

§ 28
Datenerhebung, -verarbeitung und
-nutzung flr eigene Zw ecke

(1) Das Erheben, Speichern, Verandern
oder Ubermitteln personenbezogener Da-
ten oder ihre Nutzung als Mittel fir die
Erfillung eigener Geschéaftszwecke st
zulassig

1. wenn es der Zweckbestimmung eines
Vertragsverhaltnisses oder vertrags-
ahnlichen Vertrauensverhaltnisses mit
dem Betroffenen dient,

Part Il
Data processing by private bodies and
public-law enterprises participating in
competition

Chapter |
Legal basis for data processing

Section 27
Scope

(1) The provisions of this Part shall apply
in so far as personal data are processed or
used by means of data processing systems
or collected for such purposes, or in so far
as data are processed or used in or from
automated filing systems or collected for
such purposes by

1. private bodies,

2. a) public bodies of the Federation in so
far as they participate in competition
as public-law enterprises,

b) public bodies of the Lander in so far
as they participate in competition as
public-law enterprises, execute fed-
eral law and data protection is not
governed by Land legislation.

This shall not apply where the collection,
processing or use of such data is effected
solely for personal or family activities. In
the cases referred to in No. 2a) above,
Sections 18, 21 and 24 to 26 shall apply
instead of Section 38.

(2) The provisions of this Part shall not
apply to the processing and use of per-
sonal data outside of non-automated filing
systems in so far as they are not personal
data clearly taken from an automated proc-
essing operation.

Section 28
Collection, processing and use of data
for own purposes

(1) The collection, storage, modification or
transfer of personal data or their use as ¢
means of fulfilling one’s own business pur-
poses shall be admissible

1. in accordance with the purposes of a
contract or a quasi-contractual fiduciary
relationship with the data subject,



2. soweit es zur Wahrung berechtigter
Interessen der verantwortlichen Stelle
erforderlich ist und kein Grund zu der
Annahme besteht, dass das schutzwir-
dige Interesse des Betroffenen an dem
Ausschluss der Verarbeitung oder Nut-
zung Uberwiegt oder

3. wenn die Daten allgemein zuganglich
sind oder die verantwortliche Stelle sie
vertffentlichen dirfte, es sei denn, dass
das schutzwirdige Interesse des Be-
troffenen an dem Ausschluss der Ver-
arbeitung oder Nutzung gegenuiber dem
berechtigten Interesse der verantwortli-
chen Stelle offensichtlich tberwiegt.

Bei der Erhebung personenbezogener
Daten sind die Zwecke, fir die die Daten
verarbeitet oder genutzt werden sollen,
konkret festzulegen.

(2) FUr einen anderen Zweck dirfen sie
nur unter den Voraussetzungen des Absat-
zes 1 Satz 1 Nr. 2 und 3 Ubermittelt oder
genutzt werden.

(3) Die Ubermittlung oder Nutzung fir
einen anderen Zweck ist auch zulassig:

1. soweit es zur Wahrung berechtigter
Interessen eines Dritten oder

2. zur Abwehr von Gefahren fiir die staat-
liche und offentliche Sicherheit sowie
zur Verfolgung von Straftaten erforder-
lich ist, oder

3. fur Zwecke der Werbung, der Markt und
Meinungsforschung, wenn es sich um
listenmaflig oder sonst zusammenge-
fasste Daten (ber Angehérige einer
Personengruppe handelt, die sich auf

a) eine Angabe Uber de Zugehorigkeit

des Betroffenen zu dieser Perso-
nengruppe,

b) Berufs-, Branchen- oder Geschéfts-

beziehung,
c) Namen,
d)
e)
f) Anschrift und
9)
beschréanken

Titel,

akademische Grade,

Geburtsjahr

und kein Grund zu der Annahme besteht,
dass der Betroffene ein schutzwirdiges
Interesse an dem Ausschluss der Uber-
mittlung oder Nutzung hat, oder

4. wenn es im Interesse einer Forschungs-
einrichtung zur Durchfihrung wissen-
schaftlicher Forschung erforderlich ist,

2. in so far as this is necessary to safe-
guard justified interests of the controller
of the filing system and there is no rea-
son to assume that the data subject has
an overriding legitimate interest in his
data being excluded from processing or
use,

3. if the data is generally accessible or the
controller of the filing system would be
entitled to publish them, unless the data
subject's legitimate interest in his data
being excluded from processing or use
clearly outweighs the justified interest of
the controller of the filing system.

In connection with the collection of per-
sonal data, the purposes for which the data
are to be processed or used are to be
stipulated in concrete terms.

(2) Transfer or use for another purpose
shall be admissible only if the requirements
of Section 1, sentence 1, Nos. 2 and 3 are
met.

(3) Transfer or use for another purpose
shall also be admissible:

1. in so far as it is necessary to protect the
justified interests of a third party or

2. to avert threats to the state security and
public safety and to prosecute criminal
offences or

3. for purposes of advertising, market and
opinion research if the data, compiled in
lists or otherwise combined, concern
members of a group of persons and are
restricted to

a) the data subject's membership of
this group of persons,

b) occupation or type of business,

c)
d)

e)

name,
title,

academic degrees,
f) address and

g) year of birth

and if there is no reason to assume that the
data subject has a legitimate interest in his
data being excluded from transfer, or

4. if this is necessary in the interest of a
research institute for the conduct of sci-
entific research, if scientific interest in



das wissenschaftliche Interesse an der
Durchfiihrung des Forschungsvorha-
bens das Interesse des Betroffenen an
dem Ausschluss der Zweckanderung
erheblich Uberwiegt und der Zweck der
Forschung auf andere Weise nicht oder
nur mit unverhaltnismaligem Aufwand
erreicht werden kann.

In den Fallen des Satzes 1 Nr. 3 ist anzu-
nehmen, dass dieses Interesse besteht,
wenn im Rahmen der Zweckbestimmung
eines Vertragsverhéltnisses oder vertrags-
ahnlichen Vertrauensverhaltnisses gespei-
cherte Daten Ubermittelt werden sollen, die
sich

1. auf strafbare Handlungen,
2. auf Ordnungswidrigkeiten sowie

3. bei Ubermittlung durch den Arbeitgeber
auf arbeitsrechtliche Rechtsverhaltnisse

beziehen.

(4) Widerspricht der Betroffene bei der
verantwortlichen Stelle der Nutzung oder
Ubermittlung seiner Daten fur Zwecke der
Werbung oder der Markt- oder Meinungs-
forschung, ist eine Nutzung oder Ubermitt-
lung fir diese Zwecke unzulassig. Der Be-
troffene ist bei der Ansprache zum Zweck
der Werbung oder der Markt- oder Mei-
nungsforschung Uber die verantwortliche
Stelle sowie Uber das Widerspruchsrecht
nach Satz1 zu unterrichten; soweit der
Ansprechende personenbezogene Daten
des Betroffenen nutzt, die bei einer ihm
nicht bekannten Stelle gespeichert sind,
hat er auch sicherzustellen, dass der Be-
troffene Kenntnis Uber die Herkunft der
Daten erhalten kann. Widerspricht der Be-
troffenen bei dem Dritten, dem die Daten
nach Absatz 3 ubermittelt werden, der Ver-
arbeitung oder Nutzung zum Zwecke der
Werbung oder der Markt- oder Meinungs-
forschung, hat dieser die Daten fir diese
Zwecke zu sperren.

(5) Der Dritte, dem die Daten uUbermittelt
worden sind, darf diese nur fir den Zweck
verarbeiten oder nutzen, zu dessen Erfiil-
lung sie ihm Ubermittelt werden. Eine Ver-
arbeitung oder Nutzung fir andere Zwecke
ist nicht 6ffentlichen Stellen nur unter den
Voraussetzungen der Absatze 2 und 3 und
offentlichen Stellen nur unter den Voraus-
setzungen des § 14 Abs. 2 erlaubt. Die
Ubermittelnde Stelle hat ihn darauf hinzu-
weisen.

(6) Das Erheben, Verarbeiten und Nutzen
von besonderen Arten personenbezogener
Daten (8 3 Abs. 9) flr eigene Geschafts-
zwecke ist zulassig, soweit nicht der Be-
troffene nach Maligabe des § 4a Abs. 3
eingewilligt hat, wenn

conduct of the research project sub-
stantially outweighs the interest of the
data subject in excluding the change of
purpose and if the research purpose
cannot be attained by other means or
can be attained thus only with dispro-
portionate effort.

In the cases referred to in the first sentence
of No. 3, it is to be assumed that such n-
terest exists where data are to be trans-
ferred which were stored for the purposes
of a contract or a quasi-contractual fiduci-
ary relationship and which concern

1. criminal offences,
2. administrative offences and,

3. when transferred by the employer, to
the legal status under labour law.

(4) If the data subject objects vis-a-vis the
controller of the filing system to the use or
transfer of his data for purposes of adver-
tising or of market opinion research, use or
transfer for such purposes shall be inad-
missible. In approaching the data subject
for the purpose of advertising or market or
opinion research, the data subject shall be
informed of the identity of the controller and
the right of objections in accordance with
sentence 1 above; in so far as the party
approaching the data subject uses per-
sonal data of the latter which are stored by
a body which is unknown to him, he shall
also ensure that the data subject is able to
obtain information on the origin of the data.
If the data subject lodges an objection to
the processing or use of the data for the
purpose of advertising or market or opinion
research with the third party to whom the
data are transferred pursuant to sub-
section 3, the latter shall block the data for
these purposes.

(5) The third party to whom the data have
been transferred may process or use the
transferred data only for the purpose for
which they were transferred to him. Proc-
essing or use for other purposes shall be
admissible for private bodies only if the
requirements of sub-sections1 and 2
above are met and for public bodies only if
the requirements of Section 14 (2) are met.
The transferring body shall point this out to
the third party.

(6) The collection, processing and use of
special types of personal data (Sec-
tion 3 (9)) for own business purposes shall
be admissible when the data subject has
not consented in accordance with Sec-
tion 4a (3) if



1. dies zum Schutz lebenswichtiger Inte-
ressen des Betroffenen oder eines
Dritten erforderlich ist, sofern der Be-
troffene aus physischen oder rechtli-
chen Griinden aufRerstande ist, seine
Einwilligung zu geben,

2. es sich um Daten handelt, die der Be-
troffene offenkundig o6ffentlich gemacht
hat,

3. dies zur Geltendmachung, Auslbung
oder Verteidigung rechtlicher Anspri-
che erforderlich ist und kein Grund zu
der Annahme Dbesteht, dass das
schutzwirdige Interesse des Betroffe-
nen an dem Ausschluss der Erhebung,
Verarbeitung oder Nutzung Uberwiegt,
oder

4, dies zur Durchfiihrung wissenschatftli-
cher Forschung erforderlich ist, das
wissenschaftliche Interesse an der
Durchfiihrung des Forschungsvorha-
bens das Interesse des Betroffenen an
dem Ausschluss der Erhebung, Verar-
beitung und Nutzung erheblich Uber-
wiegt und der Zweck der Forschung auf
andere Weise nicht oder nur mit unver-
haltnisméaRigem Aufwand erreicht wer-
den kann.

(7) Das Erheben von besonderen Arten
personenbezogener Daten (§ 3 Abs. 9) ist
ferner zulassig, wenn dies zum Zweck der
Gesundheitsvorsorge, der medizinischen
Diagnostik, der Gesundheitsversorgung
oder Behandlung oder fur die Verwaltung
von Gesundheitsdiensten erforderlich ist
und die Verarbeitung dieser Daten durch
arztliches Personal oder durch sonstige
Personen erfolgt, die einer entsprechenden
Geheimhaltungspflicht  unterliegen. Die
Verarbeitung und Nutzung von Daten zu
den in Satz 1 genannten Zwecken richtet
sich nach den fur die in Satz 1 genannten
Personen geltenden  Geheimhaltungs-
pflichten. Werden zu einem in Satz 1 ge-
nannten Zweck Daten Uber die Gesundheit
von Personen durch Angehdrige eines
anderen als in § 203 Abs.1 und 3 des
Strafgesetzbuches genannten Berufes,
dessen Auslibung die Feststellung, Heilung
oder Linderung von Krankheiten oder die
Herstellung oder den Vertrieb von Hilfs-
mitteln mit sich bringt, erhoben, verarbeitet
oder genutzt, ist dies nur unter den Vor-
aussetzungen zulassig, unter denen ein
Arzt selbst hierzu befugt ware.

(8) Fur einen anderen Zweck durfen die
besonderen  Arten personenbezogener
Daten (8 3 Abs. 9) nur unter den Voraus-
setzungen des Absatzes 6 Nr. 1 bis 4 oder
des Absatzes 7 Satz 1 Ubermittelt oder
genutzt werden. Eine Ubermittlung oder

1. this is necessary in order to protect vital
interests of the data subject or of a third
party, in so far as the data subject is
unable to give his consent for physical
or legal reasons,

2. the data concerned has evidently been
made public by the data subject,

3. this is necessary in order to assert,
exercise or defend legal claims and
there is no reason to assume that the
data subject has an overriding legiti-
mate interest in excluding such collec-
tion, processing or use, or

4. this is necessary for the purposes of
scientific research, where the scientific
interest in carrying out the research
project substantially outweighs the data
subject's interest in excluding collection,
processing and use and the purpose of
the research cannot be achieved in any
other way or would otherwise necessi-
tate disproportionate effort.

(7) The collection of special types of per-
sonal data (Section 3 (9)) shall further be
admissible if this is necessary for the pur-
poses of preventive medicine, medical
diagnosis, health care or treatment or the
administration of health services and the
processing of these data is carried out by
medical personnel or other persons who
are subject to an obligation to maintain
secrecy. The processing and use of data
for the purposes stated in sentence 1 shall
be subject to the obligations to maintain
secrecy which apply to the persons stated
in sentence 1. The collection, processing or
use of data on the health of persons by
members of a profession other than those
stipulated in Section 203 (1) and (3) of the
Penal Code, the exercising of which pro-
fession involves determining, curing ot
alleviating illnesses or producing or selling
aids shall be admissible only under those
conditions according to which a doctor
would also be authorised for these pur-
poses.

(8) Special types of personal data (Sec-
tion 3 (9)) may be transferred or used only
if the requirements of sub-section 6, Nos. 1
to 4 or the first sentence of sub-section 7
are met. Transfer or use shall also be a-
missible if necessary to avert substantial



Nutzung ist auch zulassig, wenn dies zur
Abwehr von erheblichen Gefahren fiur die
staatliche und offentliche Sicherheit sowie
zur Verfolgung von Straftaten von erhebli-
cher Bedeutung erforderlich ist.

(9) Organisationen, die politisch, philoso-
phisch, religids oder gewerkschaftlich aus-
gerichtet sind und keinen Erwerbszweck
verfolgen, diurfen besondere Arten perso-
nenbezogener Daten (8§ 3 Abs. 9) erheben,
verarbeiten oder nutzen, soweit dies fur die
Tatigkeit der Organisation erforderlich ist.
Dies gilt nur fur personenbezogene Daten
ihrer Mitglieder oder von Personen, die im
Zusammenhang mit deren Tatigkeitszweck
regelmanig Kontakte mit ihr unterhalten.
Die Ubermittlung dieser personenbezoge-
nen Daten an Personen oder Stellen au-
Berhalb der Organisation ist nur unter den
Voraussetzungen des § 4a Abs. 3 zulassig.
Absatz 3 Nr. 2 gilt entsprechend.

§29
GeschaftsmaRige Datenerhebung und
-speicherung zum Zwecke der Uber-
mittlung

(1) Das geschéaftsméRige Erheben, Spei-
chern oder Verandern personenbezogener
Daten zum Zwecke der Ubermittlung, ins-
besondere wenn dies der Werbung, der
Tatigkeit von Auskunfteien, dem Adress-
handel oder der Markt- und Meinungsfor-
schung dient, ist zulassig, wenn

1. kein Grund zu der Annahme besteht,
dass der Betroffene ein schutzwirdiges
Interesse an dem Ausschluss der Erhe-
bung, Speicherung oder Veranderung
hat, oder

2. die Daten aus allgemein zuganglichen
Quellen entnommen werden kénnen o-
der die verantwortliche Stelle sie verdf-
fentlichen durfte, es sei denn, dass das
schutzwirdige Interesse des Betroffe-
nen an dem Ausschluss der Erhebung,
Speicherung oder Verédnderung offen-
sichtlich Gberwiegt.

8§ 28 Abs. 1 Satz 2 ist anzuwenden.

(2) Die Ubermittlung im Rahmen der Zwe-
cke nach Absatz 1 ist zulassig, wenn

1. a) der Dritte, dem die Daten Ubermittelt
werden, ein berechtigtes Interesse
an ihrer Kenntnis glaubhaft darge-
legt hat oder

b) es sich um listenmaRig oder sonst
zusammengefasste Daten nach § 28
Abs. 3 Nr. 3 handelt, die fur Zwecke
der Werbung oder der Markt- oder
Meinungsforschung Ubermittelt wer-

den sollen, und

threats to state security or public safety and
to prosecute major criminal offences.

(9) Organisations of a political, philosophi-
cal or religious nature and trade union or-
ganisations may collect, process or use
special types of personal data (Sec-
tion 3 (9)) in so far as this is recessary for
the organisation's activities. This shall -
ply only to personal data of their members
or of persons who maintain regular contact
with the organisations in connection with
the purposes of their activities. The transfer
of these personal data to persons or bodies
outside of the organisation concerned shall
be admissible only if the requirements of
Section 4a (3) are met. Sub-section 3,
No. 2 shall apply mutatis mutandis.

Section 29
Collection and storage of data in the
course of business for the purpose of
transfer

(1) The collection, storage or modification
of personal data in the course of business
for the purpose of transfer, in particular
when this serves the purposes of advertis-
ing, the activities of credit inquiry agencies,
trading in addresses or market or opinion
research, shall be admissible if

1. there is no reason to assume that the
data subject has a legitimate interest in
excluding such collection, storage or
modification, or

2. the data are retrievable from generally
accessible sources or the controller
would be permitted to publish them,
unless the data subject clearly has an
overriding legitimate interest in exclud-
ing such collection, storage or modifica-
tion.

The first sentence of Section 28 (1) shall be
applied.

(2) Transfer for the purposes specified in
sub-section 1 shall be admissible if

1. a) the third party to whom the data are
transferred credibly proves a justi-
fied interest in knowledge of the data
or

b) the data pursuant to Section 28 (3),
No. 3 of this Act have been compiled
in lists or otherwise combined and
are to be transferred for purposes of
advertising or of market or opinion

research and



2. kein Grund zu der Annahme besteht,
dass der Betroffene ein schutzwirdiges
Interesse an dem Ausschluss der U-
bermittlung hat.

§ 28 Abs. 3 gilt entsprechend. Bei der U-
bermittlung nach Nummer 1 Buchstabe a
sind die Grinde fur das Vorliegen eines
berechtigten Interesses und die Art und
Weise ihrer glaubhaften Darlegung von der
Ubermittelnden Stelle aufzuzeichnen. Bei
der Ubermittlung im automatisierten Abruf-
verfahren obliegt die Aufzeichnungspflicht
dem Dritten, dem die Daten ubermittelt
werden.

(3) Die Aufnahme personenbezogener
Daten in elektronische oder gedruckte
Adress-, Telefon-, Branchen- oder ver-

gleichbare Verzeichnisse hat zu unterblei-
ben, wenn der entgegenstehende Wille des
Betroffenen aus dem zugrunde liegenden
elektronischen oder gedruckten Verzeich-
nis oder Register ersichtlich ist. Der Emp-
fanger der Daten hat sicherzustellen, dass
Kennzeichnungen aus elektronischen oder
gedruckten Verzeichnissen oder Registern
bei der Ubernahme in Verzeichnisse oder
Register ibernommen werden.

(4) Fur die Verarbeitung oder Nutzung der
Ubermittelten Daten gilt § 28 Abs. 4 und 5.

(5) 8 28 Abs. 6 bis 9 gilt entsprechend.

§30
Geschaftsmalige Datenerhebung und
-speicherung zum Zwecke der Uber-
mittlung in anonymisierter Form

(1) Werden personenbezogene Daten
geschaftsmalig erhoben und gespeichert,
um sie in anonymisierter Form zu Ubermit-
teln, sind die Merkmale gesondert zu spei-
chern, mit denen Einzelangaben lber per-
sonliche oder sachliche Verhaltnisse einer
bestimmten oder bestimmbaren naturlichen
Person zugeordnet werden kénnen. Diese
Merkmale durfen mit den Einzelangaben
nur zusammengefuhrt werden, soweit dies
fur die Erflllung des Zweckes der Speiche-
rung oder zu wissenschaftlichen Zwecken
erforderlich ist.

(2) Die Veranderung personenbezogener
Daten ist zulassig, wenn

1. kein Grund zu der Annahme besteht,
dass der Betroffene ein schutzwirdiges
Interesse an dem Ausschluss der Ver-
anderung hat, oder

2. die Daten aus allgemein zuganglichen
Quellen entnommen werden kdnnen
oder die verantwortliche Stelle sie ver-

2. there is no reason to assume that the
data subject has a legitimate interest in
his data being excluded from transfer.

The second sentence of Section 28 (3) of
this Act shall apply mutatis mutandis. In the
case of transfer under No. 1 (a) above, the
reasons for the existence of a justified n-
terest and the means of credibly presenting
them shall be recorded by the transferring
body. In the case of transfer through auto-
mated retrieval, such recording shall be
required of the third party to whom the data
are transferred.

(3) Personal data are not to be included in
electronic or printed address, telephone,
classified or similar directories if it is eu-
dent from the electronic or printed directory
or register that such inclusion is contrary to
the will of the data subject. The recipient of
the data shall ensure that labels from elec-
tronic or printed directories or registers are
retained upon adoption into directories or
registers.

(4) Section 28 (4) and (5) shall apply to
processing or use of the transferred data.

(5) Section 28 (6) to (9) shall apply mutatis
mutandis.

Section 30
Collection and storage of data in the
course of business for the purpose of
transfer in anonymised form

(1) If personal data are collected and
stored in the course of business in order to
transfer them in anonymised form, the
characteristics enabling information con-
cerning personal or material circumstances
to be attributed to an identified or identifi-
able individual shall be stored separately.
Such characteristics may be combined with
the information only where necessary for
storage or scientific purposes.

(2) The modification of personal data shall
be admissible if

1. there is no reason to assume that the
data subject has a legitimate interest in
his data being excluded from modifica-
tion or

2. the data can be taken from generally
accessible sources or the controller of
the filing system would be entitled to



offentlichen durfte, soweit nicht das
schutzwirdige Interesse des Betroffe-
nen an dem Ausschluss der Verande-
rung offensichtlich Gberwiegt.

(3) Die personenbezogenen Daten sind zu
I6schen, wenn ihre Speicherung unzulassig
ist.

(4) 8 29 gilt nicht.

(5) 8 28 Abs. 6 bis 9 gilt entsprechend.

§31
Besondere Zweckbindung

Personenbezogene Daten, die ausschliel3-
lich zu Zwecken der Datenschutzkontrolle,
der Datensicherung oder zur Sicherstellung
eines ordnungsgemaflen Betriebes einer
Datenverarbeitungsanlage gespeichert
werden, durfen nur fur diese Zwecke ver-
wendet werden.

§32
Meldepflichten

weggefallen

Zweiter Unterabschnitt
Rechte des Betroffenen

§33
Benachrichtigung des Betroffenen

(1) Werden erstmals personenbezogene
Daten fir eigene Zwecke ohne Kenntnis
des Betroffenen gespeichert, ist der Be-
troffene von der Speicherung, der Art der
Daten, der Zweckbestimmung der Erhe-
bung, Verarbeitung oder Nutzung und der
Identitdt der verantwortlichen Stelle zu
benachrichtigen. Werden personenbez o-
gene Daten geschaftsmalig zum Zwecke
der Ubermittlung ohne Kenntnis des Be-
troffenen gespeichert, ist der Betroffene
von der erstmaligen Ubermittiung und der
Art der Ubermittelten Daten zu benachrich-
tigen. Der Betroffene ist in den Fallen der
Satze 1 und 2 auch Uber die Kategorien
von Empféangern zu unterrichten, soweit er
nach den Umsténden des Einzelfalles nicht
mit der Ubermittlung an diese rechnen
muss.

(2) Eine Pflicht zur Benachrichtigung be-
steht nicht, wenn

1. der Betroffene auf andere Weise
Kenntnis von der Speicherung oder der
Ubermittlung erlangt hat,

2. die Daten nur deshalb gespeichert sind,
weil sie aufgrund gesetzlicher, sat-
zungsmalfiger oder vertraglicher Auf-
bewahrungsvorschriften nicht geldscht

publish them, unless the data subject
clearly has an overriding legitimate n-
terest in his data being excluded from
modification.

(3) Personal data shall be erased if their
storage is inadmissible.

(4) Section 29 shall not apply.

(5) Section 28 (6) to (9) shall apply mutatis
mutandis.

Section 31
Limitation of use to specific purposes

Personal data stored exclusively for the
purposes of data protection control or data
security or to ensure the proper operation
of a data processing system may be used
only for these purposes.

Section 32
Obligatory registration

deleted

Chapter Il
Rights of the data subject

Section 33
Notification of the data subject

(1) If personal data are stored for te first
time for one’s own purposes without the
data subject's knowledge, the data subject
shall be notified of such storage, the type of
data, the purposes of collection, processing
or use and the identity of the controller. If
personal data are stored in the course of
business without the data subject's knowl-
edge for the purpose of transfer, the date
subject shall be notified of their initial
transfer and of the type of data transferred.
In the cases covered by the first and sec-
ond sentences above, the data subject
shall also be notified of the categories of
recipients, in so far as he cannot be ex-
pected to assume transfer to such recipi-
ents according to the circumstances of the
individual case concerned.

(2) Notification shall not be required if

1. the data subject has received knowl-
edge by other means of the storage or
transfer of the data,

2. the data are stored merely because
they may not be erased due to legal
statutory or contractual provisions on
their preservation or exclusively serve



werden dirfen oder ausschlieRlich der
Datensicherung oder der Datenschutz-
kontrolle dienen und eine Benachrichti-
gung einen unverhaltnismafiigen Auf-
wand erfordern wiirde,

3. die Daten nach einer Rechtsvorschrift
oder ihrem Wesen nach, namentlich
wegen des Uberwiegenden rechtlichen
Interesses eines Dritten, geheimgehal-
ten werden miissen,

4. die Speicherung oder Ubermittlung
durch Gesetz ausdriicklich vorgesehen
ist,

5. die Speicherung oder Ubermittlung fiir
Zwecke der wissenschaftlichen For-
schung erforderlich ist und eine Be-
nachrichtigung einen unverhaltnismani-
gen Aufwand erfordern wiirde,

6. die zustandige offentliche Stelle gegen-
Uber der verantwortlichen Stelle festge-
stellt hat, dass das Bekannt werden der
Daten die offentliche Sicherheit oder
Ordnung gefahrden oder sonst dem
Wohle des Bundes oder eines Landes
Nachteile bereiten wirde,

7. die Daten fir eigene Zwecke gespei-
chert sind und

a) aus allgemein zuganglichen Quellen
enthommen sind und eine Benach-
richtigung wegen der Vielzahl der
betroffenen Falle unverhaltnisméaRig
ist, oder

b) die Benachrichtigung die Geschafts-
zwecke der verantwortlichen Stelle
erheblich gefahrden wirde, es sei
denn, dass das Interesse an der
Benachrichtigung die Gefahrdung -
berwiegt, oder

8. die Daten geschaftsmafig zum Zwecke
der Ubermittlung gespeichert sind und

a) aus allgemein zuganglichen Quellen
entnommen sind, soweit sie sich auf
diejenigen Personen beziehen, die
diese Daten verdffentlicht haben, o-
der

b) es sich um listenméaRig oder sonst
zusammengefasste Daten handelt
(8 29 Abs. 2 Nr. 1 Buchstabe b)

und eine Benachrichtigung wegen der
Vielzahl der betroffenen Falle unver-
haltnismagig ist.

Die verantwortliche Stelle legt schriftlich
fest, unter welchen Voraussetzungen von
einer Benachrichtigung nach Satz 1 Nr. 2
bis 7 abgesehen wird.

purposes of data security or data pro-
tection control and notification would
require disproportionate effort.

3. the data must be kept secret in accor-
dance with a legal provision or by virtue
of their nature, in particular on account
of an overriding legal interest of a third
party,

4. the law expressly provides for such
storage or transfer,

5. storage or transfer is necessary for the
purposes of scientific research and no-
tification would require disproportionate
effort,

6. the relevant public body has stated to
the controller of the filing system that
publication of the data would jeopardise
public safety or order or would other-
wise be detrimental to the Federation or
a Land,

7. the data are stored for one’s own pur-
poses and

a) are taken from generally accessible
sources and notification is unfeasi-
ble on account of the large number
of cases concerned or

b) notification would considerably im-
pair the business purposes of the
controller of the filing system, unless
the interest in notification outweighs
such impairment, or

8. the data are stored in the course of
business for the purpose of transfer and

a) are taken from generally accessible
sources in so far as they relate to
those persons who published these
data or

b) the data are compiled in lists or oth-
erwise combined (Section 29 (2),
No. 1 (b) of this Act)

and notification is unfeasible on account
of the large number of cases con-
cerned.

The controller shall stipulate in writing wn-
der what conditions notification shall not be
provided in accordance with sentence 1,
Nos. 210 7.



8§34
Auskunft an den Betroffenen

(1) Der Betroffene kann Auskunft verlan-
gen uber

1. die zu seiner Person gespeicherten
Daten, auch soweit sie sich auf die Her-
kunft dieser Daten beziehen,

2. Empfanger oder Kategorien von Emp-
fangern, an die Daten weitergegeben
werden, und

3. den Zweck der Speicherung.

Er soll die Art der personenbezogenen
Daten, uber die Auskunft erteilt werden
soll, ndher bezeichnen. Werden die perso-
nenbezogenen Daten geschéaftsmafig zum
Zwecke der Ubermittlung gespeichert, kann
der Betroffene Uber Herkunft und Empfan-
ger nur Auskunft verlangen, sofern nicht
das Interesse an der Wahrung des Ge-
schaftsgeheimnisses Uberwiegt. In diesem
Falle ist Auskunft Gber Herkunft und Emp-
fanger auch dann zu erteilen, wenn diese
Angaben nicht gespeichert sind.

(2) Der Betroffene kann von Stellen, die
geschaftsmaRig personenbezogene Daten
zum Zwecke der Auskunftserteilung spei-
chern, Auskunft tiber seine personenbezo-
genen Daten verlangen, auch wenn sie
weder in einer automatisierten Verarbei-
tung noch in einer nicht automatisierten
Datei gespeichert sind. Auskunft Gber Her-
kunft und Empfanger kann der Betroffene
nur verlangen, sofern nicht das Interesse
an der Wahrung des Geschéaftsgeheimnis-
ses uberwiegt.

(3) Die Auskunft wird schriftlich erteilt, so-
weit nicht wegen der besonderen Umstan-
de eine andere Form der Auskunftsertei-
lung angemessen ist.

(4) Eine Pflicht zur Auskunftserteilung be-
steht nicht, wenn der Betroffene nach €33
Abs. 2 Satz 1 Nr. 2, 3 und 5 bis 7 richt zu
benachrichtigen ist.

(5) Die Auskunft ist unentgeltlich. Werden
die personenbezogenen Daten geschafts-
maRig zum Zwecke der Ubermittlung ge-
speichert, kann jedoch ein Entgelt verlangt
werden, wenn der Betroffene die Auskunft
gegeniber Dritten zu wirtschaftlichen Zwe-
cken nutzen kann. Das Entgelt darf Uber
die durch die Auskunftserteilung entstan-
denen direkt zurechenbaren Kosten nicht
hinausgehen. Ein Entgelt kann in den Fal-
len nicht verlangt werden, in denen beson-
dere Umstande die Annahme rechtfertigen,
dass Daten unrichtig oder unzuldssig ge-
speichert werden, oder in denen die Aus-

Section 34
Provision of information to the data
subject

(1) The data subject may request informa-
tion on

1. stored data concerning him, including
any reference in them to their origin and
recipient,

2. recipients or categories of recipients to
whom data are transmitted and

3. the purpose of storage.

He should specify the type of personal data
on which information is to be provided. If
the personal data are stored in the course
of business for the purpose of transfer, the
data subject may request information on
their origin and recipient only if there is no
overriding interest in protecting trade se-
crets. In such case, information on the
origin and recipient shall be provided even
if these particulars are not stored.

(2) In the case of bodies which store per-
sonal data in the course of business for the
purpose of supplying information, the data
subject may request information on his
personal data even if they are not stored in
an automated processing procedure or in &
non-automated filing system. The data
subject may request information on their
origin and recipient only if there is no over-
riding interest in protecting trade secrets.

(3) Information shall be provided in writing
unless special circumstances warrant any
other form.

(4) The provision of information shall not
be required if the data subject does not
have to be notified in accordance with Sec-
tion 33 (2), sentence 1, Nos. 2,3 and 5to 7
of this Act.

(5) Information shall be provided free of
charge. However, if the personal data are
stored in the course of business for the
purpose of transfer, a fee may be charged
if the data subject can use the information
vis-a-vis third parties for commercial pur-
poses. The fee shall not exceed the costs
directly attributable to the provision of n-
formation. No fee may be charged in cases
where special circumstances give rise to
the assumption that stored personal data
are incorrect or that their storage was n-
admissible, or where the information has
revealed that the personal data have to be



kunft ergibt, dass die Daten zu berichtigen
oder unter der Voraussetzung des 8§ 35
Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 zu léschen sind.

(6) Ist die Auskunftserteilung nicht unent-
geltlich, ist dem Betroffenen die Méglichkeit
Zu geben, sich im Rahmen seines Aus-
kunftsanspruchs persoénlich Kenntnis Uber
die ihn betreffenden Daten und Angaben
zu verschaffen. Er ist hierauf in geeigneter
Weise hinzuweisen.

§35
Berichtigung, Léschung und Sperrung
von Daten

(1) Personenbezogene Daten sind zu be-
richtigen, wenn sie unrichtig sind.

(2) Personenbezogene Daten kodnnen
auller in den Fallen des Absatzes 3 Nr. 1
und 2 jederzeit geléscht werden. Perso-
nenbezogene Daten sind zu l6schen, wenn

1. ihre Speicherung unzulassig ist,

2. es sich um Daten Uber die rassische
oder ethnische Herkunft, politische Mei-
nungen, religiose oder philosophische
Uberzeugungen oder die Gewerk-
schaftszugehdrigkeit, Uber Gesundheit
oder das Sexualleben, strafbare Hand-
lungen oder Ordnungswidrigkeiten han-
delt und ihre Richtigkeit von der verant-
wortlichen Stelle nicht bewiesen werden
kann,

3. sie fur eigene Zwecke verarbeitet wer-
den, sobald ihre Kenntnis fur die Erful-
lung des Zweckes der Speicherung
nicht mehr erforderlich ist, oder

4, sie geschaftsmalig zum Zweck der
Ubermittlung verarbeitet werden und d-
ne Prufung jeweils am Ende des vierten
Kalenderjahres beginnend mit ihrer
erstmaligen Speicherung ergibt, dass
eine langerwéahrende Speicherung nicht
erforderlich ist.

(3) An die Stelle einer Léschung tritt eine
Sperrung, soweit

1. im Falle des Absatzes 2 Nr. 3 einer
Léschung gesetzliche, satzungsmaliige
oder vertragliche Aufbewahrungsfristen
entgegenstehen,

2. Grund zu der Annahme besteht, dass
durch eine Ldschung schutzwirdige
Interessen des Betroffenen beeintrach-
tigt wirden, oder

3. eine LOschung wegen der besonderen
Art der Speicherung nicht oder nur mit
unverhaltnismaRig hohem  Aufwand
moglich ist.

corrected or, subject to No. 1 of the second
sentence of Section 35 (2) of this Act, have
to be erased.

(6) Where information is not provided free
of charge, the data subject shall be given
the possibility to acquire personal knowl-
edge of the data and particulars concerning
him within the framework of his entitlement
to information. This shall be pointed out to
him in a suitable manner.

Section 35
Correction, erasure and blocking of data

(1) Incorrect personal data shall be cor-
rected.

(2) Personal data may be erased at any
time, except in the cases specified in sub-
section 3, Nos. 1 and 2. Personal data in
filing systems shall be erased if

1. their storage is inadmissible,

2. they concern information on racial or
ethnic origin, political opinions, religious
or philosophical convictions, union
membership, health or sex life, criminal
offences or administrative offences and
the controller is unable to prove their
correctness,

3. they are processed for one’s own pur-
poses, as soon as knowledge of them is
no longer needed for fulfilling the pur-
pose for which they are stored, or

4. they are processed in the course of
business for the purpose of transfer and
an examination five calendar years after
their first being stored shows that fur-
ther storage is not necessary.

(3) Instead of erasure, personal data shall
be blocked in so far as

1. in the case of sub-section2, No.3
above, preservation periods prescribed
by law, statutes or contracts rule out
any erasure,

2. there is reason to assume that erasure
would impair legitimate interests of the
data subject or

3. erasure is not possible or is only possi-
ble with disproportionate effort due to
the specific type of storage.



(4) Personenbezogene Daten sind ferner
zu sperren, soweit ihre Richtigkeit vom
Betroffenen bestritten wird und sich weder
die Richtigkeit noch die Unrichtigkeit fest-
stellen l&sst.

(5) Personenbezogene Daten diirfen nicht
fur eine automatisierte Verarbeitung oder
Verarbeitung in nicht automatisierten Da-
teien erhoben, verarbeitet oder genutzt
werden, soweit der Betroffene dieser bei
der verantwortlichen Stelle widerspricht
und eine Prifung ergibt, dass das schutz-
wirdige Interesse des Betroffenen wegen
seiner besonderen personlichen Situation
das Interesse der verantwortlichen Stelle
an dieser Erhebung, Verarbeitung oder
Nutzung Uberwiegt. Satz 1 gilt nicht, wenn
eine Rechtsvorschrift zur Erhebung, Verar-
beitung oder Nutzung verpflichtet.

(6) Personenbezogene Daten, die unrich-
tig sind oder deren Richtigkeit bestritten
wird, missen bei der geschaftsmaRligen
Datenspeicherung zum Zwecke der Uber-
mittlung auBBer in den Fallen des Absat-
zes 2 Nr. 2 nicht berichtigt, gesperrt oder
geléscht werden, wenn sie aus allgemein
zugéanglichen Quellen entnommen und zu
Dokumentationszwecken gespeichert sind.
Auf Verlangen des Betroffenen ist diesen
Daten fir die Dauer der Speicherung seine
Gegendarstellung beizufligen. Die Daten
dirfen nicht ohne diese Gegendarstellung
Ubermittelt werden.

(7) Von der Berichtigung unrichtiger Daten,
der Sperrung bestrittener Daten sowie der
Ldéschung oder Sperrung wegen Unzulas-
sigkeit der Speicherung sind die Stellen zu
verstandigen, denen im Rahmen einer
Datenlibermittlung diese Daten zur Spei-
cherung weitergegeben werden, wenn dies
keinen unverhaltnismaRigen Aufwand er-
fordert und schutzwirdige Interessen des
Betroffenen nicht entgegenstehen.

(8) Gesperrte Daten durfen ohne Einwilli-
gung des Betroffenen nur tbermittelt oder
genutzt werden, wenn

1. es zu wissenschaftlichen Zwecken, zur
Behebung einer bestehenden Beweis-
not oder aus sonstigen im Uberwiegen-
den Interesse der verantwortlichen
Stelle oder eines Dritten liegenden
Grunden unerlasslich ist und

2. die Daten hierflr Ubermittelt oder ge-
nutzt werden durften, wenn sie nicht
gesperrt waren.

(4) Personal data shall also be blocked if
the data subject disputes that they are
correct and it cannot be ascertained
whether they are correct or incorrect.

(5) Personal data must not be collected,
processed or used for automated process-
ing or processing in non-automated filing
systems if the data subject files an objec-
tion with the controller and an examination
reveals that the data subject's legitimate
interest outweighs the controller's interest
in such collection, processing or use, on
account of the data subject's personal
situation. Sentence 1 shall apply only when
an obligation to carry out collection, proc-
essing or use is established by a legal pro-
vision.

(6) Where they are stored in the course of
business for the purpose of transfer, per-
sonal data which are incorrect or whose
correctness is disputed need not be cor-
rected, blocked or erased except in the
cases mentioned in sub-section 2, No. 2
above, if they are taken from generally
accessible sources and are stored for
documentation purposes. At the request of
the data subject, his counter-statement
shall be added to the data for the duration
of their storage. The data may not be
transferred without this counter-statement.

(7) The correction of incorrect data, the
blocking of disputed data and the erasure
or blocking of data due to inadmissible
storage shall be notified to the bodies to
which these data are transmitted for stor-
age in the course of a data transfer proc-
ess, provided that this does not require
disproportionate effort and the data subject
has no overriding legitimate interests.

(8) Blocked data may be transferred or
used without the consent of the data sub-
ject only if

1 this is indispensable for scientific pur-
poses, for use as evidence or for other
reasons in the overriding interests of the
controller of the data or a third party and

2. transfer or use of the data for this pur-
pose would be admissible if they were
not blocked.



Dritter Unterabschnitt
Aufsichtsbehdrde

§ 36
Bestellung eines Beauftragten fur den
Datenschutz
weggefallen
§ 37
Aufgaben des Beauftragten fir den Da-
tenschutz
weggefallen
§38

Aufsichtsbehorde

(1) Die Aufsichtsbehorde kontrolliert die
Ausfihrung dieses Gesetzes sowie ande-
rer Vorschriften Uber den Datenschutz,
soweit diese die automatisierte Verarbei-
tung personenbezogener Daten oder die
Verarbeitung oder Nutzung personenbezo-
gener Daten in oder aus nicht automati-
sierten Dateien regeln einschlie3lich des
Rechts der Mitgliedstaaten in den Fallen
des 81 Abs. 5. Die Aufsichtsbehdérde darf
die von ihr gespeicherten Daten nur fir
Zwecke der Aufsicht verarbeiten und nut-
zen; 814 Abs. 2 Nr. 1 bis 3, 6 und 7 gilt
entsprechend. Insbesondere darf die Auf-
sichtsbehdrde zum Zweck der Aufsicht
Daten an andere Aufsichtsbehorden tber-
mitteln. Sie leistet den Aufsichtsbehorden
anderer Mitgliedstaaten der Européischen
Union auf Ersuchen ergénzende Hilfe
(Amtshilfe). Stellt die Aufsichtsbehorde
einen VerstoR gegen dieses Gesetz oder
andere Vorschriften Uber den Datenschutz
fest, so ist sie befugt, die Betroffenen hier-
Uber zu unterrichten, den Verstol3 bei den
fur die Verfolgung oder Ahndung zustandi-
gen Stellen anzuzeigen sowie bei schwer-
wiegenden VerstoBen die Gewerbeauf-
sichtsbehdrde zur Durchfihrung gewerbe-
rechtlicher MaflRnahmen zu unterrichten.
Sie veroffentlicht regelméRig, spéatestens
alle zwei Jahre, einen Tatigkeitsbericht.
§ 21 Satz 1 und §23 Abs. 5 Satz 4 bis 7
gelten entsprechend.

(2) Die Aufsichtsbehorde fihrt ein Register
der nach 84d meldepflichtigen automati-
sierten Verarbeitungen mit den Angaben
nach € 4e Satz 1. Das Register kann von
jedem eingesehen werden. Das Einsichts-
recht erstreckt sich nicht auf die Angaben
nach § 4e Satz 1 Nr. 9 sowie auf die Anga-
be der zugriffsberechtigten Personen.

(3) Die der Kontrolle unterliegenden Stel-
len sowie die mit deren Leitung beauftrag-
ten Personen haben der Aufsichtsbehérde

Chapter Il
Supervisory authority

Section 36
Appointment of a data protection official

deleted

Section 37
Duties of the data protection official

deleted

Section 38
Supervisory authority

(1) The supervisory authority shall monitor
implementation of this Act and other data
protection provisions governing the auto-
mated processing of personal data or the
processing or use of personal data in or
from non-automated filing systems, includ-
ing the rights of the members states in the
cases under Section 1 (5) of this Act. The
supervisory authority may process and use
the data which it stores for supervisory
purposes only; Section 14 (2), Nos. 1 to 3,
6 and 7 shall apply mutatis mutandis. The
supervisory authority may, in particular,
transfer data to other supervisory authori-
ties for supervisory purposes. On request,
it shall provide supplementary assistance
to other Member States of the European
Union (administrative assistance). If the
supervisory authority establishes a breach
of this Act or other data protection provi-
sions, it shall be authorised to notify the
data subjects accordingly, to report the
breach to the bodies responsible for prose-
cution or punishment and, in cases of seri-
ous breaches, to notify the trade superv-
sory authority in order to initiate measures
under industrial law. It shall publish an
activity report on a regular basis, but every
two years at the latest. The first sentence
of Section 21 and sentences 4 to 7 of Sec-
tion 23 (5) shall apply mutatis mutandis.

(2) The supervisory authority shall keep a
register of the automated processing op-
erations which are subject to obligatory
registration in accordance with Section 4d,
stating the information specified in the first
sentence of Section 4e. The register shall
be open to inspection by any person. The
right to inspection shall not extend to the
information in accordance with Section 4e,
sentence 1, No. 9 or stipulation of the per-
sons entitled to access.

(3) The bodies subject to monitoring and
the persons responsible for their manage-
ment shall provide the supervisory authority



auf Verlangen die fur die Erfillung ihrer
Aufgaben erforderlichen Auskinfte unver-
zuglich zu erteilen. Der Auskunftspflichtige
kann die Auskunft auf solche Fragen ver-
weigern, deren Beantwortung ihn selbst
oder einen der in 8383 Abs. 1 Nr. 1 bis 3
der  Zivilprozessordnung  bezeichneten
Angehdrigen der Gefahr strafgerichtlicher
Verfolgung oder eines Verfahrens nach
dem Gesetz uber Ordnungswidrigkeiten
aussetzen wirde. Der Auskunftspflichtige
ist darauf hinzuweisen.

(4) Die von der Aufsichtsbehdrde mit der
Kontrolle beauftragten Personen sind be-
fugt, soweit es zur Erfullung der der Auf-
sichtsbehdrde  Ubertragenen  Aufgaben
erforderlich ist, wahrend der Betriebs- und
Geschéftszeiten Grundsticke und Ge-
schaftsraume der Stelle zu betreten und
dort Prufungen und Besichtigungen vorzu-
nehmen. Sie kdnnen geschéaftliche Unter-
lagen, insbesondere die Ubersicht nach
§ 4g Abs. 2 Satz 1 sowie die gespeicherten
personenbezogenen Daten und die Daten-
verarbeitungsprogramme, einsehen. §24
Abs. 6 gilt entsprechend. Der Auskunfts-
pflichtige hat diese MalRnahmen zu dulden.

(5) Zur Gewahrleistung des Datenschutzes
nach diesem Gesetz und anderen Vor-
schriften Uber den Datenschutz, soweit
diese die automatisierte Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten oder die Verarbei-
tung personenbezogener Daten in oder aus
nicht automatisierten Dateien regeln, kann
die Aufsichtsbehdrde anordnen, dass im
Rahmen der Anforderungen nach §9
Maflnahmen zur Beseitigung festgestellter
technischer oder organisatorischer Mangel
getroffen werden. Bei schwerwiegenden
Mangeln dieser Art, inshesondere, wenn
sie mit besonderer Geféahrdung des Per-
sonlichkeitsrechts verbunden sind, kann sie
den Einsatz einzelner Verfahren untersa-
gen, wenn die Mangel entgegen der An-
ordnung nach Satz 1 und trotz der Verhan-
gung eines Zwangsgeldes nicht in ange-
messener Zeit beseitigt werden. Sie kann
die Abberufung des Beauftragten fiir den
Datenschutz verlangen, wenn er die zur
Erflillung seiner Aufgaben erforderliche
Fachkunde und Zuverlassigkeit nicht be-
sitzt.

(6) Die Landesregierungen oder die von
ihnen erméachtigten Stellen bestimmen die
fur die Kontrolle der Durchfiihrung des
Datenschutzes im Anwendungsbereich
dieses Abschnittes zustandigen Aufsichts-
behdrden.

(7) Die Anwendung der Gewerbeordnung
auf die den Vorschriften dieses Abschnitts
unterliegenden  Gewerbebetriebe bleibt
unberihrt.

on request and without delay with the n-
formation necessary for the performance of
its duties. A person obliged to provide in-
formation may refuse to do so where he
would expose himself or one of the persons
designated in Section 383 (1), Nos. 1 to 3,
of the Code of Civil Procedure to the dan-
ger of criminal prosecution or of proceed-
ings under the Administrative Offences Act.
This shall be pointed out to the person
obliged to provide information.

(4) The persons appointed by the supervi-
sory authority to exercise monitoring shall
be authorised, in so far as necessary for
the performance of the duties of the super-
visory authority, to enter the property and
premises of the body during business
hours and to carry out checks and inspec-
tions there. They may inspect business
documents, especially the list stipulated in
the first sentence of Section 4g (2) of this
Act as well as the stored personal data and
the data processing programs. Sec-
tion 24 (6) of this Act shall apply mutatis
mutandis. The person obliged to provide
information shall permit such measures.

(5) To guarantee data protection under this
Act and other data protection provisions
governing the automated processing of
personal data or the processing of personal
data in or from non-automated filing sys-
tems, the supervisory authority may instruct
that, within the scope of the requirements
set out in Section 9 of this Act, measures
be taken to rectify technical or organisa-
tional irregularities discovered. In the event
of grave irregularities of this kind, espe-
cially where they are connected with a
specific impairment of privacy, the supervi-
sory authority may prohibit the use of par-
ticular procedures if the irregularities are
not rectified within a reasonable period
contrary to the instruction pursuant to the
first sentence above and despite the impo-
sition of a fine. The supervisory authority
may demand the dismissal of the data
protection official if he does not possess
the specialised knowledge and demon-
strate the reliability necessary for the per-
formance of his duties.

(6) The Land governments or the bodies
authorised by them shall designate the
supervisory authorities responsible for
monitoring the implementation of data pro-
tection within the area of application of this
Part.

(7) The Industrial Code shall continue to
apply to commercial firms subject to the
provisions of this Part.



§ 38a
Verhaltensregeln zur Férderung der
Durchfiihrung datenschutzrechtlicher

Regelungen

(1) Berufsverbdnde und andere Vereini-
gungen, die bestimmte Gruppen von ver-
antwortlichen Stellen vertreten, kdnnen
Entwirfe flr Verhaltensregeln zur Foérde-
rung der Durchfiihrung von datenschutz-
rechtlichen Regelungen der zustandigen
Aufsichtsbehorde unterbreiten.

(2) Die Aufsichtshehtrde Uberprift die
Vereinbarkeit der ihr unterbreiteten Ent-
wirfe mit dem geltenden Datenschutzrecht.

Section 38a
Code of conduct to promote the imple-
mentation of data protection provisions

(1) Professional associations and other
associations which represent specific
groups of controllers may submit draft rules
of conduct to promote the implementation
of data protection provisions to the com-
petent supervisory authority.

(2) The supervisory authority shall exam-
ine the compatibilty of the submitted drafts
with the applicable law on data protection.



Vierter Abschnitt
Sondervorschriften

§39
Zweckbindung bei personenbezogenen
Daten, die einem Berufs- oder besonde-
ren Amtsgeheimnis unterliegen

(1) Personenbezogene Daten, die einem
Berufs- oder besonderen Amtsgeheimnis
unterliegen und die von der zur Verschwie-
genheit verpflichteten Stelle in Austibung
ihrer Berufs- oder Amtspflicht zur Verfi-
gung gestellt worden sind, durfen von der
verantwortlichen Stelle nur fur den Zweck
verarbeitet oder genutzt werden, fir den
sie sie erhalten hat. In die Ubermittlung an
eine nicht offentliche Stelle muss die zur
Verschwiegenheit verpflichtete Stelle ein-
willigen.

(2) Fur einen anderen Zweck durfen die
Daten nur verarbeitet oder genutzt werden,
wenn die Anderung des Zwecks durch
besonderes Gesetz zugelassen ist.

§40
Verarbeitung und Nutzung personenbe-
zogener Daten durch Forschungsein-
richtungen

(1) Fur Zwecke der wissenschaftlichen
Forschung erhobene oder gespeicherte
personenbezogene Daten durfen nur flr
Zwecke der wissenschaftlichen Forschung
verarbeitet oder genutzt werden.

(2) Die personenbezogenen Daten sind zu
anonymisieren, sobald dies nach dem For-
schungszweck mdoglich ist. Bis dahin sind
die Merkmale gesondert zu speichern, mit
denen Einzelangaben uber personliche
oder sachliche Verhéaltnisse einer be-
stimmten oder bestimmbaren Person zu-
geordnet werden koénnen. Sie durfen mit
den Einzelangaben nur zusammengeflhrt
werden, soweit der Forschungszweck dies
erfordert.

(3) Die wissenschaftliche Forschung
betreibenden Stellen dirfen personenbe-
zogene Daten nur verdffentlichen, wenn

1. der Betroffene eingewilligt hat oder

2. dies fur die Darstellung von For-
schungsergebnissen (ber Ereignisse
der Zeitgeschichte unerlasslich ist.

§41
Erhebung, Verarbeitung und Nutzung
personenbezogener Daten durch die
Medien

(1) Die Lander haben in ihrer Gesetzge-
bung vorzusehen, dass fur die Erhebung,
Verarbeitung und Nutzung personenbezo-

Part IV
Special provisions

Section 39
Limited use of personal data subject to
professional or special official secrecy

(1) Personal data which are subject to
professional or special official secrecy and
which have been supplied by the body
bound to secrecy in the performance of its
professional or official duties may be proc-
essed or used by the controller of the filing
system only for the purpose for which he
has received them. In the event of transfer
to a private body, the body bound to -
crecy must give its consent.

(2) The data may be processed or used for
another purpose only if the change of pur-
pose is permitted by special legislation.

Section 40
Processing and use of personal data by
research institutes

(1) Personal data collected or stored for
scientific research purposes may proc-
essed or used only for such purposes.

(2) The personal data shall be rendered
anonymous as soon as the research pur-
pose permits this. Until such time the char-
acteristics enabling information concerning
personal or material circumstances to be
attributed to an identified or identifiable
individual shall be stored separately. They
may be combined with the information only
to the extent required by the research pur-
pose.

(3) Bodies conducting scientific research
may publish personal data only if

1. the data subject has consented or

2. this is indispensable for the presenta-
tion of research findings on contempo-
rary events.

Section 41
Collection, processing and use of per-
sonal data by the media

(1) The Lander are to ensure in their leg-
islation that regulations corresponding to
the provisions of Sections 5, 9 and 38a of



gener Daten von Unternehmen und Hils-
unternehmen der Presse ausschlie3lich zu
eigenen journalistisch-redaktionellen oder
literarischen Zwecken den Vorschriften der
88 5, 9 und 38a entsprechende Regelun-
gen einschliel3lich einer hierauf bezogenen
Haftungsregelung entsprechend 87 zur
Anwendung kommen.

(2) FOhrt die journalistisch-redaktionelle
Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung
personenbezogener Daten durch die Deut-
sche Welle zur Veroffentlichung von Ge-
gendarstellungen des Betroffenen, so sind
diese Gegendarstellungen zu den gespei-
cherten Daten zu nehmen und fir dieselbe
Zeitdauer aufzubewahren wie die Daten
selbst.

(3) Wird jemand durch eine Berichterstat-
tung der Deutschen Welle in seinem Per-
sonlichkeitsrecht beeintrachtigt, so kann er
Auskunft Uber die der Berichterstattung
zugrunde liegenden, zu seiner Person g-
speicherten Daten verlangen. Die Auskunft
kann nach Abwéagung der schutzwirdigen
Interessen der Beteiligten verweigert wer-
den, soweit

1. aus den Daten auf Personen, die bei
der Vorbereitung, Herstellung oder
Verbreitung von Rundfunksendungen
berufsmafig journalistisch mitwirken o-
der mitgewirkt haben, geschlossen
werden kann,

2. aus den Daten auf die Person des Ein-
senders oder des Gewahrstragers von
Beitragen, Unterlagen und Mitteilungen
fur den redaktionellen Teil geschlossen
werden kann,

3. durch die Mitteilung der recherchierten
oder sonst erlangten Daten die journa-
listische Aufgabe der Deutschen Welle
durch Ausforschung des Informations-
bestandes beeintrac htigt wirde.

Der Betroffene kann die Berichtigung un-
richtiger Daten verlangen.

(4) Im Ubrigen gelten fur die Deutsche
Welle von den Vorschriften dieses Geset-
zes die 88 5, 7, 9 und 38a. Anstelle der
88§ 24 bis 26 gilt & 42, auch soweit es sich
um Verwaltungsangelegenheiten handelt.

§42
Datenschutzbeauftragter der Deutschen
Welle

(1) Die Deutsche Welle bestellt einen Be-
auftragten fur den Datenschutz, der an die
Stelle des Bundesbeauftragten fur den
Datenschutz tritt. Die Bestellung erfolgt auf
Vorschlag des Intendanten durch den Ver-

this Act, including an appurtenant regula-
tion on liability in accordance with Section 7
of this Act, shall apply to the collection,
processing and use of personal data by
enterprises or auxiliary enterprises in the
press exclusively for their own journalistic-
editorial or literary purposes.

(2) If journalistic-editorial processing or
use of personal data by Deutsche Welle
leads to the publication of counter-
statements by the data subject, such
counter-statements shall be combined with
the stored data and preserved for the same
period as the data themselves.

(3) If the privacy of a person is impaired by
reporting by Deutsche Welle, he may re-
quest information on the stored personal
data on which the reporting was based.
Such information may be refused, after
considering the legitimate interests of the
parties concerned, in so far as

1. the data enable conclusions to be
drawn as to the persons who are or
have been professionally involved in ¢
journalistic capacity in the preparation,
production or dissemination of broad-
casts,

2. the data enable conclusions to be
drawn as to the supplier or source of
contributions, documents and commu-
nications for the editorial part,

3. disclosure of the data obtained by e-
search or other means would compro-
mise Deutsche Welle's journalistic func-
tion by divulging its information re-
sources.

The data subject may request that incorrect
data be corrected.

(4) In all other respects, Sections 5, 7, 9
and 38a of this Act shall apply to Deutsche
Welle. Instead of Sections 24 to 26 of this
Act, Section 42 shall apply even where
administrative matters are concerned.

Section 42
Data protection official of Deutsche
Welle

(1) Deutsche Welle shall appoint a data
protection official, who shall take the place
of the Federal Commissioner for Data
Protection. The data protection official shall
be appointed by the board of administration



waltungsrat fur die Dauer von vier Jahren,
wobei Wiederbestellungen zuldssig sind.
Das Amt eines Beauftragten fir den Da-
tenschutz kann neben anderen Aufgaben
innerhalb der Rundfunkanstalt wahrge-
nommen werden.

(2) Der Beauftragte fir den Datenschutz
kontrolliert die Einhaltung der Vorschriften
dieses Gesetzes sowie anderer Vorschrif-
ten Uber den Datenschutz. Er ist in Aus-
Ubung dieses Amtes unabhéangig und nur
dem Gesetz unterworfen. Im Ubrigen un-
tersteht er der Dienst- und Rechtsaufsicht
des Verwaltungsrates.

(3) Jedermann kann sich entsprechend
§ 21 Satz 1 an den Beauftragten fur den
Datenschutz wenden.

(4) Der Beauftragte fir den Datenschutz
erstattet den Organen der Deutschen Welle
alle zwei Jahre, erstmals zum 1. Januar
1994 einen Tatigkeitsbericht. Er erstattet
daruber hinaus besondere Berichte auf
Beschluss eines Organes der Deutschen
Welle. Die Tatigkeitsberichte Ubermittelt
der Beauftragte auch an den Bundesbe-
auftragten fur den Datenschutz.

(5) Weitere Regelungen entsprechend den
88 23 bis 26 trifft die Deutsche Welle fir
ihren Bereich. Die 8§4f und 4g bleiben
unberthrt.

for a term of four years upon nomination by
the director-general; reappointments shall
be admissible. The office of data protection
official may be exercised alongside other
duties within the broadcasting corporation.

(2) The data protection official shall moni-
tor compliance with the provisions of this
Act and with other provisions concerning
data protection. He shall be independent in
the exercise of this office and shall be
subject to the law only. In all other respects
he shall be subject to the official and legal
authority of the board of administration.

(3) Anyone may appeal to the data protec-
tion official in accordance with the first
sentence of Section 21 of this Act.

(4) The data protection official shall submit
an activity report to the organs of Deutsche
Welle every two vyears, beginning on
1 January 1994. In addition he shall submit
special reports pursuant to a decision by an
organ of Deutsche Welle. The data protec-
tion official shall forward the activity reports
to the Federal Commissioner for Data
Protection as well.

(5) Deutsche Welle shall make further
arrangements for its area of activity in a-
cordance with Sections 23 to 26 of this Act.
Sections 4f and 4g of this Act shall remain
unaffected.



Fiinfter Abschnitt
Schlussvorschriften

§43
BuRgeldvorschriften

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsatz-
lich oder fahrlassig

10.

11.

entgegen 84d Abs. 1, auch in Verbin-
dung mit §4e Satz 2, eine Meldung
nicht, nicht richtig, nicht vollstandig oder
nicht rechtzeitig macht,

entgegen 84f Abs.1 Satz1 oder 2,
jeweils auch in Verbindung mit Satz 3
und 6, einen Beauftragten fiir den Da-
tenschutz nicht, nicht in der vorge-
schriebenen Weise oder nicht rechtzei-
tig bestellt,

entgegen §28 Abs. 4 Satz 2 den Be-
troffenen nicht, nicht richtig oder nicht
rechtzeitig unterrichtet oder nicht si-
cherstellt, dass der Betroffene Kenntnis
erhalten kann,

entgegen 828 Abs. 5 Satz 2 personen-
bezogene Daten lUbermittelt oder nutzt,

entgegen 8§29 Abs. 2 Satz 3 oder 4 die
dort bezeichneten Grinde oder die Art
und Weise ihrer glaubhaften Darlegung
nicht aufzeichnet,

entgegen 8§29 Abs. 3 Satz 1 personen-
bezogene Daten in elektronische oder
gedruckte  Adress-, Rufnummern-,
Branchen- oder vergleichbare Ver-
zeichnisse aufhimmt,

entgegen §29 Abs. 3 Satz 2 die Uber-
nahme von Kennzeichnungen nicht s-
cherstellt,

entgegen 8§ 33 Abs. 1 den Betroffenen
nicht, nicht richtig oder nicht vollstandig
benachrichtigt,

entgegen 835 Abs.6 Satz3 Daten
ohne Gegendarstellung Gbermittelt,

entgegen 838 Abs.3 Satz1l oder
Abs. 4 Satz 1 eine Auskunft nicht, nicht
richtig, nicht vollstandig oder nicht
rechtzeitig erteilt oder eine Mal3nahme
nicht duldet oder

einer vollziehbaren Anordnung nach
§ 38 Abs. 5 Satz 1 zuwiderhandelt.

(1) An administrative offence shall

Part V
Final provisions

Section 43
Administrative offences

be

deemed to have been committed by any-
one who, whether intentionally or through
negligence,

1

10.

11.

contrary to Section 4d (1), also in con-
junction with the second sentence of
Section 4e of this Act, fails to submit ¢
notification, fails to do so within the pre-
scribed time limit or fails to provide
complete particulars,

contrary to the first or second sentence
of Section 4f (1) of this Act, fails to g-
point a data protection official or fails ta
do so within the prescribed time limit or
in the prescribed manner,

contrary to the second sentence of
Section 28 (4) of this Act, fails to notify
the data subject, or fails to do so within
the prescribed time limit or in the pre-
scribed manner, or fails to ensure that
the data subject is able to obtain due
knowledge,

transfers or uses personal data contrary
to the second sentence of Sec-
tion 28 (5) of this Act,

contrary to the third or fourth sentence
of Section 29 (2) of this Act, fails to rec-
ord the reasons described there or the
means of credibly presenting them,

incorporates personal data into elec-
tronic or printed address, telephone
number, classified or similar directories
contrary to the first sentence of Sec-
tion 29 (3) of this Act,

contrary to the second sentence of
Section 29 (3) of this Act, fails to ensure
the adoption of labels,

contrary to Section 33 (1) of this Act,
fails to notify the data subject or fails to
do so correctly or completely,

contrary to the third sentence of Sec-
tion 35 (5) of this Act, transfers data
without a counter-statement,

contrary to the first sentence of Sec-
tion 38 (3) of this Act, fails to provide
information or fails to do so correctly,
completely or within the prescribed time
limit or fails to permit a measure

fails to comply with an executable in-
struction under the first sentence of
Section 38 (5) of this Act.



(2) Ordnungswidrig handelt, wer vorsatz-
lich oder fahrlassig

1. unbefugt personenbezogene Daten, die
nicht allgemein zugéanglich sind, erhebt
oder verarbeitet,

2. unbefugt personenbezogene Daten, die
nicht allgemein zuganglich sind, zum
Abruf mittels automatisierten Verfah-
rens bereithalt,

3. unbefugt personenbezogene Daten, die
nicht allgemein zuganglich sind, abruft
oder sich oder einem anderen aus au-
tomatisierten Verarbeitungen oder nicht
automatisierten Dateien verschafft,

4. die Ubermittlung von personenbezoge-
nen Daten, die nicht allgemein zugang-
lich sind, durch unrichtige Angaben a-
schleicht,

5. entgegen 8§16 Abs.4 Satzl, §28
Abs. 5 Satz 1, auch in Verbindung mit
§ 29 Abs. 4, 8 39 Abs. 1 Satz 1 oder
8 40 Abs. 1, die Ubermittelten Daten flr
andere Zwecke nutzt, indem er sie an
Dritte weitergibt, oder

6. entgegen 8 30 Abs. 1 Satz 2 die in §30
Abs. 1 Satz 1 bezeichneten Merkmale
oder entgegen § 40 Abs. 2 Satz 3 die in
§ 40 Abs. 2 Satz 2 bezeichneten Merk-
male mit den Einzelangaben zusam-
menfihrt.

(3) Die Ordnungswidrigkeit kann im Falle
des Absatzes 1 mit einer Geldbuf3e bis zu
funfundzwanzigtausend Euro, in den Fallen
des Absatzes 2 mit einer GeldbulRe bis zu
zweihundertflinfzigtausend Euro geahndet
werden.

8§44
Strafvorschriften

(1) Wer eine in 8§ 43 Abs. 2 bezeichnete
vorsatzliche Handlung gegen Entgelt oder
in der Absicht, sich oder einen anderen zu
bereichern oder einen anderen zu schadi-
gen, begeht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu
zwei Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.

(2) Die Tat wird nur auf Antrag verfolgt.
Antragsberechtigt sind der Betroffene, die
verantwortliche Stelle, der Bundesbeauf-
tragte fur den Datenschutz und die Auf-
sichtsbehorde.

(2) An administrative offence shall be
deemed to have been committed by any-
one who, whether intentionally or through
negligence,

1. collects or processes personal data
which are not generally accessible
without authorisation,

2. holds personal data which are not gen-
erally accessible ready for retrieval by
means of an automated procedure
without authorisation,

3. retrieves personal data which are not
generally accessible or obtains such
data for themselves or another from
automated processing operations with-
out authorisation,

4. obtains by means of incorrect informa-
tion the transfer of personal data which
are not generally accessible,

5. contrary to the first sentence of Sec-
tion 16 (4) and the first sentence of
Section 28 (5) if this Act, also in con-
junction Section 29 (4), the first sen-
tence of Section 39 (1) or Section 40 (1)
of this Act, uses data for other purposes
by transmitted them to third parties, or

6. contrary to the second sentence of
Section 30 (1) of this Act, combines the
characteristics mentioned in the first
sentence of Section 30 (1) with the n-
formation or, contrary to the third sen-
tence of Section 40 (2), combines the
characteristics mentioned in the second
sentence of Section 40 (2) with the n-
formation.

(3) Administrative offences shall be pun-
ishable by a fine of up to € 25,000 in case
of sub-section 1 above, and by a fine of up
to € 250,000 in the cases under sub-
section 2 above.

Section 44
Criminal offences

(1) Anyone wilfully committing an offence
specified in Section 43 (2) of this Act in
exchange for payment or with the intention
of enriching himself or another person or of
harming another person shall be liable to
imprisonment for up to two years or to ¢
fine.

(2) Such offences shall be prosecuted only
if a complaint is filed. Complaints may be
filed by the data subject, the Federal
Commissioner for Data Protection and the
supervisory authority.



_ Sechster Abschnitt
Ubergangsvorschriften

§ 45
Laufende Verwendungen

Erhebungen, Verarbeitungen oder Nutzun-
gen personenbezogener Daten, die am 23.
Mai 2001 bereits begonnen haben, sind
binnen drei Jahren nach diesem Zeitpunkt
mit den Vorschriften dieses Gesetzes in
Ubereinstimmung zu bringen. Soweit Vor-
schriften dieses Gesetzes in Rechtsvor-
schriften aufRerhalb des Anwendungsbe-
reichs der Richtlinie 95/46/EG des Euro-
paischen Parlaments und des Rates vom
24. Oktober 1995 zum Schutz natdrlicher
Personen bei der Verarbeitung personen-
bezogener Daten und zum freien Daten-
verkehr zur Anwendung gelangen, sind
Erhebungen, Verarbeitungen oder Nutzun-
gen personenbezogener Daten, die am 23.
Mai 2001 bereits begonnen haben, binnen
funf Jahren nach diesem Zeitpunkt mit den
Vorschriften dieses Gesetzes in Uberein-
stimmung zu bringen.

§ 46
Weitergeltung von Begriffsbhestimmun-
gen

(1) Wird in besonderen Rechtsvorschriften
des Bundes der Begriff Datei verwendet, ist
Datei

1. eine Sammlung personenbezogener
Daten, die durch automatisierte Verfah-
ren nach bestimmten Merkmalen aus-
gewertet werden kann (automatisierte
Datei), oder

2. jede sonstige Sammlung personenbe-
zogener Daten, die gleichartig aufge-
baut ist und nach bestimmten Merkma-
len geordnet, umgeordnet und ausge-
wertet werden kann (nicht automati-
sierte Datei).

Nicht hierzu gehdren Akten und Akten-
sammlungen, es sei denn, dass sie durch
automatisierte Verfahren umgeordnet und
ausgewertet werden kdnnen.

(2) Wird in besonderen Rechtsvorschriften
des Bundes der Begriff Akte verwendet, ist
Akte jede amtlichen oder dienstlichen Zw e-
cken dienende Unterlage, die nicht dem
Dateibegriff des Absatzes 1 unterfallt; dazu
zéhlen auch Bild- und Tontrager. Nicht
hierunter fallen Vorentwirfe und Notizen,
die nicht Bestandteil eines Vorgangs wer-
den sollen.

(3) Wird in besonderen Rechtsvorschriften
des Bundes der Begriff Empféanger ver-
wendet, ist Empfanger jede Person oder

Part VI
Transitional provisions

Section 45
Current applications

Collections, processing or usages of per-
sonal data which have already begun on 23
May 2001 shall be harmonised with the
provisions of this Act within three years of
the aforesaid date. In so far as provisions
of this Act are applied in legal provisions
outside of the scope of application of direc-
tive 95/46/EC of the European Parliament
and of the Council of 24 October 1995 on
the protection of individuals with regard to
the processing of personal data and on the
free movement of such data, collections,
processing or usages of personal data
which have already begun on 23 May 2001
shall be harmonised with the provisions of
this Act within five years of the aforesaid
date.

Section 46
Overreaching validity of definitions

(1) Where the term "filing system" is em-
ployed in special legal provisions of the
Federation, a filing system is

1. a set of personal data which can be
evaluated according to specific charac-
teristics by means of automated proce-
dures (automated filing system) or

2. any other set of personal data which is
similarly structured and can be ar-
ranged, rearranged and evaluated ac-
cording to specific characteristics (non-
automated filing system).

This shall not include files and sets of files,
unless they can be rearranged and evalu-
ated by means of automated procedures.

(2) Where the term "file" is employed in
special legal provisions of the Federation, &
file is any document serving official pur-
poses which does not fall within the defini-
tion of a filing system as specified in sub-
section 1 above; this shall include image
and sound recording media. It shall not
include drafts and notes that are not in-
tended to form part of a record.

(3) Where the term "recipient” is employed
in special legal provisions of the Federa-
tion, a recipient is any person or body other



Stelle auRerhalb der verantwortlichen
Stelle. Empfanger sind nicht der Betroffene
sowie Personen und Stellen, die im Inland,
in einem anderen Mitgliedstaat der Euro-
paischen Union oder in einem anderen
Vertragsstaat des Abkommens lber den
Européischen Wirtschaftsraum personen-
bezogene Daten im Auftrag erheben, ver-
arbeiten oder nutzen.

than the controller. This shall not include
the data subject or persons and bodies
commissioned to collect, process or use
personal data in Germany, in another
member state of the European Union or in
another state party to the Agreement on
the European Economic Area.



Anlage
(zu 89 Satz 1)

Werden personenbezogene Daten auto-
matisiert verarbeitet oder genutzt, ist die
innerbehérdliche  oder innerbetriebliche
Organisation so zu gestalten, dass sie den
besonderen Anforderungen des Daten-
schutzes gerecht wird. Dabei sind insbe-
sondere MafRnahmen zu treffen, die je
nach der Art der zu schiitzenden perso-
nenbezogenen Daten oder Datenkatego-
rien geeignet sind,

1. Unbefugten den Zutritt zu Datenverar-
beitungsanlagen, mit denen personen-
bezogene Daten verarbeitet oder ge-
nutzt werden, zu verwehren (Zutritts-
kontrolle),

2. zu verhindern, dass Datenverarbei-
tungssysteme von Unbefugten genutzt
werden kdnnen (Zugangskontrolle),

3. zu gewabhrleisten, dass die zur Benut-
zung eines Datenverarbeitungssystems
Berechtigten ausschlieBlich auf die ihrer
Zugriffsberechtigung unterliegenden
Daten zugreifen kénnen, und dass per-
sonenbezogene Daten bei der Verar-
beitung, Nutzung und nach der Spei-
cherung nicht unbefugt gelesen, kopiert,
verandert oder entfernt werden kdnnen
(Zugriffskontrolle),

4. zu gewahrleisten, dass personenbezo-
gene Daten bei der elektronischen U-
bertragung oder wahrend ihres Trans-
ports oder ihrer Speicherung auf Da-
tentrager nicht unbefugt gelesen, ko-
piert, verandert oder entfernt werden
konnen, und dass uberpruft und festge-
stellt werden kann, an welche Stellen
eine Ubermittlung personenbezogener
Daten durch Einrichtungen zur Daten-
Ubertragung vorgesehen ist (Weiterga-
bekontrolle),

5. zu gewahrleisten, dass nachtraglich
Uberprift und festgestellt werden kann,
ob und von wem personenbezogene
Daten in Datenverarbeitungssysteme
eingegeben, verdndert oder entfernt
worden sind (Eingabekontrolle),

6. zu gewahrleisten, dass personenbezo-
gene Daten, die im Auftrag verarbeitet
werden, nur entsprechend den Weisun-
gen des Auftraggebers verarbeitet wer-
den kdnnen (Auftragskontrolle),

7. zu gewahrleisten, dass personenbezo-
gene Daten gegen zuféllige Zerstorung
oder Verlust geschutzt sind (Verflgbar-
keitskontrolle),

8. zu gewahrleisten, dass zu unterschied-
lichen Zwecken erhobene Daten ge-
trennt verarbeitet werden kénnen.

Annex
(to the first sentence of Section 9
of this Act)

Where personal data are processed or
used automatically, the internal organisa-
tion of authorities or enterprises is to be
arranged in such a way that it meets the
specific requirements of data protection. In
particular, measures suited to the type of
personal data or data categories to be
protected shall be taken,

1. to prevent unauthorised persons from
gaining access to data processing sys-
tems with which personal data are
processed or used (access control),

2. to prevent data processing systems
from being used without authorisation
(access control),

3. to ensure that persons entitled to use a
data processing system have access
only to the data to which they have a
right of access, and that personal data
cannot be read, copied, modified or re-
moved without authorisation in the
course of processing or use and after
storage (access control),

4. to ensure that personal data cannot be
read, copied, modified or removed with-
out authorisation during electronic
transmission or transport, and that it is
possible to check and establish to which
bodies the transfer of personal data by
means of data transmission facilities is
envisaged (transmission control),

5. to ensure that it is possible to check and
establish whether and by whom per-
sonal data have been input into data
processing systems, modified or re-
moved (input control),

6. to ensure that, in the case of commis-
sioned processing of personal data, the
data are processed strictly in accor-
dance with the instructions of the princi-
pal (job control),

7. to ensure that personal data are pro-
tected from accidental destruction or
loss (availability control),

8. to ensure that data collected for differ-
ent purposes can be processed sepa-
rately.



Impressum:

Herausgeber:
Bundesministerium des Innern
Alt-Moabit 101 D

10559 Berlin

Februar 2002

Redaktion:
Referat V 7 (Datenschutzrecht)

Imprint:

Publisher:

Federal Ministry of the Interior
Alt-Moabit 101 D

10559 Berlin

February 2002

Editor:
Unit V 7 (Data Protection Law)



	Inhaltsübersicht
	Erster Abschnitt - Allgemeine und gemeinsame Bestimmungen
	Zweiter Abschnitt - Datenverarbeitung der öffentlichen Stellen
	Erster Unterabschnitt - Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung
	Zweiter Unterabschnitt - Rechte des Betroffenen
	Dritter Unterabschnitt - Bundesbeauftragter für den Datenschutz

	Dritter Abschnitt - Datenverarbeitung nicht öffentlicher Stellen und öffentlich-rechtlicher Wettbewerbsunternehmen
	Erster Unterabschnitt - Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung
	Zweiter Unterabschnitt - Rechte des Betroffenen
	Dritter Unterabschnitt - Aufsichtsbehörde

	Vierter Abschnitt - Sondervorschriften
	Fünfter Abschnitt - Schlussvorschriften
	Sechster Abschnitt - Übergangsvorschriften
	Anlage
	Impressum

